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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
August.

Klassische Metallfassung 
in drei Farben zum Sonderpreis
mit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern
Nähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille 

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit 
Super-Entspiegelung. Gläserstärken 
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung 
in drei Farben zum Sonderpreis 
mit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern
Nähe oder Ferne
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
August. 

Ihr zuverlässiger Partner für die Rohrreinigung
Schnell und kompetent

365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag

Weitere Leistungen:Weitere Leistungen:

Verstopfungsbeseitigung

Kamerabefahrung

Dichtheitsprüfung

Sanierung

Neukunden 

erhalten beim 

1. Einsatz einen 

Rabatt in Höhe 

von 10 %!

Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen

0451 / 8 999 390
info@rohrreinigung-falkenhagen.de
www.rohrreinigung-falkenhagen.de

Grapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

Rohrortung

Fettabscheiderentleerung

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

AKTION

LED-Beleuchtung

& Funksteuerung

GRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr

Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, 
Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, Eurorad
Finanzierung möglich.

UVP 2549,99

jetzt

1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt

1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-
Schaltung · 418 WH Akku · Mittelmotor
Pannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr · Sonntag 12–17 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

17.08.24
17 - 22 Uhr | Beach Bar 

THE FLAMINGO Timmendorfer Strand  

Weiße Party-Klamotten, XXL-Cocktails, BBQ und 
DJ-Party-Beats für Euren Sommer am Timmendorfer 

Strand. Kein Eintritt. Keine Reservierung.

the-fl amingo.de | Strandallee 60

17.08.2417.08.24

Weiße Party-Klamotten, XXL-Cocktails, BBQ und 

the-fl amingo.de | Strandallee 60

Ausschneiden. Mitbringen. 
50% Rabatt auf den 1. Pitcher Margarita kassieren.

 Zusteller in Sarkwitz
(ab 18 Jahre) für die Verteilung 

des reporters gesucht.
Tel. 04503-2140

„Schwartau schnackt“ im Kurpark: 

Letzter Kultursonntag in Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Zu Musik, Theater 
und Poesie lädt die Stadt Bad Schwar-
tau am 4. August zum letzten Kultur-
sonntag des Jahres unter dem Motto 
„Schwartau schnackt“ in den Kurpark 
ein. Das abwechslungsreiche Pro-

Der bekannte Poetry Slammer Tim Jürgensen  
ist am Sonntag mit von der Partie.  

Foto: Jonas Samson

Das SEA LIFE Timmendorfer Strand  
hat seine „Meeresbotschafter“ gefunden

Tdf. Strand. Endlich gibt es für 
kleine Unterwasserfans wieder die 
Möglichkeit, Heldin oder Held der 
Ozeane zu werden und sich als 
„Meeresbotschafter“ im SEA LIFE 
Timmendorfer Strand einzubringen.  
„Wir haben eine ganz tolle Gruppe 
aus zehn engagierten Kindern zwi-
schen sieben und elf Jahren gefun-
den“, freut sich Biologin Katja Lu-
koschus, die das Projekt leitet.
„Ihre Mission soll es werden, die 
Liebe zu den Meeren zu wecken, 
die Tierwelt zu schützen und unsere 
Umwelt zu verbessern! Warum ist 
Arten- und Umweltschutz so wich-
tig? Um diese Frage dreht sich alles 
bei den „Meeresbotschaftern“, so 
Lukoschus weiter. 
Die Treffen der Meeresbotschafter 
werden immer spannende Themen 
haben. Es gibt die Chance hinter die 
Kulissen des SEA LIFE zu schauen, 
an aufregenden Projekten teilzuneh-
men und mit Gleichgesinnten eine 
Gemeinschaft von Umweltschützern 
aufzubauen. Mal stehen die Schild-
kröten im Vordergrund, mal die 

Haie oder es wird eine Exkursion an 
den Strand unternommen. Auch die 
Strandreinigungsaktion im Sommer 
wird gemeinsam mit den „Meeres-
botschaftern“ durchgeführt.

Erstes Treffen im Juni

Anfang Juni stand das erste gemein-
same Treffen der „Meeresbotschaf-
ter“ an. 
Gestartet wurde mit einer Kennen-
lernrunde und danach war gleich 
klar – das SEA LIFE hat eine tolle 
Truppe von kleinen Nachwuchs-Un-
terwasserexpert/innen gefunden!
Zum Start wurde gemeinsam die 
SEA LIFE Unterwasserwelt entdeckt 
und es wurden viele spannende Fra-
gen der Kinder beantwortet.

Zweites Treffen im Juli

Mitte Juli stand das zweite Treffen 
der Meeresbotschafter an. Es wurde 
richtig spannend, denn die Kinder 
durften in die Welt hinter den Be-
cken abtauchen.
Besonders groß war die Aufregung, 
als die Schwimmwesten angezogen 
werden mussten, denn dann war 
klar, es geht zu Meeresschildkrö-
te Speedy, die im großen 220.000 
Liter fassenden Ozeanbecken lebt. 

Speedy ist einer der Lieblinge der 
Unterwasserwelt und die Kinder 
hatten die Gelegenheit, ihm einmal 
ganz nah zu kommen und ihn mit 
Salat zu füttern. Mit strahlenden 
Gesichtern ging es dann weiter, 
um einen Blick in die Quarantäne 
und in die Futterküche zu werfen. 
Viele Fragen wurden gestellt, wie 

zum Beispiel: Was steht eigentlich 
bei Otter, Boa und Piranhas auf der 
Speisekarte?
Die Jungen und Mädchen haben 
bei ihrer ganz besonderen SEA LIFE 
Tour viel gelernt und freuen sich 
nun auf ein Wiedersehen im Sep-
tember, dann geht es zur großen 
Müll-Sammel-Aktion an den Strand.

Die jungen Meeresbotschafter im Backstage-Bereich  
des SEA LIFE Timmendorfer Strand. (Foto: Sea Life)

„Paradies am Meer“:  

Eine musikalische Liebeserklärung an Scharbeutz
Scharbeutz. „Oooooh, ich bin im 
Paradies am Meer, hier fühl ich mich 
so leicht, mein Herz wird nie mehr 

schwer. Scharbeutz du schenkst mir 
Lebensfreude pur, an deinen Küs-
ten find‘ ich meine innere Kur,“ so 

lautet der Refrain des neuen Schar-
beutz-Song, den DJ Erdal Özmen 
aus Pansdorf geschrieben und kom-
poniert hat. Der gebürtige Türke 
ist 1969 mit seiner Familie nach 
Deutschland gekommen und lebt seit 
55 Jahren in Pansdorf.
Mit dem neuen Lied „Paradies am 
Meer“, das von Hobbysänger Frank 
Adam eingesungen wurde, hat DJ Er-
dal dem Ostseebad Scharbeutz eine 
Liebeserklärung gewidmet.
Veröffentlicht wurde der Song am 
26. Juli auf allen gängigen Streaming-
plattformen wie Spotify oder Itunes. 
Das dazugehörige Video, das natür-
lich in Scharbeutz entstanden ist, 
kann auf Youtube geschaut werden.

Gutscheine von „Eiscafé  
bei Mario“ zu gewinnen

Zum Release von „Paradies am 
Meer“ verlosen wir fünf Gutschei-
ne – im Wert von jeweils 10 Euro 

– für das „Eiscafé bei Mario“ in 
Scharbeutz. Wer einen Gutschein 
fürs Eisessen gewinnen möchte, 
braucht nur folgende Frage richtig 
zu beantworten: Wie heißt der neue 
Scharbeutz-Song? Die richtige Ant-
wort ist mit dem Stichwort „Schar-
beutz-Song“ und mit Angabe von 
Adresse und Telefonnummer bis zum 
6. August, 24 Uhr, per E-Mail an re-
daktion@reporter-tdf.de zu senden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bei Zeugnissorgen:   

„Nummer gegen Kummer“
Schleswig-Holstein. Am 19. Juli 
wurden die Zeugnisse ausgege-
ben. Für manche Kinder, Jugendli-
che und ihre Familien erschweren 
schlechte Schulnoten eine unbe-
schwerte Zeit in den Ferien.
An den Beratungstelefonen der 
„Nummer gegen Kummer“ haben 
die ehrenamtlichen Berater im-
mer ein offenes Ohr für die Nöte, 
Sorgen und Ängste der Kinder, der 
Jugendlichen und der Eltern. Bei 
Zeugnissorgen nutzen viele Kinder 
und Jugendliche die telefonische 
Beratung. Viele Eltern wiederum 
sorgen sich um die Zukunft ihrer 
Kinder – und oft kommt es zu Kon-
flikten, wenn das Kind mit einem 
schlechten Zeugnis nach Hause ge-
kommen ist. Die Eltern fragen sich, 
wie sie damit umgehen sollen. Häu-

fig fühlen Eltern sich im Laufe der 
Beratung am Elterntelefon sicherer 
und entwickeln Möglichkeiten, 
auch über die Zeugniszeit hinaus 
in einen besseren Kontakt mit ihren 
Kindern zu kommen.
Wer sich also schnell und unkom-
pliziert mitteilen und beraten lassen 
möchte, findet hier ein offenes Ohr 
und kompetente Ansprechpartner: 
Das Kinder- und Jugendtelefon ist 
unter der kostenfreien Telefonnum-
mer 116111 montags bis sonn-
abends von 14 bis 20 Uhr für die 
jungen Menschen da.
Das Elterntelefon ist von montags 
bis freitags durchgehend von 9 
bis 17 Uhr, dienstags und don-
nerstags auch bis 19 Uhr, unter 
der kostenfreien Telefonnummer 
0800/1110550 erreichbar.

Auch in Timmendorfer Strand:

Durchsuchungen nach Betrugstaten  
mit hoch professionellen Phishing-Mails

Lübeck/Tdf. Strand. Bereits in den 
frühen Morgenstunden des 23. Juli 
durchsuchten Polizeibeamte mehre-
re Objekte im Bereich Lübeck und 
Timmendorfer Strand. Das Kommis-
sariat 14 der Bezirkskriminalinspek-
tion Lübeck und die Staatsanwalt-
schaft Lübeck ermitteln gegen fünf 
Beschuldigte wegen des Verdachts 
des gewerbsmäßigen Bandenbetru-
ges. Im Rahmen dieses Verfahrens 
wurden an sechs Anschriften durch 
Beamte der Polizeidirektion Lübeck 
Durchsuchungsbeschlüsse voll-
streckt. Hierbei konnte umfangrei-
ches Beweismaterial sichergestellt 
werden.
Die fünf Beschuldigten im Alter von 
23 bis 30 Jahren stehen im Verdacht, 
zwischen September 2022 und Ja-
nuar 2023, mittels Phishing und 
Anrufen als falscher Bankmitarbei-
ter die Kontodaten von bundesweit 
mindestens 98 Sparkassenkunden 
abgegriffen zu haben. Mit diesen 
Daten sollen sie über das mobile 
Zahlverfahren Apple Pay virtuelle 
Debitkarten eingerichtet und auf 
diese Weise hochwertige Elektroni-
kartikel und Bargeld im sechsstelli-
gen Bereich erbeutet haben. Die Er-
mittlungen gegen die Beschuldigten 
dauern an.
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr · Sonntag 12–17 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

Gewerbegebiet An der Mühlenau 14
23669 Timmendorfer Strand · www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88

Gelenkprobleme, schlechte Haltung, ein 
geschwächtes Immunsystem, Verfettung, 
vorzeitige Alterung – meist eine Folge von 
Bewegungs mangel und zu wenig Muskulatur.

Ihre Krankenkasse 

übernimmt 80%
vom Startpaket

*  €/Monat; 
Restlaufzeit 
zum regulären
Beitrag
Aktion gültig
vom 1.6. bis 
31.8.2024

ICH STARTE JETZT für die ersten
2 Monate für 39,90

€

Die Viactiv unterstützt ihre 
Versicherten im Rahmen 
der „Viactiv Fitness“ mit 
bis zu 200 € pro Jahr im
Pro Vital-Gesundheitstraining!

DENN GESUNDHEIT
BRAUCHTBRAUCHT

MUSKELN!
Gelenkprobleme, schlechte Haltung, ein 
geschwächtes Immunsystem, Verfettung, 

LETZTE

CHANCE!

„Schwartau schnackt“ im Kurpark: 

Letzter Kultursonntag in Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Zu Musik, Theater 
und Poesie lädt die Stadt Bad Schwar-
tau am 4. August zum letzten Kultur-
sonntag des Jahres unter dem Motto 
„Schwartau schnackt“ in den Kurpark 
ein. Das abwechslungsreiche Pro-

gramm startet ab 12 Uhr, der Eintritt 
ist frei.
Die Besucher dürfen sich auf „Schnie-
ke Deerns“, Wortgewandheit, The-
aterkunst und plattdeutsche Lieder 
freuen.

Von 12 bis 13 Uhr prä-
sentieren Angelika Eger 
und Anne Holmok als 
„2 schnieke Deerns“ 
plattdeutsches Liedgut 
mit Akkordeon. Die 
beiden Vollblutmusi-
kerinnen kannten sich 
schon länger, bevor 
sie vor zehn Jahren die 
Idee hatten, ihre beiden 
Instrumente „Stimme 
und Akkordeon“ zu ei-
nem neuen Projekt zu-
sammenzuführen.
Von 13.30 bis 15.15 
Uhr wird ein Feuerwerk 

außergewöhnl icher 
Wortkunst mit talen-
tierten jungen Künstlern 
auf der Bühne der Mu-
sikmuschel abgefeuert: 
Vier Poeten treten in 
zwei Runden mit selbst-
verfassten, teilweise 
plattdeutschen Texten 
ans Mikrofon. Das 
Repertoire reicht dabei 
von Komödiantischem 
über Prosa bis hin zu 
klassischer Poesie. Am 
Ende entscheidet das 
Publikum über den bes-
ten Poeten. Unter ande-
rem wird Tim Jürgensen auftreten.
Der Bad Schwartauer Theaterverein 
Fidelio beehrt das Publikum des Kur-
parks um 16 Uhr mit dem halbstündi-
gen Stück „Ehezoff auf Führerschein“, 
das plattdeutsche Elemente enthält.

Das Tagesfinale bestreiten von 17 bis 
18 Uhr Folli und Kurt, die das platt-
deutsche Duo „Muul op!“ bilden. 
Seit 2014 machen die beiden eigene 
plattdeutsche Lieder mit Herz und 
Biss über Gott und die Welt.

Der bekannte Poetry Slammer Tim Jürgensen  
ist am Sonntag mit von der Partie.  

Foto: Jonas Samson

Das plattdeutsche Duo „Muul op!“ beschließt 
den letzten Kultursonntag des Jahres.  

Foto: hfr

Das SEA LIFE Timmendorfer Strand  
hat seine „Meeresbotschafter“ gefunden

zum Beispiel: Was steht eigentlich 
bei Otter, Boa und Piranhas auf der 
Speisekarte?
Die Jungen und Mädchen haben 
bei ihrer ganz besonderen SEA LIFE 
Tour viel gelernt und freuen sich 
nun auf ein Wiedersehen im Sep-
tember, dann geht es zur großen 
Müll-Sammel-Aktion an den Strand.

Die jungen Meeresbotschafter im Backstage-Bereich  
des SEA LIFE Timmendorfer Strand. (Foto: Sea Life)

„Paradies am Meer“:  

Eine musikalische Liebeserklärung an Scharbeutz

– für das „Eiscafé bei Mario“ in 
Scharbeutz. Wer einen Gutschein 
fürs Eisessen gewinnen möchte, 
braucht nur folgende Frage richtig 
zu beantworten: Wie heißt der neue 
Scharbeutz-Song? Die richtige Ant-
wort ist mit dem Stichwort „Schar-
beutz-Song“ und mit Angabe von 
Adresse und Telefonnummer bis zum 
6. August, 24 Uhr, per E-Mail an re-
daktion@reporter-tdf.de zu senden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bei Zeugnissorgen:   

„Nummer gegen Kummer“
fig fühlen Eltern sich im Laufe der 
Beratung am Elterntelefon sicherer 
und entwickeln Möglichkeiten, 
auch über die Zeugniszeit hinaus 
in einen besseren Kontakt mit ihren 
Kindern zu kommen.
Wer sich also schnell und unkom-
pliziert mitteilen und beraten lassen 
möchte, findet hier ein offenes Ohr 
und kompetente Ansprechpartner: 
Das Kinder- und Jugendtelefon ist 
unter der kostenfreien Telefonnum-
mer 116111 montags bis sonn-
abends von 14 bis 20 Uhr für die 
jungen Menschen da.
Das Elterntelefon ist von montags 
bis freitags durchgehend von 9 
bis 17 Uhr, dienstags und don-
nerstags auch bis 19 Uhr, unter 
der kostenfreien Telefonnummer 
0800/1110550 erreichbar.

Auch in Timmendorfer Strand:

Durchsuchungen nach Betrugstaten  
mit hoch professionellen Phishing-Mails

Lübeck/Tdf. Strand. Bereits in den 
frühen Morgenstunden des 23. Juli 
durchsuchten Polizeibeamte mehre-
re Objekte im Bereich Lübeck und 
Timmendorfer Strand. Das Kommis-
sariat 14 der Bezirkskriminalinspek-
tion Lübeck und die Staatsanwalt-
schaft Lübeck ermitteln gegen fünf 
Beschuldigte wegen des Verdachts 
des gewerbsmäßigen Bandenbetru-
ges. Im Rahmen dieses Verfahrens 
wurden an sechs Anschriften durch 
Beamte der Polizeidirektion Lübeck 
Durchsuchungsbeschlüsse voll-
streckt. Hierbei konnte umfangrei-
ches Beweismaterial sichergestellt 
werden.
Die fünf Beschuldigten im Alter von 
23 bis 30 Jahren stehen im Verdacht, 
zwischen September 2022 und Ja-
nuar 2023, mittels Phishing und 
Anrufen als falscher Bankmitarbei-
ter die Kontodaten von bundesweit 
mindestens 98 Sparkassenkunden 
abgegriffen zu haben. Mit diesen 
Daten sollen sie über das mobile 
Zahlverfahren Apple Pay virtuelle 
Debitkarten eingerichtet und auf 
diese Weise hochwertige Elektroni-
kartikel und Bargeld im sechsstelli-
gen Bereich erbeutet haben. Die Er-
mittlungen gegen die Beschuldigten 
dauern an.

In diesem Zusammenhang warnt 
die Polizei: Die Betrüger nutzen 
hoch professionelle Phishing-Mails. 
Diese sind zumeist das Einfallstor 
für jene Cyber-Straftaten, wie im 
aktuellen Verfahren. Hier waren die 
E-Mails kaum als Fälschung zu er-
kennen. Das trug dazu bei, dass vie-
le der Opfer die Fälschung für eine 
tatsächliche Nachricht ihrer Haus-
bank hielten und auf diese Weise 
hohe Schadenssummen zustande 
kamen. Bankkunden sollten niemals 
auf Links oder Datei-Anhänge in 
vermeintlichen E-Mails ihrer Haus-
bank klicken. Kontaktieren Sie im 
Zweifel Ihren Bankberater persön-
lich oder informieren sich direkt auf 
der Webseite Ihres Geldinstitutes.
Sobald die Cyberkriminellen über 
die Phishing-Mails die Daten erlangt 
haben, folgt in der Regel ein Anruf 
eines vermeintlichen Bankmitar-
beiters, um unter einem Vorwand 
die TAN zu erfragen. Bankkunden 
sollten beachten, dass die Täter an 
diesem Punkt bereits umfangreiches 
Wissen über ihre Person, ihr Konto 
und ihre Bank und sogar den Na-
men ihres Bankberaters haben. So 
gelingt es den Tätern häufig, die Op-
fer glauben zu lassen, sie würden 
tatsächlich mit ihrem echten Bank-

berater sprechen, um sie so zur He-
rausgabe der TAN zu bringen. Bank-
kunden sollten niemals ihre TAN am 
Telefon mitteilen. Auch nicht, wenn 
sie überzeugt sind, sie sprächen mit 
ihrem tatsächlichen Bankberater. 

Ihre Bank würde Sie niemals am Te-
lefon nach Ihrer TAN fragen.
Sollten Sie dennoch Opfer einer 
Straftat werden, erstatten Sie umge-
hend Anzeige bei der nächstgelege-
nen Polizeidienststelle.
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65 •  www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

Markisentücher • Lichtschachtabdeckungen

Jetzt kostenlosen

Termin vereinbaren!

Jeden Donnerstag

in Ihrer Region!

Vom 1. bis 4. August:

Scharbeutzer Straßenkunst Festival bietet spektakuläre Artistik
Scharbeutz. Beim Scharbeutzer 
Straßenkunst Festival wird der Kur-
park, der angrenzende Ostseeplatz 
und ein Teil der Dünenmeile vom 
1. bis einschließlich 4. August zu 
einem Festival mit internationaler, 
hochkarätiger Artistik. Neben den 
spektakulären Auftritten der Artis-
tinnen und Artisten bietet das lange 
Wochenende jede Menge fröhli-
ches Festival-Feeling, kulinarische 
Leckereien und eine Artistik-Schule 
extra für Kinder.
Das Festival öffnet jeden Tag um 
11 Uhr; die Kinder-Artistik-Schule 
beginnt um 14 Uhr. Die faszinie-
renden Artistik-Shows starten täg-
lich um 15.30 Uhr und gehen bis 
in den späten Abend hinein. Die 
Artisten kommen aus Chile, Finn-
land, Südafrika, Israel, Argentinien, 
Italien und Irland und sie alle haben 
unglaubliche Shows im Gepäck. 
Mal bringen sie das Publikum zum 
Staunen, mal zum Lachen und oft 
ziehen die Zuschauer den inneren 
Hut vor der akrobatischen Leistung. 
Es gibt drei Festival-Bühnen: die 
Manège bleu auf dem großen Platz 
des Kurparks, die Piazza korall am 
Ostseeplatz und das Varieté türkis 
bei der Boulebahn im Kurpark. Alle 
sechs Artistengruppen treten mehr-
fach zu unterschiedlichen Zeiten 
auf den drei Bühnen auf. So erle-
ben die Zuschauer durchgängig an 
allen drei Schauplätzen faszinie-

rende Artistik-Shows. Den genauen 
Plan, wer wann wo auftritt, gibt es 
online auf der Website der Touris-
mus-Agentur Lübecker Bucht und 
auf großen Programmplänen bei 
der Veranstaltung selbst.

Die Kinder-Artistik-Schule

An jedem Festivaltag in der Zeit 
von 14 bis 20 Uhr können Kinder 
ab 5 Jahren die Artistik-Schule be-
suchen. In verschiedenen Work-
shops werden unterschiedliche 

Künste der Artistik, der Jonglage 
und Zirkustechniken unterrichtet. 
So stehen Trapezartistik ebenso auf 
dem Plan wie Jonglieren mit Bällen 
oder Tüchern und Akrobatik. Und 
wer sich traut, kann jeweils abends 
in einer Kindergala um 20 Uhr (am 
Sonntag bereits um 19 Uhr) zeigen, 
was am Nachmittag gelernt wurde. 
Geleitet werden die Workshops (je-
weils ca. 30 bis 45 Minuten) von 
drei Zirkuslehrern und von den 
beteiligten Künstlern des Festivals. 

Die jeweiligen Anfangszeiten und 
Workshopinhalte sind an der Artis-
tik-Schule ausgehängt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei und die Anmel-
dung erfolgt an den Festivaltagen 
direkt vor Ort.

Eintritt, Gage und Gewinne

Der Eintritt zum Straßenkunst Festi-
val ist kostenfrei. Die Gage für die 
Artisten wird von den Zuschauern 
in selbstgewählter Höhe und Stra-
ßenkunstmanier in die dafür bereit-
gestellten Hüte gegeben. Neben 
den Gagen-Hüten geht es auch um 
den Goldenen Hut. Dieser wird im 
Rahmen eines Publikumsvotings an 
die drei Künstler mit den meisten 
Stimmen vergeben und im Rahmen 
der abendlichen Abschlussgala am 
letzten Festivaltag feierlich über-
reicht. Abstimmen kann man per 
Papierstimmzettel direkt auf dem 
Festivalgelände bis Sonntag, 4. 
August, 18 Uhr. Wer sich an dem 
Voting beteiligt, kann selbst auch 
etwas gewinnen, denn unter allen 
Voting-Teilnehmern werden drei at-
traktive Gewinnpreise verlost.
Alle Informationen rund um das 
Scharbeutzer Straßenkunst Festival 
gibt es auf der Website der Tou-
rismus-Agentur Lübecker Bucht, 
die das Festival in Kooperation mit 
„bajazzo veranstaltungen“ umsetzt 
unter www.luebecker-bucht-ostsee.
de/strassenkunstfestival.

Vom 1. bis zum 4. August bietet das Scharbeutzer Straßenkunst Festival 
spektakuläre Artistik, fröhliches Festival-Feeling und  

eine Artistik-Schule für Kinder. (Foto: TALB)

Gemeinde Timmendorfer Strand:  Schiedsmann oder Schiedsfrau gesucht 
Tdf. Strand. Die Gemeinde Tim-
mendorfer Strand sucht einen oder 
eine stellvertretende(n) Schieds-
mann/-frau.
„Wenn Sie Bürger oder Bürgerin 

der Gemeinde Timmendorfer Strand 
sind und über 30 Jahre alt, und na-
türlich Interesse an dem Ehrenamt 
haben, dann haben Sie gute Chan-
cen das Amt auszuüben,“ heißt es 

von der Gemeinde Timmendorfer 
Strand.
Die Aufgabe der Schiedsfrau/des 
Schiedsmanns besteht darin, als Vor-
stufe zum gerichtlichen Klageverfah-
ren bürgerliche Rechtsstreitigkeiten 
zu schlichten und einen Vergleich 
herbeizuführen. Die Aufgaben des 
„Schlichters“ sind vielfältig, wie 
beispielsweise Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten, vermögensrechtliche An-
sprüche oder Ansprüche wegen Ver-
letzung der persönlichen Ehre.
Die Schiedsfrau/der Schiedsmann 
wird für fünf Jahre von der Gemein-
devertretung gewählt und kann auf 

Wunsch auch wieder gewählt wer-
den.
„Sollten Sie Interesse haben, das Eh-
renamt antreten zu wollen, so schi-
cken Sie eine Bewerbung bis zum 
23. August an den Bürgermeister 
der Gemeinde Timmendorfer Strand, 
Fachdienst Sicherheit und Ordnung, 
Strandallee 42, 23669 Timmendorfer 
Strand.“
Nähere Auskünfte zum Amt des 
Schiedsmannes/ der Schiedsfrau 
erhalten Interessierte unter der Te-
lefonnummer 04503/807-156 oder 
unter www.schiedsamt.de in der Ru-
brik Ehrenamt.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Am Montag, dem 5. August, findet um 17 Uhr die Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt, Bauen, Planung und öffentliche Sicherheit der Gemein-
de Stockeldorf im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Auf der Tagesordnung im öffentlichen Teil stehen neben der Einwohnerfragestunde 
der Neubau des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses Arfrade, die Erweite-
rung des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus Eckhorst, die Instandsetzung der 
Trinkwasserinstallation in der Villa Jebsen, die Instandsetzung der Dachflächen der 
Sporthalle Herrengarten und der Großsporthalle, die Anmeldung von zusätzlichen 
Mitteln für den 1. Nachtragshaushalt im Aufgabenbereich des Ordnungsamtes so-
wie die Teilfortschreibung „Windenergie an Land“ des Landesentwicklungsplans 
Schleswig-Holstein (Fortschreibung 2021-Stellungnahme der Gemeinde). Themen 
im nichtöffentlichen Teil sind der aktuelle Sachstand zur Windenergieplanung und 
der Grunderwerb einer Teilfläche
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Fragen zum Erbrecht
Isabella VIeregge

Kein Testament?

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

• Teppichen • Polstergarnituren
• Matratzen • Teppichböden
• Boots-Persenning • Segeln
• Abhol- u. Bringservice (Lübeck und Umgebung 25,– Euro)

23611 Bad Schwartau· Knickrehm 5
Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573

v (0451)
281044

Fachreinigung auch von:

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

Unsere Handy-Nr.: 01520 / 3 76 03 65

ZUSÄTZLICH zu unserer à la carte 
Speisekarte bieten wir jeden Freitag 

GRILLBUFFET – 19,90 € satt

zwischen 17–19.15 Uhr & 19.30–21.30 Uhr

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Sportsbar & Bierstube „Der Kutscher“:
Geöffnet Do.–Sa. ab 15 Uhr / So. ab 12 Uhr

„Kunst im Herrengarten“ 
Stockelsdorf. Viele Stockelsdorfer 
sind erstaunt, wenn sie in dem 
vor zwei Jahren von der Gemein-
de neu gestalteten Herrengarten 
spazierengehen, dass auch die 
Kunst hier Einzug gehalten hat. 
Gemeinsam haben die Bürgerstif-
tung und der Bürgerverein in Ko-
operation mit der Gemeinde die 
Skulptur „Time Tunnel“ von dem 
Künstler Dr. Joe Kley am 1. Mai 
2023 im Herrengarten aufstellen 
lassen. Ein Projekt, das zunächst 
für fünf Jahre angemietet wurde, 
konnte sensationell bereits kom-
plett bezahlt werden. Die erste 
große Spende hat Heidi Arlt in 
Memoriam an ihren verstorbenen 
Lebenspartner Werner Venzke ge-
tätigt. Es folgten weitere Spenden 
von der Friedrich Bluhme und 
Else Jebsen-Stiftung, den Eheleu-
ten Charlotte und Klaus Wilck so-
wie von Angela und Werner Prühs.  
Natürlich haben sich auch die Bür-
gerstiftung und der Bürgerverein 

Umweltbeirat Bad Schwartau: 

Radweg an der L 185 
 nach Pohnsdorf wird saniert 

Bad Schwartau. Es kommt Bewe-
gung in die Angelegenheit Rad-
wegsanierung zwischen Pohnsdorf 
und Bad Schwartau. Das teilt der 
Umweltbeirat der Stadt Bad Schwar-
tau in seinem neuesten Umweltbrief 
mit.
Bei einem Fachvortrag von Torsten 
Conrad, Leiter des Landesbetriebs 
Straßenbau (LBV.SH), im Herbst 
2022 hatte der Umweltbeirat unter 
anderem auf den extrem schlechten 
Zustand des Radwegs an der Lan-
destraße 185 nach Pohnsdorf hin-
gewiesen. 2023 gab es dazu eine 
Fahrrad-Demo von Pohnsdorfer Kin-
dern und Familien. Viele Löcher und 
Absackungen hatten den wichtigen 
Radweg, der auch Schulweg nach 
Bad Schwarteu ist, zu einem „Prob-
lemweg“ gemacht.
Kürzlich erfolgte eine erneute An-
frage des Umweltbeirats beim LBV.

Tanz und Klönen 
bei der Awo

Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo), Ortsverein Bad Schwar-
tau e.V., lädt am Sonntag, dem 18. 
August, wieder zum Tanzen und 
Klönen in die Begegnungsstätte, Au-
guststraße 34a, ein. Live-Musik gibt 
es auch diesmal von Carsten Hen-
nings von der Insel Fehmarn.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 
14.30 Uhr. Awo-Mitglieder zahlen 6 
Euro inklusive Kaffee und Torte. Gäs-
te sind mit 7 Euro dabei.
Es wird um telefonische Anmel-
dung mittwochs oder freitags jeweils 
zwischen 11 und 17 Uhr gebeten: 
0451/25243.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Eröffnungsfeiern in Haffkrug und Timmendorfer Strand im September:

Finale Phase beim Bau der Seebrücken in der Lübecker Bucht
Haffkrug/Scharbeutz/Tdf. Strand. Der Bau der 
neuen Seebrücke in Haffkrug schreitet mit gro-
ßen Schritten voran. Bereits Mitte Juli hat sich 
der “reporter” auf der Großbaustelle ein Bild 
davon gemacht. Direkt nach einer Baubespre-
chung im Container nahe dem Neubau stand 
die geballte Fachkompetenz an Führungskräften 
für eine Baustellenbesichtigung und Fragen zur 
Verfügung. Bauherrenvertreter Dirk Dibbern von 
der Gemeinde Scharbeutz, Karl Hellmigk (Otto 
Wulff Bauunternehmung) als Projektleiter der 
Arbeitsgemeinschaft Neubau Seebrücke Haff-
krug, Bauoberleiter Matthias Franke (Planungs-
büro SWUP GmbH Berlin), Frank Helmke als 
Fachbauleiter Metall- und Holzbau (C+P Brü-
ckenbau GmbH), Sebastian Beckmannshagen 
als Fachbauleiter Beton und Brückenbau (Firma 
Otto Wulff), Jörg Ferwerda als Fachbauleiter Spe-
zialwasserbauarbeiten (Heuvelmann-Ibis GmbH) 
und Mike Grandl als örtliche Bauüberwachung 
von der AWB Lübeck Ingenieurbau GmbH stan-
den beim Gang auf die fast fertiggestellte Brücke 
Rede und Antwort.
Allein beim Lesen dieser Aufzählung der ver-
schiedenen Fachbereiche wird deutlich, wie 
komplex so ein Bau ist. Projektleiter Karl Hell-
migk sagt aber: „Wir stehen zwar als Verant-
wortliche gerade vor der Kamera der Presse, 
aber noch wichtiger sind die Menschen, die hier 
tagtäglich auf der Baustelle arbeiten. Ohne diese 
vielen Mitarbeiter der verschiedenen Baufirmen, 
könnte hier keine neue Seebrücke entstehen.” 
Das gesamte Führungsteam lobt die Arbeit, die 
bei diesem Bau geleistet wird. Die verschiedenen 
Gewerke, die für so einen Bau nötig sind, arbei-
ten Hand in Hand und reibungslos zusammen.
Anfang Juli war der Sportbootsanleger errichtet 

und auch der Anleger für die Bäderschiffe ist in-
zwischen fertiggestellt. Bei der Baustellenbesich-
tigung wurde noch an dem barrierefreien Zugang 
gearbeitet.
Die landseitige Treppenanlage, die auch als Tri-
büne für Veranstaltungen genutzt werden kann, 
war kurz vor der Fertigstellung. Die seeseitigen 
Arbeiten dauern noch an.
Auf der neuen 276 Meter langen und 19 Millio-
nen Euro teuren Seebrücke ist die Wetterschutz-
station, die unter anderem für Trauungen genutzt 
werden soll, fast fertiggestellt und der Großteil 
des Holzbelages aus Bongossi-Holz ist bereits 
verlegt. Der komplette Bodenbelag und die restli-
chen Geländer sind bis Mitte August verbaut. Bis 
Ende August folgen dann weitere Elektroarbeiten, 
zum Beispiel die Beleuchtung in den Handläu-
fen bis zum Brückenkopf. Dem neu angesetzten 
Eröffnungstermin am 28. September steht jetzt 
nichts mehr im Wege. Zum genauen Programm 
der Feierlichkeit gibt es noch keine Details, au-
ßer das Ministerpräsident Daniel Günther bereits 
sein Kommen zugesagt hat.

Baufortschritt der Scharbeutzer Seebrücke

Beim Bau der neuen Seebrücke in Scharbeutz 
ist der konstruktive Ingenieurbau abgeschlossen, 
alle Betonfertigteile am Brückenbauwerk sowie 
am Brückenkopf sind montiert. Die Stahlbauteile 
für den Bäderschifffahrts- und Sportbootanleger 
sind ebenfalls installiert. Die Rückbauarbeiten 
der Hilfsarbeitsebene, dem sogenannten „Fan-
gedamm“, haben bereits begonnen. „Die hier 
freiwerdenden Sandmengen stammen teilweise 
von Nassbaggerarbeiten in der Niendorfer Ha-

feneinfahrt sowie aus dem engeren Bereich der 
Seebrückenbaustelle,” berichtet Dirk Dibbern 
vom Bauamt der Gemeinde Scharbeutz. „Der aus-
gebaute Sand wird zunächst am Strand in einem 
Haufwerk zwischengelagert und nach der Saison 
zur Wiederherstellung der vom Sturmhochwasser 
im Oktober 2023 abgetragenen Dünenbereiche 
verwendet.”
An dem 276 Meter langen Brückenbauwerk (Kos-
ten: 20 Millionen Euro) selbst starteten die Holz-
bauarbeiten für Belagshölzer aus Bongossi. „Das 
Geländer, eine Edelstahlkonstruktion mit Netz-
struktur, wird derzeit in der Werkstatt vorgefertigt,” 
so Dibbern. „Insgesamt gehen auch hier die Ar-
beiten gut voran und die Firma liegt innerhalb des 
angepassten Bauzeitenplanes, so dass die Brücke 
voraussichtlich zum Ende des Jahres fertiggestellt 
wird.” Vielleicht rechtzeitig zu Weihnachten?

Eröffnungsfeier der Seebrücke in Timmendorfer 
Strand am 20. September mit Max Giesinger

In Timmendorfer Strand ist man kurz vor der Voll-
endung der neuen 430 Meter langen Seebrücke. 
Die Gesamtkosten für den Bau liegen bei knapp 
12 Millionen Euro brutto und werden – wie die 
Brücken in Scharbeutz und Haffkrug – zu 90 Pro-
zent vom Land gefördert.
Gemeinsam mit dem Ministerpräsidenten von 
Schleswig-Holstein, Daniel Günther, soll die be-
eindruckende, neue Maritim-Seebrücke am 20. 
September eingeweiht und gebührend gefeiert 
werden.
Die Einladungskarten sind bereits verschickt: 
Die Feier auf dem Seebrückenvorplatz beginnt 
um 17 Uhr mit musikalischer Begrüßung durch 

Nathalie Dorra und Ole 
Feddersen vom Panikor-
chester von Udo Linden-
berg. Es folgen Grußworte 
von Bürgervorsteherin, 
Ministerpräsident, Land-
rat und Bürgermeister. 
Nach Gottes Segen durch 
Pastor Lars Lemke erfolgt 
gegen 18 Uhr die Eröff-
nungszeremonie. Danach 
folgt eine Beachparty mit 
dem deutschen Pop-Star 
Max Giesinger und an-
schließendem Feuerwerk 
– kostenfrei und open air 
für alle. „Wir freuen uns 
auf eine schöne Eröff-
nungsfeier bei hoffentlich 
gutem Wetter,“ so Joa-
chim Nitz, Geschäftsfüh-
rer der TSNT GmbH, die 
die Feierlichkeit für den 
Kurbetrieb der Gemeinde 
ausrichtet.

Sebastian Beckmannshagen (von links) und Karl Hellmigk (beide Otto Wulff), Jörg Ferwerda 
(Heuvelmann-Ibis GmbH), Frank Helmke (C+P Brückenbau GmbH) und Bauherrenvertreter 

Dirk Dibbern auf der Seebrücke in Haffkrug, im Hintergrund der fertiggestellte Sportbootsanleger.

Bauoberleiter Matthias Franke vom Planungsbüro SWUP GmbH Berlin 
zeigt auf die entstehende Treppenanlage/Tribüne  

am Seebrückenvorplatz in Haffkrug.
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Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de

Die innovativen Laufräder für Erwachsene sind 
ab sofort exklusiv im Raum Lübeck bei Ostsee-
Medizintechnik erhältlich. Besuchen Sie uns im 
Estlandring 7, um die Laufräder vor Ort zu testen 
und sich umfassend beraten zu lassen.
Mit dem Laufrad bleibt man immer in Bewegung, 
ohne großen Kraftaufwand, und sitzt bequem im 
Sattel. Erleben Sie die neue Art der Mobilität – 
einfach, sicher und mit Freude an der Bewegung!

Estlandring 7, um die Laufräder vor Ort zu testen 

Jetzt TERMIN vereinbaren 

& KOSTENLOS TESTEN!

Tel 0451 – 290 71 50

– GUT ZU FUSS 
MIT DEM LAUFRAD!

„Kunst im Herrengarten“ 
Stockelsdorf. Viele Stockelsdorfer 
sind erstaunt, wenn sie in dem 
vor zwei Jahren von der Gemein-
de neu gestalteten Herrengarten 
spazierengehen, dass auch die 
Kunst hier Einzug gehalten hat. 
Gemeinsam haben die Bürgerstif-
tung und der Bürgerverein in Ko-
operation mit der Gemeinde die 
Skulptur „Time Tunnel“ von dem 
Künstler Dr. Joe Kley am 1. Mai 
2023 im Herrengarten aufstellen 
lassen. Ein Projekt, das zunächst 
für fünf Jahre angemietet wurde, 
konnte sensationell bereits kom-
plett bezahlt werden. Die erste 
große Spende hat Heidi Arlt in 
Memoriam an ihren verstorbenen 
Lebenspartner Werner Venzke ge-
tätigt. Es folgten weitere Spenden 
von der Friedrich Bluhme und 
Else Jebsen-Stiftung, den Eheleu-
ten Charlotte und Klaus Wilck so-
wie von Angela und Werner Prühs.  
Natürlich haben sich auch die Bür-
gerstiftung und der Bürgerverein 

beteiligt und damit die Gesamtsum-
me in Höhe von 32.400 Euro auf-
gebracht. Die Bürgermeisterin  Julia 
Samtleben ließ es sich nicht neh-

men, die neue Schauta-
fel selbst für die Öffent-
lichkeit freizugeben.

Zur Eröffnung der Schautafel „Kunst im Herrengarten“ war 
auch Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben (4.v.l.) vor 

Ort. Fotos: Bürgerstiftung Stockelsdorf/hfr 

Umweltbeirat Bad Schwartau: 

Radweg an der L 185 
 nach Pohnsdorf wird saniert 

Bad Schwartau. Es kommt Bewe-
gung in die Angelegenheit Rad-
wegsanierung zwischen Pohnsdorf 
und Bad Schwartau. Das teilt der 
Umweltbeirat der Stadt Bad Schwar-
tau in seinem neuesten Umweltbrief 
mit.
Bei einem Fachvortrag von Torsten 
Conrad, Leiter des Landesbetriebs 
Straßenbau (LBV.SH), im Herbst 
2022 hatte der Umweltbeirat unter 
anderem auf den extrem schlechten 
Zustand des Radwegs an der Lan-
destraße 185 nach Pohnsdorf hin-
gewiesen. 2023 gab es dazu eine 
Fahrrad-Demo von Pohnsdorfer Kin-
dern und Familien. Viele Löcher und 
Absackungen hatten den wichtigen 
Radweg, der auch Schulweg nach 
Bad Schwarteu ist, zu einem „Prob-
lemweg“ gemacht.
Kürzlich erfolgte eine erneute An-
frage des Umweltbeirats beim LBV.

SH und es gab eine schnelle und 
positive Nachricht: Der Radweg 
werde 2024 saniert, zurzeit laufe 
die öffentliche Ausschreibung des 
Vorhabens. Demnach sollen ab 
September die örtlichen Bauarbei-
ten, die rund vier Wochen Bauzeit 
erfordern, erfolgen. „Wir begrüßen 
die angekündigte Maßnahme, die 
das örtliche Radwegenetz attrak-
tiver macht“, kommentiert Rudolf 
Meisterjahn, Vorsitzender des Um-
weltbeirates in Bad Schwartau, das 
Vorhaben.
Da zum 1. Januar 2025 die Zustän-
digkeiten für die Unterhaltung der 
Landestraßen für Bad Schwartau ge-
ändert werden, ergeben sich jedoch 
auch neue Zuständigkeiten für die 
Unterhaltung der Anlagen der L 185. 
Nach jüngsten Mitteilungen des 
LVB.SH an den Umweltbeirat ver-

bleibt die Unterhaltungsverpflich-
tung beim Radweg außerhalb der 
Ortschaft beim Land Schlewig-Hol-
stein. Innerhalb der Ortschaft, also 
der neue Radweg ab Rönkweg bis 
zum Ortsausgang, wird künftig die 
Stadt für die Unterhaltung zuständig 
werden.
„Nach einer Baustelleninformation 
des LBV.SH ist der Bauablauf in der 
Zeit vom 9. September bis zum 4. 
Oktober geplant“, teilt Meisterjahn 
mit. Dabei kommt es aus Gründen 
des Arbeitsschutzes und der Ver-
kehrssicherheit zur Vollsperrung der 
Straße ab Gewerbegebiet Langenfel-
de Nord. Radfahrer und Rettungs-
fahrzeuge dürfen die Straße jedoch 
benutzen.

Stadtradeln 2024: 

Bad Schwartau  
ist dabei

Bad Schwartau. In diesem Jahr fin-
det die Aktion Stadtradeln für den 
Kreis Ostholstein vom 8. Septem-
ber bis zum 28. September statt. 
Für Bad Schwartau sind bereits 
mehrere Teams angemeldet. Wie 
in jedem Jahr bildet der Umwelt-
beirat wieder ein Team. Interes-
sierte können sich unter www.
stadtradeln.de/kreis-ostholstein 
informieren und sich dem ange-
meldeten Team „Umweltbeirat“ 
anschließen.

Tanz und Klönen 
bei der Awo

Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo), Ortsverein Bad Schwar-
tau e.V., lädt am Sonntag, dem 18. 
August, wieder zum Tanzen und 
Klönen in die Begegnungsstätte, Au-
guststraße 34a, ein. Live-Musik gibt 
es auch diesmal von Carsten Hen-
nings von der Insel Fehmarn.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 
14.30 Uhr. Awo-Mitglieder zahlen 6 
Euro inklusive Kaffee und Torte. Gäs-
te sind mit 7 Euro dabei.
Es wird um telefonische Anmel-
dung mittwochs oder freitags jeweils 
zwischen 11 und 17 Uhr gebeten: 
0451/25243.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Eröffnungsfeiern in Haffkrug und Timmendorfer Strand im September:

Finale Phase beim Bau der Seebrücken in der Lübecker Bucht

feneinfahrt sowie aus dem engeren Bereich der 
Seebrückenbaustelle,” berichtet Dirk Dibbern 
vom Bauamt der Gemeinde Scharbeutz. „Der aus-
gebaute Sand wird zunächst am Strand in einem 
Haufwerk zwischengelagert und nach der Saison 
zur Wiederherstellung der vom Sturmhochwasser 
im Oktober 2023 abgetragenen Dünenbereiche 
verwendet.”
An dem 276 Meter langen Brückenbauwerk (Kos-
ten: 20 Millionen Euro) selbst starteten die Holz-
bauarbeiten für Belagshölzer aus Bongossi. „Das 
Geländer, eine Edelstahlkonstruktion mit Netz-
struktur, wird derzeit in der Werkstatt vorgefertigt,” 
so Dibbern. „Insgesamt gehen auch hier die Ar-
beiten gut voran und die Firma liegt innerhalb des 
angepassten Bauzeitenplanes, so dass die Brücke 
voraussichtlich zum Ende des Jahres fertiggestellt 
wird.” Vielleicht rechtzeitig zu Weihnachten?

Eröffnungsfeier der Seebrücke in Timmendorfer 
Strand am 20. September mit Max Giesinger

In Timmendorfer Strand ist man kurz vor der Voll-
endung der neuen 430 Meter langen Seebrücke. 
Die Gesamtkosten für den Bau liegen bei knapp 
12 Millionen Euro brutto und werden – wie die 
Brücken in Scharbeutz und Haffkrug – zu 90 Pro-
zent vom Land gefördert.
Gemeinsam mit dem Ministerpräsidenten von 
Schleswig-Holstein, Daniel Günther, soll die be-
eindruckende, neue Maritim-Seebrücke am 20. 
September eingeweiht und gebührend gefeiert 
werden.
Die Einladungskarten sind bereits verschickt: 
Die Feier auf dem Seebrückenvorplatz beginnt 
um 17 Uhr mit musikalischer Begrüßung durch 

Nathalie Dorra und Ole 
Feddersen vom Panikor-
chester von Udo Linden-
berg. Es folgen Grußworte 
von Bürgervorsteherin, 
Ministerpräsident, Land-
rat und Bürgermeister. 
Nach Gottes Segen durch 
Pastor Lars Lemke erfolgt 
gegen 18 Uhr die Eröff-
nungszeremonie. Danach 
folgt eine Beachparty mit 
dem deutschen Pop-Star 
Max Giesinger und an-
schließendem Feuerwerk 
– kostenfrei und open air 
für alle. „Wir freuen uns 
auf eine schöne Eröff-
nungsfeier bei hoffentlich 
gutem Wetter,“ so Joa-
chim Nitz, Geschäftsfüh-
rer der TSNT GmbH, die 
die Feierlichkeit für den 
Kurbetrieb der Gemeinde 
ausrichtet.

Sebastian Beckmannshagen (von links) und Karl Hellmigk (beide Otto Wulff), Jörg Ferwerda 
(Heuvelmann-Ibis GmbH), Frank Helmke (C+P Brückenbau GmbH) und Bauherrenvertreter 

Dirk Dibbern auf der Seebrücke in Haffkrug, im Hintergrund der fertiggestellte Sportbootsanleger.
Die Beteiligten vor der 

Skulptur „Time Tunnel“: 
Klaus Wilck (linke Seite 

v.li.), Volker Olbers, 
Charlotte Wilck sowie 

Brigitte Rahlf-Behrmann 
(rechte Seite, v.re.),

 Werner Prühs,  
Andrea Ehm
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Inh. Jörn Jahnke

· Heizöl · Flaschengas · Diesel u. Dieseltankstelle

Ernst-Abbe-Str. 17-18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 / 1401

15 kg Restaurant Holzkohle

Wir wünschen allen ein schönes Dorffest 2024!

Zusätzlichen Wohnraum schaffen durch Außenisolierung 
mit Wärmedämmung. Nachhaltig und effektiv.

Keine Träume, sondern wirklich trockene Kellerräume!

Wir wünschen  
den Besuchern des Dorffestes  

viel Vergnügen.

 Merziger Straße 13
23611 Sereetz
Tel. 0451 / 384 57 75
Mobil 0151 / 12 72 00 49

Schon über 

15 Jahre

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

NEMITZ
Ihr fachgerechter

Schuh-Service

Bäderstraße 24
23626 Ratekau

Telefon 04504-5523

• Schuhreparatur
• Schlüsseldienst
• Änderungsschneiderei
• Wohnaccessoires

Spaß und gute Laune bis  in die Nacht hinein
Sereetz. Auch in diesem Jahr wird 
der Ortsverein Sereetz das beliebte 
Dorffest veranstalten.
Der Startschuss fällt am Samstag um 
14 Uhr mit dem traditionellen Fest-
umzug, der sich von der Bruhnstraße 
aus durch die Straßen der Ortschaft 
in Richtung Sportplatz in Bewegung 
setzt.
Jeder kann mitmarschieren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die 
Aufstellung und Einweisung erfolgt 
ab 13 Uhr. 
Nach der bunten Parade steht gegen 
15.30 Uhr das legendäre Platzkon-
zert auf dem Festplatz an, ehe das 
bunte Programm für Jung und Alt 

startet. In diesem Jahr ist wieder die 
Jugend Brass Band Lübeck zu Gast, 
die zuvor auch schon den Festum-
zug begleitet.

Um 16 Uhr zeigen die Nachwuchs-
kräfte der Kinder- und Jugendtanz-
gruppe des Sereetzer SV ihr Können. 
Ab 16.15 Uhr hat „Kroko der Dra-

Grußwort der Gemeinde Ratekau: 

Wir feiern Dorffest in Sereetz –  
feiern Sie doch mit! 

Der 3. August 2024 steht in der Ge-
meinde Ratekau erneut im Zeichen 
der Gemeinschaft und Geselligkeit. 
Denn der gemeinnützige Ortsverein 
Sereetz lädt herzlich zum Sereetzer 
Dorffest ein und hat für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner sowie Gäs-
te aus nah und fern ein Programm 
erstellt, das für alle Spiel und Spaß 
bereithält.
Wir freuen uns, mit Ihnen den tradi-
tionellen und beliebten Umzug, der 
durch das schön geschmückte Dorf 
führt, zu begleiten und uns danach 
auf dem Festplatz die Tanzauffüh-

rungen und Spiele für Klein und 
Groß anzuschauen. Das Highlight 
am späten Abend – das traditionelle 
Feuerwerk – wird wieder der Höhe-
punkt des Festes werden, den Sie 
sich nicht entgehen lassen sollten.
Danken möchten wir den Verant-
wortlichen des Ortsvereins und den 
zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz das Dorf-
fest erst möglich machen.
Wir wünschen allen Gästen und 
Teilnehmern ein schönes, sonniges 
Dorffest und freuen uns darauf, Sie 
dort zu treffen.

	 Daniel Thomaschewski 			  Thomas Keller
	 Bürgervorsteher 			   Bürgermeister

che“ seinen rund 
15-minütigen Auf-
tritt und singt Lieder 
für die „Kleinen“, 
ehe gegen 16.30 
Uhr eine Linedan-
ce-Vorführung auf 
dem Programm 
steht.
Um 16.45 über-
nimmt dann DJ Tho-
mas Kock das musi-
kalische Zepter.
Die Besucher dür-
fen sich auf Geträn-
kewagen und eine 
Cocktailbar sowie 
Grill- und Imbiss-
stände freuen. Ke-
geln, Glücksrad, 
eine Tombola, ein 
Boxautomat im Arcade-Zelt und  Wurstkno-
beln sorgen für Abwechlung, die jüngsten Fest-
besucher kommen auf der Kinder-Rutsche, ei-
ner Hüpfburg, beim Kinderkarussellfahren, an 

Auch die Feuerwehr präsentiert sich 
beim Festumzug mit.

Fotos: Ortsverein Sereetz

Mit der bunten Parade wird das Dorffest eröffnet.

Auch in diesem Jahr dürfen sich die jüngeren Besucher wieder  
auf viel Spaß und Abwechslung freuen.

Beim Dorffest in Sereetz herrscht traditionell reges Treiben  
auf dem Dorfplatz.
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Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

DORFFESTVIEL SPASS BEIM

SEREETZ
Sereetzer Feld 1
Mo. bis Sa. 7–20 Uhr

wünscht
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Inh. Jörn Jahnke

· Heizöl · Flaschengas · Diesel u. Dieseltankstelle

Ernst-Abbe-Str. 17-18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 / 1401

15 kg Restaurant Holzkohle

Wir wünschen allen ein schönes Dorffest 2024!

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau
Tel.: 0451 / 30 46 13 33 · Mail: info@ditz-haustechnik.de

www.ditz-haustechnik.de

Wir wünschen ein tolles und sonniges Dorffest!
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von Ihrem  Fernsehtechniker aus 
Sereetz

An der Au 4, am Nahversorgungszentrum

0451-70 78 1880 
www.futuretechnik.de

��i�h� ��ma�h�technische 
Zukunft

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Gemeinnütziger Ortsverein 
Sereetz: 

Verstärkung gesucht 
Sereetz. Der Ortsverein Sereetz sucht drin-
gend freiwillige Verstärkung, die bei seinen 
Veranstaltungen und Aktionen hilft und 
dazu beiträgt, das Dorfleben attraktiv mit-
zugestalten. Interessierte sind immer will-
kommen und wenden sich an den 1. Vorsit-
zenden Stefan Mumm unter der Rufnummer 
0176/955757813.

Spaß und gute Laune bis  in die Nacht hinein

Um 16 Uhr zeigen die Nachwuchs-
kräfte der Kinder- und Jugendtanz-
gruppe des Sereetzer SV ihr Können. 
Ab 16.15 Uhr hat „Kroko der Dra-

Grußwort der Gemeinde Ratekau: 

Wir feiern Dorffest in Sereetz –  
feiern Sie doch mit! 

rungen und Spiele für Klein und 
Groß anzuschauen. Das Highlight 
am späten Abend – das traditionelle 
Feuerwerk – wird wieder der Höhe-
punkt des Festes werden, den Sie 
sich nicht entgehen lassen sollten.
Danken möchten wir den Verant-
wortlichen des Ortsvereins und den 
zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz das Dorf-
fest erst möglich machen.
Wir wünschen allen Gästen und 
Teilnehmern ein schönes, sonniges 
Dorffest und freuen uns darauf, Sie 
dort zu treffen.

	 Daniel Thomaschewski 			  Thomas Keller
	 Bürgervorsteher 			   Bürgermeister

che“ seinen rund 
15-minütigen Auf-
tritt und singt Lieder 
für die „Kleinen“, 
ehe gegen 16.30 
Uhr eine Linedan-
ce-Vorführung auf 
dem Programm 
steht.
Um 16.45 über-
nimmt dann DJ Tho-
mas Kock das musi-
kalische Zepter.
Die Besucher dür-
fen sich auf Geträn-
kewagen und eine 
Cocktailbar sowie 
Grill- und Imbiss-
stände freuen. Ke-
geln, Glücksrad, 
eine Tombola, ein 
Boxautomat im Arcade-Zelt und  Wurstkno-
beln sorgen für Abwechlung, die jüngsten Fest-
besucher kommen auf der Kinder-Rutsche, ei-
ner Hüpfburg, beim Kinderkarussellfahren, an 

Mit der bunten Parade wird das Dorffest eröffnet.
Musikalisch begleitet von der Jugend Brass Band Lübeck geht es  

durch die geschmückten Straßen von Sereetz.

Auch in diesem Jahr dürfen sich die jüngeren Besucher wieder  
auf viel Spaß und Abwechslung freuen.

Beim Dorffest in Sereetz herrscht traditionell reges Treiben  
auf dem Dorfplatz.

der Wasserwand der Freiwilligen Feuerwehr Sereetz 
oder beim Dosenwerfen auf ihre Kosten.
Ab 19 Uhr legt dann DJ Thomas Kock bis eine Stun-
de nach Mitternacht Tanzmusik vom Feinsten auf.

Zwischendurch erhellt 
gegen 22.30 Uhr ein 
Höhenfeuerwerk (au-
ßer bei extremer Tro-
ckenheit) den Sereet-
zer Nachthimmel.
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Arbeiterwohlfahrt Bad Schwartau: 

Tagesfahrt nach Cismar und Lensahn 
Bad Schwartau. Zu einer Tagestour 
ins Kloster Cismar und auf den Mu-
seumshof Lensahn lädt die Arbeiter-
wohlfahrt Bad Schwartau am Sonn-
tag, dem 11. August, ein. Die Abfahrt 
vom ZOB Bad Schwartau  erfolgt  um 
8.30 Uhr, von der  Wallstraße in Lü-
beck um 8.45 Uhr.
Nach Erreichen des Klosters in Cis-
mar wird zunächst die Ausstellung 
„Es genügt, ein Mensch zu sein“ des 

Beratung zur Pflege in Travemünde
Travemünde. Nach telefonischer Ter-
minabsprache bieten die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunktes ihre 
monatliche Sprechstunde am Mitt-
woch, 7. August, in Travemünde an. 
Die Sprechstunde findet an jedem 
ersten Mittwoch des Monats im Ge-
sellschaftshaus in der Bücherstube, 
Torstraße 1, in Travemünde statt.
Termine können bis Dienstag, 6. 
August, 15 Uhr, bei den Mitarbei-
tenden des Pflegestützpunktes unter 

den Rufnummern (0451) 122-4931, 
-6448 oder -4903 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt berät und un-
terstützt in belastenden Pflegesi-
tuationen und bei psychosozialen 
Problemen. Weiter gibt der Pflege-
stützpunkt Informationen zu am-
bulanten, teilstationären und stati-
onären Hilfen in Lübeck und deren 
Finanzierung. Die Beratungen sind 
vertraulich, unabhängig und kosten-
los.

Gemeinde Scharbeutz:

Warnung vor gefälschten E-Mails 
und Postwurfsendungen

Scharbeutz/Gronenberg. In der Ge-
meinde Scharbeutz sind vor allem in 
der Dorfschaft Gronenberg gefälschte 
E-Mails und Postwurfsendungen der 
Gemeinde Scharbeutz aufgetreten.
Inhaltlich beziehen sich die bereits 
bekannten Schreiben auf Anordnun-
gen zum Heckenschnitt mit Strafan-

drohungen von bis zu 10.000 Euro.
„Ich möchte alle Betroffenen bitten, 
sich bei der Gemeinde Scharbeutz, 
Herrn Kay Burow, unter 04503/7709-
301 oder per E-Mail an Kay.Burow@
Gemeinde-Scharbeutz.de zu mel-
den,“ so Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer.

A1 bei Bad Schwartau:

Nächtliche Baustellen
Bad Schwartau./Lübeck. Zwi-
schen den Anschlusstellen (AS) 
Bad Schwartau (21) und AS 
Lübeck-Zentrum (22) wer-
den seit gestern,  30. Juli, 
für etwa vier Wochen je-
weils nachts zwischen 
20 und 6 Uhr zirka 25 
Einzel-Betonplatten sa-
niert. Der Verkehr fließt hier einstrei-

fig an der Nachtbaustelle vorbei. 
Tagsüber stehen dem Verkehr 

alle Fahrstreifen zur Verfü-
gung. Verkehrsteilnehmende 

werden aufgefordert, mit 
erhöhter Aufmerksamkeit 

und unter Einhaltung 
der Geschwindigkeits-
begrenzungen im Bau-

stellenbereich zu fahren.

125 Jahre Schwartauer Werke: 

Blumengruß Ziel von Vandalismus 
Bad Schwartau. An allen Ortsein-
gängen in Bad Schwartau haben die 
Schwartauer Werke anlässlich ihres 
125-jährigen Betriebsjubiläums Blu-
mengrüße installiert. Unglaublich, 
aber wahr: Selbst diese wunderschö-
nen – und auch für Insekten bedeu-
tende – „Geschenke“ an die Stadt 
sind vor Menschen, die scheinbar zu 
viel Langeweile haben, nicht gefeit.
Das musste jetzt bedauerlicherwei-
se der Umweltbeirat der Stadt Bad 
Schwartau bekanntgeben. Die Kübel 
in Kaltenhof am Ehrenmal waren 
vom 25. auf den 26. Juli Ziel von 
Vandalismus geworden. Ein großer 
Kübel wurde umgestürzt.
Am Montagmorgen wurde alles 
wieder durch Mitarbeiter der Firma  
„Erich Rahlf u. Söhne“ aus Schürs-
dorf aufgerichtet und neu bepflanzt.

 Foto: Rahlf/hfr
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Open Ship, Knotenkurse, Geburtstagstörns und mehr:

Der Seelöwe wird 80 Jahre alt
Niendorf. Tausende von Men-
schen, Urlaubsgäste wie Einhei-
mische, sind mit dem Bäderschiff 
„MS Seelöwe“ bereits über die 
Ostsee gefahren. Jetzt feiert der 
Seelöwe, der aus dem Niendorfer 
Hafen nicht mehr wegzudenken 
ist, den 80. Geburtstag. Das weiße 
Ausflugsschiff wurde sogar in Nien-
dorf/Ostsee – in der Evers-Werft – 
gebaut und hat dort seither seinen 
Heimathafen. Die Kiellegung er-
folgte 1943 und die Fertigstellung 
im Jahre 1944. „Zu Kriegsende hat 
man versucht, die Fertigstellung 
herauszuzögern, damit das Schiff 
nicht noch in den Kriegsdienst 
gestellt werden konnte,“ berichtet 
Eignerin Lisa-Marie Böttcher, die 
die „Böttcher Schifffahrt“ in der 
vierten Generation fortführt. Erster 
Eigner war ihr Urgroßvater Wilhelm 
Böttcher, später ihr Großvater Hein-
rich Böttcher und dann ihr Vater 
Heinz Ulrich Böttcher, der im Jahre 
2021 gestorben ist.
Das Schiff wurde aus Eichenholz 
gebaut, der Aufbau ist mittlerwei-
le aus Aluminium. Der Seelöwe 
ist seit 1960 23,9 Meter lang und 
4,72 Meter breit. Davor war das 
Bäderschiff etwas kürzer, bis es 
1959/1960 verlängert wurde. Heu-
te ist der Seelöwe für 50 Passagiere 
zugelassen.

Geburtstagswochenende im 
Niendorfer Hafen

Die Feierlichkeiten zum 80. Ge-
burtstag des Seelöwen sind ein-
gebettet in das diesjährige „Ha-
fenfeeling“ vom 2. bis 4. August 
in Niendorf/Ostsee: Das ganze 

Wochenende sind Freunde und 
Interessierte beim „Open Ship“ (ab 
Freitag, 16 Uhr) an Bord willkom-
men. „Bei Getränken und Geburts-
tagskuchen kommen wir gerne ins 
Gespräch, beantworten Fragen und 
freuen uns auch, den Geschichten 
unserer Gäste zu lauschen,“ so 
Böttcher.
Große und kleine Seeleute wer-
den dann auch regelmäßig zu ei-
nem traditionellen, kostenlosen 
Knotenkurs an Bord eingeladen. 
Am Samstag um 15 Uhr wird der 
Shanty Chor Timmendorfer Strand 
ein Geburtstagskonzert auf dem 
Seelöwen geben. Die Gäste kön-
nen den Seemannsliedern von der 
Hafenkante aus lauschen.
Außerdem sticht der Seelöwe zu 
verschiedenen Uhrzeiten zu Ge-
burtstagsfahrten in See (Dauer 1 
Stunde), Erwachsene zahlen 15 
Euro, Kinder (4 bis 12 Jahre) 8 
Euro, Personen mit Geburtsjahr 

1944 fahren kostenlos mit! Die 
Geburtstagsseefahrten finden am 
Freitag und am Samstag von 17.15 
bis 18.15 Uhr statt, danach gibt es 
noch Open Ship bis Open End.

Geburtstagsfahrplan im August

Außerdem gibt es einen Geburts-
tagsfahrplan im August, an acht 
Tagen finden jeweils drei Ostseer-
undfahrten mit dem Seelöwen statt, 
erstmals am Dienstag, den 6. August 
(11, 13 und 15 Uhr ab Niendorfer 
Hafen sowie jeweils zehn Minuten 
später ab Seeschlösschen-Seebrü-
cke). Der Fahrplan sowie alle Infos 
sind auf der Website unter www.
boettcher-schifffahrt.de einsehbar. 
Und auch hier gilt, dass Fahrgäste 
mit Geburtsjahr 1944 diesen Som-
mer kostenlos mitfahren! Viele Infos 
sind auch auf dem Instagram-Kanal 
unter „saltwater_chronicles_of_b“ 
zu finden. Zur Böttcher Schifffahrt 
gehört auch die MS Nordlicht, die 
ab Grömitz fährt, aber ihren Hei-
mathafen auch in Niendorf hat. Die 
MS Holstentor I liegt auch im Nien-
dorfer Hafen, aber kann leider aus 
Personalmangel nicht fahren.

UNSER 
SEELÖWE WIRD 

Feiern Sie  
mit uns.
OPEN SHIP, KNOTENKURSE und SEEFAHRTEN  
zum runden Geburtstag. 

2. - 4. August 2024
GEBURTSTAGSTÖRNS entlang der Küste  
an verschiedenen Daten im August!  

MS SEELÖWE 
Niendorf/O. 
Im Hafen 
Liegeplatz Nr. 58 

Eventmanagerin Martina Block (TSNT GmbH, links) und 
Marketingleiterin Silke Szymoniak (rechts) nehmen Lisa-Marie Böttcher 
(2.v.li.) und ihre Schwester Katja Kähler auf dem Seelöwen, der seinen 

80. Geburtstag feiert, in ihre Mitte.

Der alte Seelöwe, bevor er im Jahre 1960 verlängert wurde.
(Foto: Böttcher Schifffahrt)

Arbeiterwohlfahrt Bad Schwartau: 

Tagesfahrt nach Cismar und Lensahn 
Bad Schwartau. Zu einer Tagestour 
ins Kloster Cismar und auf den Mu-
seumshof Lensahn lädt die Arbeiter-
wohlfahrt Bad Schwartau am Sonn-
tag, dem 11. August, ein. Die Abfahrt 
vom ZOB Bad Schwartau  erfolgt  um 
8.30 Uhr, von der  Wallstraße in Lü-
beck um 8.45 Uhr.
Nach Erreichen des Klosters in Cis-
mar wird zunächst die Ausstellung 
„Es genügt, ein Mensch zu sein“ des 

deutschen Schauspielers, Autors und 
Malers Armin Müller Stahl besucht. Es 
gibt eine Führung durch die Ausstel-
lungsräume. Anschließend folgt ein 
geführter Rundgang durch die weite-
ren Klostergebäude. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit, das auf dem Gelände 
stattfindende Klosterfest für eine Stär-
kung mit den angebotenen Leckerei-
en zu nutzen. Am frühen Nachmittag 
geht die Fahrt weiter nach Lensahn. 

Auf dem Museumshof besteht die 
Möglichkeit zum Kaffeetrinken. Au-
ßerdem lohnt sich ein kleiner Spa-
ziergang durch den Naturlehrpfad 
mit Bauerngarten und Kräutergarten. 
Danach beginnt gegen 16.30 Uhr die 
Rückfahrt in die Heimatorte.
Ansprechpartner für die Anmeldung 
ist Dr. Heidi Gülow unter den Ruf-
nummern 0451/491583 oder 0172/ 
4102200.

Sprechstunde 
wird eingestellt

Ratekau. Der Seniorenrat weist da-
rauf hin, dass es zukünftig keine 
regelmäßige Seniorensprechstunde 
mehr geben wird. Aufgrund feh-
lender Inanspruchnahme wird die 
bislang jeweils am dritten Montag 
jeden Monats festgesetzte Sprech-
stunde im Ratekauer Seniorentreff 
ab sofort bis auf Weiteres einge-
stellt.

Beratung zur Pflege in Travemünde
den Rufnummern (0451) 122-4931, 
-6448 oder -4903 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt berät und un-
terstützt in belastenden Pflegesi-
tuationen und bei psychosozialen 
Problemen. Weiter gibt der Pflege-
stützpunkt Informationen zu am-
bulanten, teilstationären und stati-
onären Hilfen in Lübeck und deren 
Finanzierung. Die Beratungen sind 
vertraulich, unabhängig und kosten-
los.

Gemeinde Scharbeutz:

Warnung vor gefälschten E-Mails 
und Postwurfsendungen

drohungen von bis zu 10.000 Euro.
„Ich möchte alle Betroffenen bitten, 
sich bei der Gemeinde Scharbeutz, 
Herrn Kay Burow, unter 04503/7709-
301 oder per E-Mail an Kay.Burow@
Gemeinde-Scharbeutz.de zu mel-
den,“ so Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer.

A1 bei Bad Schwartau:

Nächtliche Baustellen
fig an der Nachtbaustelle vorbei. 

Tagsüber stehen dem Verkehr 
alle Fahrstreifen zur Verfü-

gung. Verkehrsteilnehmende 
werden aufgefordert, mit 

erhöhter Aufmerksamkeit 
und unter Einhaltung 
der Geschwindigkeits-
begrenzungen im Bau-

stellenbereich zu fahren.
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Grußwort der Gemeinde  
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,  liebe Gäste,  liebe 
Besucherinnen und Besucher,

in wenigen Tagen starten unsere 
beliebten und seit vielen Jahren 
aus Niendorf nicht weg zu den-
kenden Hafentage, ab diesem 
Jahr unter dem neuen Namen 
Hafenfeeling. Bei maritimer At-
mosphäre können Sie den klei-
nen malerischen Hafen mit der 
Hafenbühne, den beleuchteten 
Traversenschirm mit maritimer 
Dekoration geschmückt, erleben. 
Ein Angebot an genussfreudigen 
Spezialitäten erwartet Sie und als 

Unterhaltung dient ein breit gefä-
chertes Musikprogramm.

Wie auch in den Jahren zuvor, 
freuen wir uns auf viele Besucher, 
Musik und Spaß in unserem Ni-
endorfer Hafen. Als Besonderheit 
feiert das Ausflugsschiff „DER 
SEELÖWE“ sein 80-Jähriges und 
Interessierte haben die Möglich-
keit, den Seelöwen beim Open 
Ship am 2. August ab 16 Uhr näher 
kennenlernen.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Besucherinnen und Besu-
cher, wir wünschen dem dies-
jährigen Niendorfer Hafenfeeling 
gutes Gelingen, sowie allen Mit-
wirkenden und Gästen vergnügli-
che Festtage.

Wir freuen uns mit Ihnen gemein-
sam auf die Festlichkeit.

Sven Partheil-Böhnke
Bürgermeister

Anja Evers
Bürgervorsteherin

Hafen-Feeling
02. – 04.08.2024
Hafen, Niendorf/Ostsee
Livebands sorgen für Stimmung und das breite gastronomische 
Angebot lädt Einheimische und Gäste aus der Region ein.

FREITAG, 02.08.2024: 16:00 Uhr | Jonas Green
16:00 Uhr | Open Ship 80 Jahre MS Seelöwe
19:00 Uhr | 	 ebb & flow Band

SAMSTAG, 03.08.2024:	 11:00		Uhr | 	 Mick Mason Band
15:00 Uhr |  Mace Sharp and the Halebops 
15:00 Uhr |  Shantychor Timmendorfer Strand  | MS Seelöwe
19:00	Uhr	|		 Stereo	Affairs

SONNTAG, 04.08.2024: 10:00 Uhr | Traditioneller Gottesdienst
11:00 Uhr | Streetband
15:00 Uhr | 	 Baltic Live
18:00 Uhr |	 Rockhouse Brothers

An allen drei Tagen führt Moderator René Kleinschmidt durch das Programm.

OPEN AIR & KOSTENFREI

Direkt am Hafen. 
Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
TTeelleeffoonn  00 44550033    331155 4433
www.fischkiste.de

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau: 

Fahrradtour zum Schlossgut Schwansee
Bad Schwartau. Der Gemeinnützige 
Bürgerverein Bad Schwartau lädt zur 
nächsten Fahrradtour ein. Ziel ist das 
Schlossgut Schwansee. Die Teilneh-
mer erwartet eine zirka 63 Kilometer 
lange, sehr schöne Tour.
Treffpunkt zum Start ist am Samstag, 
dem 17. August, um 10 Uhr auf dem 
Marktplatz Bad Schwartau, Höhe 
des alten Amtsgerichts.
Los geht es über Ivendorf nach Tra-
vemünde. Mit der Priwallfähre setzt 
die Gruppe über die Trave. Auf dem 
Mecklenburger Gebiet erwartet die 
Radler eine Radstrecke, direkt ent-
lang der Ostsee – der Radweg wurde 
frisch renoviert. 
Als Haltepunkte sind geplant: Ring-
wall, Pöppendorf, Café im Edeka 
Markt (Priwall), Schlossgut Schwan-

see (Führung in der Sankt-Lauren-
tius-Kirche, Kalkhorst) und Café 
„Alles Gewollt“ in Pötenitz. Die 
Rückkehr in Bad Schwartau ist ge-
gen 16 Uhr geplant. 
Die Tour ist kostenfrei. Nicht-Mit-
glieder des Gemeinnützigen Bürger-
vereins werden um einen Kostenbei-
trag von mindestens 5 Euro gebeten. 
Spenden für die Arbeit des Gemein-
nützigen Bürgervereins werden je-
derzeit gerne entgegengenommen.
Die Anzahl der Teilnehmer ist auch 
dieses Mal begrenzt. Es gilt das 
„Windhundprinzip“: Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst. Anmeldungen 
via e-Mail nimmt Tour-Guide Micha-
el Thole  per E.Mail an michael.tho-
le@gmx.de oder telefonisch unter 
0451/281358 entgegen.

Die nächste Fahrradtour des Bürgervereins führt nach Mecklenburg-
Vorpommern zum Schlossgut Schwansee. Foto: privat/hfr
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Grußwort der Gemeinde  
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Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Die leckersten 
Fischbrötchen
an der Ostsee.

Mit Liebe aus frischem 
Fisch zubereitet.
Am Niendorfer Hafen

info@hauswalds-fi schbar.de

Strandstraße 110 · Tdf. Strand / Niendorf
Tel. 04503 - 8909-0

Öff nungszeiten:   Mo.–Fr. von 08:00 bis 18:30 Uhr
Sa. von 08:00 bis 13:00 Uhr

service@kurapotheke-niendorf.de 
www.kurapotheke-niendorf.de

Öff nungszeiten:   Mo.–Fr. von 08:00 bis 18:30 Uhr

Viel Spaß auf den Hafentagen!

Ihre M.-A. Banzhaf und Team

BESTATTUNGEN
W. MUNDT

Inh. Andreas Mundt

Pamirstraße 21
23669 Niendorf / Ostsee

Telefon 0 45 03-21 97 oder 62 97
Telefax 0 45 03-52 39

Erd-, Feuer-, 
Seebestattungen

Überführungen

Erledigungen
 aller  Formalitäten

Neues Konzept und neuer    Name für die Hafentage:

Maritime Atmosphäre vom 2. bis 4. Au  gust beim „Niendorfer Hafenfeeling“
Niendorf. Das Niendorfer Hafen-
feeling, welches am ersten Au-
gustwochenende, 2. bis 4. August, 
stattfindet, steht ganz im Zeichen 
von Musik und geselligen Stun-
den.
Die Timmendorfer Strand Ni-
endorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) lädt Gäste und Besucher 
ein, an den drei Tagen schöne 
Stunden im Hafen auf der großen 
Festwiese zu verbringen, Freun-
de zu treffen, Musik zu hören und 
die maritime Atmosphäre im klei-
nen Hafen zu genießen.
Aus den „Niendorfer Hafenta-
gen“ wird jetzt das „Hafenfeeling“ 
mit neuer maritimer Deko wie 
Fischernetzen und neuen Lam-
pions, um nur einige Erneuerun-
gen zu nennen.
„Wir haben uns den Hafen mal 
intensiver angeschaut, in dem ja 
vieles passiert und geschehen 
ist mit neuen Gastro-Angeboten 
und mehr,“ berichtet Tourismu-

schef Joachim Nitz 
beim Pressetermin 
auf der MS Seelöwe. 
„Inzwischen gibt es 
nur noch zwei Fischer 
im Hafen und es geht 
mehr in Richtung 
Freizeit. Wir möchten 
neue Punkte setzen 
und Veranstaltungen 
wie das im Mai erst-
mals durchgeführte 
Hafen-Tanzfestival 
als Events für alle, 
also auch für Einhei-
mische, durchführen 
und den Hafen somit 
mehr als Treffpunkt 
für Gäste und Einhei-
mische entwickeln.“
Das Event verspricht 
unter neuem Namen 
wieder ein reichhalti-
ges gastronomisches 
Angebot, ebenso 
Musik für jeden Ge-
schmack. Die Be-
sucher können den 

kleinen malerischen Hafen mit 
der Hafenbühne, den beleuch-
teten Traversenschirm mit ma-
ritimer Dekoration geschmückt 
erleben.
Die Gastronomie wird die Gäs-
te entscheiden lassen zwischen 
Herzhaftem wie Burgervariati-
onen, Prager Schinken im Bröt-
chen, Kartoffelecken mit Sour 
Creme, Pizza, aber auch Süßem 
wie Quarkbällchen, Apfelta-
schen oder Softeis. Neben frisch 
gezapftem Bier werden an der 
Kaimauer leckere Weine, Liköre, 
spritzige Cocktails oder Long-
drinks angeboten, um im Hafen 
gemütlich zu verweilen.
Auf der Hafenbühne wird ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm geboten, das von aktu-
ellen Charts und Hits bis hin zu 
zeitlosen Oldies reicht. 
An allen drei Tagen wird Lokal-
matador René Kleinschmidt als 
langjähriger „Hafenmoderator“ 
mit seiner bekannten, fröhlichen 
Art durch das bunte und ab-
wechslungsreiche Programm auf 
der Bühne führen.
Das „Hafenfeeling“ startet am 
Freitag um 16 Uhr mit dem Auf-
tritt des Duos Jonas Green (bis 18 
Uhr). Von 19 bis 22 Uhr steht die 
„ebb & flow Band“ auf der Büh-
ne. Die jungen Musiker haben mit 
ihrer Sängerin das Publikum be-
reits im letzten Jahr begeistert.
Am Samstag beginnt das Hafen-
programm auf der Musikbühne 
um 11 Uhr mit der „Mick Mason 

Band“, erstmals in Niendorf dabei. 
Von 15 bis 17 Uhr werden „Mace 
Sharp & The Halebops“ mit Rock 
’n’ Roll, Rockabilly, Boogie, Blues 
und Swing den Niendorfer Hafen 
rocken. Seit 1997 touren die vier 
Musiker durch Deutschland und 
Europa und werden die Besucher 
der Hafentage auch am Sams-
tagnachmittag von den neuen 
Sitzbänken reißen.
Von 15 bis 16 Uhr gibt der Shanty­
chor Timmendorfer Strand außer-
dem ein Geburstagskonzert auf 
dem Bäderschiff „Seelöwe“, das 
seinen 80. Geburtstag im Nien-
dorfer Hafen feiert.
Am Samstagabend wird erstmals 
ab 19 Uhr die Band „Stereo Af-

fairs“ im Hafen alle Besucher mit 
ihrer Musikauswahl begeistern. 
Da wird für jeden Musik-Fan et-
was dabei sein - und es darf auch 
getanzt werden ...
Am Sonntag, dem 4. August, star-
tet um 10 Uhr der traditionelle 
Hafengottesdienst mit Pastor 
Johannes Höpfner, der eine Ge-
legenheit für Besinnung und Ge-
meinschaft bietet. Musikalisch 
wird der Gottesdienst von Lena 
Sonntag begleitet.
Von 11 bis 13 Uhr gibt es mit der 
„Streetband“ sowie von 15 bis 17 
Uhr mit „Baltic Live“ zwei weitere, 
neue Live-Acts im Niendorfer Ha-
fen zu erleben.
Zum Abschluss werden die Rock-
house Brothers am Sonntag-
abend ab zirka 18 Uhr für beste 
Stimmung sorgen. Den Auftritt 
der drei Musiker aus Amerika und 
England sollte man nicht ver-
passen. Die Rockhouse Brothers, 
das sind Joey „the Saint“ und sein 
„little Brother“ Jamie, in Amerika 
geboren, aber in England aufge-
wachsen, und Wolff „the Wolf-
man“ Reichert am Schlagzeug. 
Vom SAT.1-Frühstücksfernsehen 
wurden sie mal als „beste Stu-
dio-Band der Welt“ ausgezeich-
net. 
Das Hafenfeeling feiert in diesem 
Jahr zudem noch ein besonderes 
Ereignis: Das Ausflugsschiff „See-
löwe“ wird 80 Jahre alt. Ein Schiff, 
was nicht mehr aus dem Hafen 

Die Band „Stereo Affairs“ ist das erste Mal bei den 
Niendorfer Hafentagen dabei und wird das Publikum  
am Samstagabend mit ihrer Live-Musik begeistern.

Vom Sat.1 Frühstücksfernsehen als „Beste Studio-Band der Welt“ 
ausgezeichnet, sind die Rockhouse Brothers wieder „on the road“ 

und am Sonntagabend beim Niendorfer Hafenfeeling live zu erleben.

DJ und Moderator 
René Kleinschmidt führt auch 
dieses Jahr wieder durch das 
dreitägige Programm auf der 

Musikbühne.
(Foto: TSNT GmbH)
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Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

0 45 03 / 88 12 12

•  Kombis & Großraumtaxen
•  Krankenfahrten 

(Dialyse, Chemo- und 
Strahlentherapie)

• Flughafentransfer

www.taxi-berger-timmendorf.de
An der Aalbeek 11 · 23669 Tdf. Strand

TA X I  -  B E R G E R

J ET Z T  M I T

KARTENZAHLUNG!

BESTATTUNGEN
W. MUNDT

Inh. Andreas Mundt

Pamirstraße 21
23669 Niendorf / Ostsee

Telefon 0 45 03-21 97 oder 62 97
Telefax 0 45 03-52 39

Erd-, Feuer-, 
Seebestattungen

Überführungen

Erledigungen
 aller  Formalitäten

Shop Niendorf, Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200
www.loose-immo.com • info@loose-immo.com

M����� 
�u� L�i��ns�h�� 

Wir können Immobilien!
Und das richtig!!

•  Kostenlose Bewertung
•  Kompetente Beratung
•  Innovative 

lmmobilienpräsentation
– Virtuelle 360°-Rundgänge
–  Drohnenbilder 

und Videos in hoch 
aufl ösender 4K-Qualität

•  Verhandlungssicherheit
•  Bonitätsprüfung
•  Detailliertes Exposé
•  Koordination 

der Besichtigungen
•  Zeitersparnis
•  After-Sale-Service

Unsere Kompetenz für Ihren Erfolg – schon seit 1982!

Martina Westphal-Langloh, Peter Loose, Viola Loose

TElefon04503 7036900

Gartenweg 1

info@bootshaus-niendorf.de

23669 Tdf. Strand

Reservierung unter:

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

Neues Konzept und neuer    Name für die Hafentage:

Maritime Atmosphäre vom 2. bis 4. Au  gust beim „Niendorfer Hafenfeeling“

Band“, erstmals in Niendorf dabei. 
Von 15 bis 17 Uhr werden „Mace 
Sharp & The Halebops“ mit Rock 
’n’ Roll, Rockabilly, Boogie, Blues 
und Swing den Niendorfer Hafen 
rocken. Seit 1997 touren die vier 
Musiker durch Deutschland und 
Europa und werden die Besucher 
der Hafentage auch am Sams-
tagnachmittag von den neuen 
Sitzbänken reißen.
Von 15 bis 16 Uhr gibt der Shanty­
chor Timmendorfer Strand außer-
dem ein Geburstagskonzert auf 
dem Bäderschiff „Seelöwe“, das 
seinen 80. Geburtstag im Nien-
dorfer Hafen feiert.
Am Samstagabend wird erstmals 
ab 19 Uhr die Band „Stereo Af-

fairs“ im Hafen alle Besucher mit 
ihrer Musikauswahl begeistern. 
Da wird für jeden Musik-Fan et-
was dabei sein - und es darf auch 
getanzt werden ...
Am Sonntag, dem 4. August, star-
tet um 10 Uhr der traditionelle 
Hafengottesdienst mit Pastor 
Johannes Höpfner, der eine Ge-
legenheit für Besinnung und Ge-
meinschaft bietet. Musikalisch 
wird der Gottesdienst von Lena 
Sonntag begleitet.
Von 11 bis 13 Uhr gibt es mit der 
„Streetband“ sowie von 15 bis 17 
Uhr mit „Baltic Live“ zwei weitere, 
neue Live-Acts im Niendorfer Ha-
fen zu erleben.
Zum Abschluss werden die Rock-
house Brothers am Sonntag-
abend ab zirka 18 Uhr für beste 
Stimmung sorgen. Den Auftritt 
der drei Musiker aus Amerika und 
England sollte man nicht ver-
passen. Die Rockhouse Brothers, 
das sind Joey „the Saint“ und sein 
„little Brother“ Jamie, in Amerika 
geboren, aber in England aufge-
wachsen, und Wolff „the Wolf-
man“ Reichert am Schlagzeug. 
Vom SAT.1-Frühstücksfernsehen 
wurden sie mal als „beste Stu-
dio-Band der Welt“ ausgezeich-
net. 
Das Hafenfeeling feiert in diesem 
Jahr zudem noch ein besonderes 
Ereignis: Das Ausflugsschiff „See-
löwe“ wird 80 Jahre alt. Ein Schiff, 
was nicht mehr aus dem Hafen 

wegzudenken ist und viele See-
meilen über die Ostsee gefahren 
ist und den Gästen unvergess-
liche Momente geschenkt hat. 
Am 2. August ab 16 Uhr können 
alle Interessierten den Seelöwen 
beim Open Ship näher kennen-
lernen. Familie Böttcher freut sich 
auf viele Besucher.
Das Niendorfer Hafenfeeling be-
ginnt am Freitag um 16 Uhr, am 
Samstag um 11 Uhr und Sonntag 
um 10 Uhr.
Alle sind herzlich eingeladen, 
sich dem maritimen Treiben an-
zuschließen und den Niendorfer 
Hafen anders und neu zu erleben.

Die Band „Stereo Affairs“ ist das erste Mal bei den 
Niendorfer Hafentagen dabei und wird das Publikum  
am Samstagabend mit ihrer Live-Musik begeistern.

Von Freitag bis Sonntag wird 
der Niendorfer Hafen beim 
neuen Hafenfeeling wieder 

zum beliebten Treffpunkt für 
Urlaubsgäste und Einheimische. 

(Foto: TSNT GmbH)

Vom Sat.1 Frühstücksfernsehen als „Beste Studio-Band der Welt“ 
ausgezeichnet, sind die Rockhouse Brothers wieder „on the road“ 

und am Sonntagabend beim Niendorfer Hafenfeeling live zu erleben.

DJ und Moderator 
René Kleinschmidt führt auch 
dieses Jahr wieder durch das 
dreitägige Programm auf der 

Musikbühne.
(Foto: TSNT GmbH)
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
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Ihr Experte für

Garten & Landschaft

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de
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Erich Rahlf & Söhne Blumen- und Pflanzenmarkt OHG:

Ihr Partner für Grün – alles aus einer Hand

Anzeige 			   Anzeige

„Malerbetrieb Bendfeldt“:

Handwerksarbeit vom Fachmann

Im Erich Rahlf & Söhne Blumen- und Pflanzenmarkt in Schürsdorf findet man 
alles, was das Gärtnerherz höher schlagen lässt.

Schürsdorf. Als der Partner für Grün kulti-
viert, pflegt und verkauft Erich Rahlf & Söhne 
in Schürsdorf qualitativ hochwertige Pflan-
zen und übernimmt Aufträge zur Garten- und 
Landschaftsgestaltung sowie Baumpflege.
Die Wurzeln des Familienunternehmens rei-
chen bis ins Jahr 1967 zurück, als Erich Rahlf 
zunächst in Klingberg eine kleine Gärtnerei 
eröffnete.
Erich Rahlf & Söhne existiert bereits in der 
3. Generation als Familienunternehmen: 
Fünf Enkel von Erich Rahlf haben alle ihre 
Meistertitel in verschiedenen Fachbereichen 
erworben.
Rahlf ist ein anerkannter Ausbildungsbetrieb 
für Baumschule, Zierpflanzen, Floristik und 
Garten- und Landschaftsbau. Das Unterneh-
men beschäftigt rund 100 feste Mitarbeiter in 
Schürsdorf, Schönberg und Dassow.

Pönitz. Das Team von Malerfachbetrieb  
Bendfeldt in Pönitz in der Gustav-Friedrich-
Meyer-Straße 11 kümmert sich seit über 30 
Jahren mit Know-how und viel Erfahrung um 
seine Kunden.
„Wir bieten neben den klassischen Malerar-
beiten, individuelle Lösungen sowie Instand-
haltung der Bausubstanz und Gestaltung der 
verschiedensten Oberflächen“, erklärt Mat-
thias Bendfeldt, Inhaber des Fachbetriebes.
Der leistungsfähige Malerbetrieb mit jahr-
zehntelanger Erfahrung kümmert sich so-
wohl um Wand, Decke, Boden als auch um 
die Fassade. Aber auch ökologische Wärme-
dämmung aus Holzfasern und anderen Na-
turfasern wie Hanf wird von dem Fachbetrieb 
angeboten.
Neben der termingerechten und fachmän-
nischen Handwerksarbeit sind für Matthias 
Bendfeldt und seinem Team eine kompetente 

Beratung über die verschiedenen Möglich-
keiten einer innovativen Innenraum- und 
Außenwandgestaltung selbstverständlich.
Neben den klassischen Materialien werden 
bei Bendfeldt auch umweltfreundliche Far-
ben ohne Mikroplastik von der Firma Beeck 
(mineralische und pflanzliche Anstriche für 
nachhaltiges Bauen), sowie von der Firma 
Aglaia, die ersten Naturharz-Ölfarben (100 
% lösemittelfrei und wasserverdünnbar), ver-
wendet, ob für innen oder außen.
„Wir haben außerdem für jeden Aufgabenbe-
reich den richtigen Mann“, erklärt Matthias 
Bendfeldt, „dabei sind wir zuverlässig, sau-
ber und kreativ.“
Beim Malerbetrieb Bendfeldt, der regional 
und überregional tätig ist, hat man immer 
ein offenes Ohr für die Wünsche der Kunden.
Telefonischer Kontakt und weitere Infos unter 
04524-8652.

Neben klassischen Malerarbeiten führt die Firma Bendfeldt auch Sanierungen 
von historischen Gebäuden durch, wie bei diesem alten Herrenhaus.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

04504-70709-0
Fax 04504-70709-28

Tiefbau • Erd- und P�asterarbeiten • Abbruch
Containerdienst • Baustoffe • Recyclinghof

www.langbehn-bau.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de
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Erich Rahlf & Söhne Blumen- und Pflanzenmarkt OHG:

Ihr Partner für Grün – alles aus einer Hand
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„Malerbetrieb Bendfeldt“:

Handwerksarbeit vom Fachmann

Im Erich Rahlf & Söhne Blumen- und Pflanzenmarkt in Schürsdorf findet man 
alles, was das Gärtnerherz höher schlagen lässt.

Schürsdorf. Als der Partner für Grün kulti-
viert, pflegt und verkauft Erich Rahlf & Söhne 
in Schürsdorf qualitativ hochwertige Pflan-
zen und übernimmt Aufträge zur Garten- und 
Landschaftsgestaltung sowie Baumpflege.
Die Wurzeln des Familienunternehmens rei-
chen bis ins Jahr 1967 zurück, als Erich Rahlf 
zunächst in Klingberg eine kleine Gärtnerei 
eröffnete.
Erich Rahlf & Söhne existiert bereits in der 
3. Generation als Familienunternehmen: 
Fünf Enkel von Erich Rahlf haben alle ihre 
Meistertitel in verschiedenen Fachbereichen 
erworben.
Rahlf ist ein anerkannter Ausbildungsbetrieb 
für Baumschule, Zierpflanzen, Floristik und 
Garten- und Landschaftsbau. Das Unterneh-
men beschäftigt rund 100 feste Mitarbeiter in 
Schürsdorf, Schönberg und Dassow.

Die Pflanzen werden auf Verkaufsflächen 
von 15.000 m² in einer freundlichen Atmo-
sphäre präsentiert – mit dem gemütlichen 
Bistro-Café Lisbeth, das zum Verweilen ein-
lädt.
Auf dem Betriebsgelände von 54 Hektar 
Gesamtfläche befinden sich die Produkti-
onsflächen, Container-Anzuchtflächen und 
Treibhausflächen.
Hier wird alles angebaut, was das Gärtner-
herz höher schlagen lässt: Vom 40 Jahre alten 
Alleebaum bis zur Petersilie.
Als qualifizierter Fachbetrieb ist das Unter-
nehmen Mitglied in diversen Fachverbänden 
und begleitet die Kunden bei der Realisie-
rung ihrer Wünsche und Vorstellungen.
Kontakt: Erich Rahlf & Söhne Blumen- und 
Pflanzenmarkt, Sandendredder 18a, Schürs-
dorf, www.erich-rahlf.de.

Beratung über die verschiedenen Möglich-
keiten einer innovativen Innenraum- und 
Außenwandgestaltung selbstverständlich.
Neben den klassischen Materialien werden 
bei Bendfeldt auch umweltfreundliche Far-
ben ohne Mikroplastik von der Firma Beeck 
(mineralische und pflanzliche Anstriche für 
nachhaltiges Bauen), sowie von der Firma 
Aglaia, die ersten Naturharz-Ölfarben (100 
% lösemittelfrei und wasserverdünnbar), ver-
wendet, ob für innen oder außen.
„Wir haben außerdem für jeden Aufgabenbe-
reich den richtigen Mann“, erklärt Matthias 
Bendfeldt, „dabei sind wir zuverlässig, sau-
ber und kreativ.“
Beim Malerbetrieb Bendfeldt, der regional 
und überregional tätig ist, hat man immer 
ein offenes Ohr für die Wünsche der Kunden.
Telefonischer Kontakt und weitere Infos unter 
04524-8652.

Neben klassischen Malerarbeiten führt die Firma Bendfeldt auch Sanierungen 
von historischen Gebäuden durch, wie bei diesem alten Herrenhaus.
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Terrassen stellen sich vor 

Seite
3
1
-2
0
2
4

18

Landhaus Carstens:

Kaffee und lecker Kuchen auf der Terrasse genießen
Tdf. Strand. Das direkt an der 
Strandpromenade gelegene Traditi­
onshaus Landhaus Carstens (Strand­
allee 73), mit seiner sonnenreichen 
von Rhododendren umschlossenen 
Gartenterrasse, verwöhnt seine 
Gäste von 12.30 bis 16 Uhr mit 

täglich frisch gebackenen Kuchen 
und abwechslungsreichen Torten­
kreationen aus der hauseigenen 
Konditorei (Mittwoch Ruhetag). Die 
gemütliche Terrasse bietet Platz für 
80 Personen.
„Nehmen Sie Platz, lehnen Sie sich 

zurück und genießen Sie allein, zu 
zweit oder in geselliger Runde ei­
nen Abend mit kreativen Speisen, 
zubereitet aus frischen saisonalen 
Produkten,“ so Hoteldirektorin 
Paula Kühnau. Das Brauhaus mit 
eigener Terrasse sowie rustikalen 
Kleinigkeiten, welches mit seinem 
urigen Ambiente, angelehnt an 
die Geschichte des Hauses, den 
Einwohnern und Gästen Timmen­

dorfs als Ort der Gemütlichkeit und 
des Austausches dient, bietet den 
perfekten Abschluss des Abends.
Zusätzlich bietet das Restaurant ab 
August noch ein täglich wechseln­
des Mittagsangebot von 12.30 bis 
15 Uhr an, mittwochs hat das Re­
staurant ebenfalls Ruhetag.
Weitere Informationen finden Inte­
ressierte unter www.LandhausCars­
tens.de.

KAFFEE & KUCHEN
aus unserer  

hauseigenen Konditorei
täglich von 12.30 bis 16.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

HERZLICH 
WILLKOMMEN

NTSV Strand 08:

10. Ostsee-Cup-Open  
bilden den Höhepunkt der Sommersaison

Tdf. Strand. Vom 1. bis zum 4. August findet die 
zehnte Auflage der Ostsee-Cup-Open statt. Insge­
samt ist es die 41. Auflage des traditionsreichen 
Turniers, welches 1983 anlässlich des 75. Ge­
burtstages des NTSV ins Leben gerufen wurde.
Seit einer Dekade wird nun nicht mehr um Sach­
preise, sondern um Geldpreise und Ranglisten­
punkte gekämpft. Die Preisgelder haben in der 
Vergangenheit zahlreiche Topathletinnen und 
-athleten angelockt. So haben einige der Siegerin­
nen in jüngster Vergangenheit erstaunliche Erfol­
ge auch im Welttennis vorzuweisen. Erwähnens­
wert ist hier zum Beispiel eine Finalteilnahme bei 
den Hamburg Open durch Noma Noha Akugue 
im letzten Jahr oder das Erreichen des Hauptfel­
des bei den Australian Open durch Ella Seidel in 
diesem Jahr. Titelverteidiger sind Georgina Groth 
bei den Damen und Damon Kesaris bei den Her­
ren. Beide gingen für den Grossflottbeker THGC 
an den Start.

Am Donnerstag, dem 1. August, startet 
gegen 14 Uhr eine eventuelle Qualifi­
kationsrunde der Herren und Damen. 
Die Hauptrunden starten am Freitag, 
dem 2. August, um 10 Uhr und werden 
am Samstag, dem 3. August, fortgesetzt. 
Am Sonntag finden dann die Halbfinal- 
und Finalspiele statt. Der Eintritt ist frei.
Ermöglicht wird das Turnier von lokalen 
Sponsoren und durch das Sportförder­
programm des Landes Schleswig-Hol­
stein. 
Die Nationale-Anti-Doping-Agentur ist 
mit einem Stand am Samstag vor Ort 
und informiert alle Interessierten über 
die Folgen von Doping im Breiten- und 
Leistungssport.
Der „O-Cup“ wird auch weiterhin ein 
Sprungbrett für die Tennistalente von 
morgen sein.

Die Titelverteidiger: Damon Kesaris bei den Herren und 
Georgina Groth bei den Damen. (Foto: hfr)

Kuranlagen in Travemünde:  Grillen und offenes Feuer nicht mehr erlaubt
Travemünde. Die Hansestadt Lü­
beck weist darauf hin, dass das 
Grillen und offenes Feuer auf dem 
Kurstrand, dem Priwallstrand, der 
Liegewiese (Grünstrand) und aller 
anderen Kurgrünanlagen im Seebad 
Travemünde verboten ist. Nach Ab­
schluss der rechtlichen Prüfung des 
Bürgerschaftsbeschlusses vom 30. 

Mai zum Grillverbot in Travemün­
de gilt dieses Verbot auch für den 
gesamten Strand am Brodtener Ufer.
Eine entsprechende Beschilderung 
erfolgt kurzfristig. Zudem ist die 
zeitnahe Anpassung der Strandsat­
zung und der Stadtverordnung Brod­
tener Winkel zum Herbst 2024 in 
Planung.

Die Regelung ist ein Ergebnis des 
Maßnahmenplans für den Umgang 
mit Tagesgästen an stark frequentier­
ten Tagen im Seebad Travemünde. 
In den vergangenen Jahren ist die 
Nachfrage nach Grillplätzen und –
möglichkeiten deutlich gestiegen. 
Auch offene Feuer an den Stränden 
und damit verbundene Menschen­

ansammlungen nahmen deutlich zu. 
Die Hansestadt Lübeck reagiert mit 
dem jetzigen Verbot auf die zuletzt 
zunehmenden Beschwerden wegen 
Rauch- und Geruchsbelästigung und 
auf zunehmende, zum Teil gefähr­
dende Nutzungskonflikte am Brod­
tener Ufer mit Hundebesitzer sowie 
dem Landschaftsschutzgebiet.
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Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Anzeige	 Anzeige

„Tag der offenen Tür“ bei „Contract-Vario“: 

Musterhausbesichtigung in Dakendorf 
Dakendorf. Wie wollen junge Fami-
lien wohnen? Worauf legen moder-
ne Menschen Wert? Wie kann nach-
haltiges Bauen gelingen und wie 
können die natürlichen Ressourcen 
geschützt werden?
Contract-Vario weiß diese Fragen 
zu beantworten, weil es traditionell 
den persönlichen Kontakt zu allen 
Baufamilien pflegt. Das norddeut-
sche Unternehmen mit Sitz in Da-
kendorf baut seit Jahrzehnten Wohl-
fühlhäuser.
Bereits mehr als 700 Contract-Va-
rio-Holzhäuser finden sich in der 
Region. Allen Contract-Vario-Häu-
sern ist ein gesundes Wohnklima, 
geringe Energiekosten und eine 
anspruchsvolle Architektur gemein-
sam. Gleichzeitig stehen sie für ein 
attraktives Preis-Leistungsverhältnis, 
für eine größtmögliche Sicherheit 
und für eine vertrauensvolle Beglei-
tung der Baufamilien während der 
gesamten Bauphase.
Neben dieser grundlegenden Qua-
lität können Contract-Vario-Häuser 
individuell, flexibel und unkompli-
ziert gestaltet werden. Um Interes-
sierten die gesamte Bandbreite der 
Möglichkeiten zu demonstrieren, 
hat Contract-Vario jetzt ein neues 
Musterhaus eröffnet. In Dakendorf, 

auf einem Grundstück in 
direkter Nachbarschaft 
zum Firmensitz, können 
Besucher die Vielfalt der 
Gestaltungsalternativen 
entdecken. Das angenehme 
Raumklima im Inneren ei-
nes Holzhauses ist spürbar. 
Außerdem wird erkennbar, 
was Contract-Vario unter 
einer hocheffizienten Tech-
nik versteht und welche 
Möglichkeiten es gibt, das 
Gebäude möglichst ener-
gieeffizient auszustatten.
Auch die äußeren Design-
varianten können besichtigt 
werden. Dazu zählen die 
unterschiedlichen Fassaden 
und variablen Fenster. Dezent und 
charmant eingerichtet, ermöglicht 
das Musterhaus den Besuchern, 
sich während des Aufenthaltes pro-
blemlos ihren eigenen Wohn- und 
Lebensstil vorzustellen.
„Häuser in Holzrahmenbauweise 
liegen immer stärker im Trend“, sagt 
Christopher Naatz. Contract-Vario 
hat das vor fast 30 Jahren erkannt 
und sich seitdem einen exzellenten 
Ruf unter den Bauherren gesichert.
„Binnen 20 Wochen ist das Haus 
bezugsfertig. Wir bauen aber nie 

mehr als 40 Häuser im Jahr. So stel-
len wir die Betreuung der Baufami-
lien langfristig und in höchster Qua-
lität sicher“, sagt Naatz. Da er im 
Vertrieb ständig mit Bauherren über 
deren Hausträume spricht, kennt er 
deren Sorgen und Nöte nur zu ge-
nau – auch gerade in dieser Phase 
der hohen Zinssätze.
Regionalität ist wichtig: „Lange 
Transportwege widersprechen un-
serer ökologischen Einstellung“, 
sagt Naatz. Contract-Vario baut seit 
Jahren Wohlfühlhäuser, die mit dem 

„Green Brand“-Preis für 
besonders nachhaltige, 
ökologische Bauweise 
ausgezeichnet wurden. 
Das Unternehmen hilft 
beim Förderprogramm 
„Klimafreundlichen Neu-
bau“: Dafür konzipieren 
die Experten ein Haus 
mit KfW40-Standard 
mit Wärmepumpe samt 
Fußbodenheizung sowie 
Photovoltaikanlage und 
dokumentieren die Öko-
bilanz.
Wer sich über das Leis-
tungsportfolio von Con-
tract-Vario informieren 
möchte, besichtigt ein 

Musterhaus, besucht die Homepage 
sowie Instagramkanal oder bucht 
einem Beratungstermin. Infos und 
Kontakt: www.contract-vario.de, Te-
lefon 04505/58050.

Tag der offenen Tür

Zudem besteht die Möglichkeit, 
das Musterhaus in Ahrensbök-Da-
kendorf, Zu den Gründen 17a, am 
Sonntag, dem 4. August, zu besich-
tigen. Von 11 bis 14 Uhr lädt Con-
tract-Vario zum „Tag der offenen 
Tür“ ein.  

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

0451  -  88  333  766
in fo@die fachmakler.de

Sonntag den 04.08.2024
von 11.00 - 14.00 UhrHaushaltsauflösung

mit Wertanrechnung
zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

UMFANGREICHE 
WOHNUNGSVERWALTUNG 

abzugeben/verkaufen.
CD-Z255/00086

Das Musterhaus in Dakendorf kann jederzeit nach 
Terminabsprache besichtigt werden. Eine zusätzliche 
gute Gelegenheit, es sich anzusehen, bietet der „Tag 

der offenen Tür“ an diesem Sonntag. Foto: hfr

Leergutdieb in Haffkrug ertappt
Haffkrug. In den letzten Wochen 
kam es in Haffkrug vermehrt zum 
Diebstahl von Leergut aus einem 
Restaurant. Nun konnten Mitarbei-
ter einen Tatverdächtigen in seinem 
Auto erkennen, ihn erst anhalten, 
dann festhalten und die Polizei 
alarmieren. Bei der Kontrolle des 
Mannes stellten die Beamten Atem-
alkohol fest. Auf den Dieb kommen 
nun zwei Anzeigen zu.
In den frühen Nachtstunden des 20. 

Juli (Samstag) stellten Mitarbeiter 
eines Gastronomiebetriebes in der 
Strandallee in Haffkrug einen Mann 
fest, der mit seinem Auto langsam 
an dem Restaurant vorbeifuhr. Einer 
der Mitarbeiter erkannte den Mann 
anhand von Aufzeichnungen einer 
Überwachungskamera zweifelsfrei 
wieder. Die Mitarbeiter vermuteten 
nun, dass der Mann in den vergan-
genen Wochen vermeintlich mehr-
fach Leergutkisten aus dem rückwär-

tigen Hof des Betriebes entwendet 
haben dürfte und stoppten ihn.
Anschließend hielten sie ihn bis 
zum Eintreffen der hinzugerufenen 
Polizei fest. Bei dem Tatverdächtigen 
handelt es sich um einen 58-jähri-
gen Mann aus Mecklenburg-Vor-
pommern. Während der Sachver-
haltsaufnahme stellten die Beamten 
bei dem 58-Jährigen Atemalkohol 
fest. Ein durchgeführter Test ergab 
einen vorwerfbaren Wert von 0,94 

Promille.
Folglich muss sich der Mecklenbur-
ger nicht nur wegen des Verdachts 
des Diebstahls in mehreren Fällen in 
einem Strafverfahren verantworten, 
sondern auch in einem Ordnungs-
widrigkeitenverfahren wegen des 
Verdachts der Trunkenheit im Ver-
kehr. Die Polizisten stellten entspre-
chend den Fahrzeugschlüssel sicher, 
sodass eine Weiterfahrt verhindert 
wurde.
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters

in Sarkwitz (gerne Rentner*innen, 
Student*innen, Hausfrauen, 
Schüler*innen ab 18 Jahre).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Mitarbeiter/in  
in Voll- und Teilzeit für unsere 

Spielothek in Neustadt gesucht. 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
  04521/7 90 95 00  
od. 0175 / 2 14 87 50.

Erfahrener Buchhalter 
sucht Nebenjob auf Stunden-
basis. Suchen Sie nach einem 
zuverlässigen und erfahrenen 
Buchhalter, der Sie bei Ihren 
Finanzaufgaben unterstützt? 
Ich biete meine Dienste auf 
Stundenbasis an und bringe 
umfangreiche Erfahrung im 
Bereich Lohn- u. Finanzbuch-
haltung mit. Bitte WhatsApp 

an 0151-17166000

Berufskraftfahrer 
auf 538-€-Basis (m/w/d)

Wir suchen einen 
freundlichen, erfahrenen 

und zuverlässigen 
Berufskraftfahrer (m/w/d) 

mit ADR-Schein –  
Zusatz Tank.

Kein Nachtdienst und 
Wochenenddienst.

Tel. 0 45 04 / 14 01

Suchen zuverlässigen und 
handwerklich geschickten

Allrounder
(Maler u. Lackierer)

(m/w/d) mit Pkw und möglichst 
aus Ratekau (Umkreis 10 km) 
für unsere Objekte in Ratekau 
und Sereetz auf 538-€-Basis. 

Eine Betriebswohnung könnte 
bei Eignung gestellt werden!

Weitere Infos unter:
Tel. 01 71 / 8 31 84 04

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder in 

der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung!

WIR bieten
...  ein gutes und familiäres Betriebsklima
...  geregelte Arbeitszeiten
...  ein festes und sicheres Einkommen
...  einen modernen Arbeitsplatz in einem 

langjährigen Familienunternehmen.langjährigen Familienunternehmen.

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil
unseres Teams!

Bis 30. August:

Circus Orandi gastiert in Haffkrug
Haffkrug. Es weht Circusluft an der 
Ostsee. Der Circus Orandi hat seine 
Zelte am Haffkruger Waldweg auf-
geschlagen und möchte noch bis 
zum 30. August die kleinen und gro-
ßen Circusfreunde mit seiner neuen 
Show begeistern.
Mit im Gepäck hat das Familien-
unternehmen einen prickelnden 
Circus-Cocktail bestehend aus klas-
sischer Circuskunst und modernster 
Licht- und Soundtechnik. „Bestau-
nen Sie kleine und große Tiere aus 
nächster Nähe, halten Sie den Atem 
an, wenn unsere Artisten waghalsi-
ge und temporeiche Darbietungen 
in und über der Manege vollführen 
und lachen Sie gemeinsam mit uns 
über die humorvollen Reprisen un-
serer Clowns. Vereint mit dem Duft 
von Sägespäne und frischem Pop-
corn wird der Besuch bei uns zu ei-
nem Erlebnis für alle Sinne.“

Auszubildende:  Vom ersten Tag an abgesichert
Schleswig-Holstein. Im August und 
September beginnt das neue Aus-
bildungsjahr. Gut zu wissen: Aus-
zubildende sind ab Tag eins in der 
gesetzlichen Rentenversicherung 
abgesichert. Dieser Schutz erstreckt 
sich von Leistungen zur Rehabilitati-
on über Erwerbsminderungs- bis hin 
zu Hinterbliebenenrenten, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Nord 
aus Lübeck mit.
Während der Ausbildung verdienen 
junge Menschen meist wenig Geld. 
Neben Steuern müssen die Auszu-

bildenden auch Abgaben für die So-
zialversicherung zahlen – unter an-
derem für die Rentenversicherung. 
Diese Beiträge sind aber gut ange-
legt, denn damit sorgen die Jugendli-
chen bereits für ihr Alter vor. Zudem 
können die Berufseinsteigenden 
weitere Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung abrufen. 
Auszubildende sind bereits ab den 
ersten Tag der Ausbildung gegen 
die Risiken eines Arbeitsunfalls oder 
bei einer Berufskrankheit abgesi-
chert. Zudem haben sie Anspruch 

auf Rehaleistungen oder – wenn gar 
nichts mehr geht – eine Erwerbs-
minderungsrente. Bei einem tödli-
chen Arbeitsunfall sind die Ange-
hörigen ebenfalls abgesichert: Die 
Rentenversicherung zahlt Renten 
an Witwen, Witwer, eingetragene 
Lebenspartner oder Waisen ihrer 
Versicherten. Ab dem zweiten Aus-
bildungsjahr gilt diese Absicherung 
auch bei Freizeitunfällen und Krank-
heiten.   

Information und Beratung:
Weitere Informationen gibt es on-
line auf www.rentenblicker.de, dem 
Jugendportal der Deutschen Renten-
versicherung. Die kostenfreien Bro-
schüren „Berufsstarter und Rente“, 
„Tipps für den Berufsstart“ und „Das 
Renten-ABC“ können unter www.
deutsche-rentenversicherung.de he-
runtergeladen werden. Das Team 
am kostenlosen Servicetelefon hilft 
Ratsuchenden zudem unter der kos-
tenfreien Hotline 0800 1000 48022 
gerne weiter.

Jetzt die Ausbildung klarmachen:

Zukunft kennt keine Ferien
Lübeck/Ostholstein. Sommerferi-
en – Zeit für Freunde und Faulen-
zen. Aber auch Zeit, sich um die 
Berufswahl, Bewerbungen für den 
Ausbildungsplatz oder um ein Stu-
dium zu kümmern. „Insbesondere 
Schulabgänger 2025 sollten die Zeit 
und Ruhe der Ferien nutzen und 
sich ausführlich mit dem Thema 
Ausbildung und Beruf befassen. Un-
ser Ausbildungsmarkt in Lübeck und 
Ostholstein bietet tolle Möglichkei-
ten“, erklärt Markus Dusch, Chef der 
Agentur für Arbeit Lübeck.
Für junge Menschen, die noch in 
diesem Herbst mit einer Ausbildung 
starten wollen, ist es allerdings kurz 
vor zwölf. „Jetzt heißt es, aktiv zu 
werden! Wenn Sie noch auf den 
fahrenden Zug aufspringen wollen, 

sollten Sie doppelgleisig fahren: 
Nehmen Sie unbedingt Kontakt mit 
der Berufsberatung auf und schauen 
Sie parallel in unserem BiZ vorbei. 
Ich bin mir sicher, das bringt Sie 
dann schon ein gehöriges Stück wei-
ter“, rät Dusch.

Bei der Berufsberatung können Ju-
gendliche in den Sommerferien 
ohne Termin montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr und donnerstags 
zusätzlich von 14 bis 16 Uhr in der 
Hans-Böckler-Straße 1, in Lübeck 
vorbeikommen.

Gespräche können auch unter der 
E‑Mail luebeck.berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder ostholstein.
berufsberatung@arbeitsagentur.de 
vereinbart werden.

Berufliche Veränderung:

Offene Sprechstunde
Lübeck/Ostholstein. Die Arbeitswelt 
verändert sich und mit ihr verändern 
sich auch die Anforderungen an Be-
schäftigte. 
Wer in seinem Bereich gefragt sein 
will, muss auf dem Laufenden blei-
ben, Wissen auffrischen und sich 

weiterbilden. Am 1. August können 
zwischen 14 und 17 Uhr ohne Ter-
min in einer offenen Sprechzeit im 
Lübecker Berufsinformationszent-
rum (BiZ), Hans-Böckler-Straße 1 in 
Lübeck, erste Anliegen geklärt wer-
den.

Trauer-Café in Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Das Trauer-Café 
des Fördervereins wohnortnahe 
Palliativversorgung in Bad Schwar-
tau öffnet am morgigen Donners-
tag, 1. August, im Gemeindezen-
trum an der Christuskirche in der 

Auguststraße wieder seine Türen. 
Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mög-
lichkeit, mit einer ausgebildeten 
Trauerbegleiterin ins Gespräch zu 
kommen.
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Die Klinik Schloss Warnsdorf  
sucht Mitarbeiter (m/w/d):

-  medizinische Abteilung (MFA)
-  Nachtschwester  

(überwiegend im Bereitschaftsdienst 
auf Minijob-Basis)

- Koch/ Köchin/Küchenleitung
- Frühstückskraft
- Housekeeping

Fragen und Bewerbungen bitte an:

Schloss Warnsdorf  
Klinik Dr. Scheele GmbH,

Schlossstr. 10, 23626 Warnsdorf

Frau Mohr, Tel. 04502/ 840-100 oder 
an: hmohr@schloss-warnsdorf.de

Mehr Infos unter:  
www.schloss-warnsdorf.de/stellenangebote

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters

in Sarkwitz (gerne Rentner*innen, 
Student*innen, Hausfrauen, 
Schüler*innen ab 18 Jahre).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Flohmarkt
BAD SCHWARTAU

Zentrum 7–15 Uhr

SO. 04. AUG.
v 04503/898377

www.blue-ocean-event.de

Wir suchen für die Abteilungen:

• Mitarbeiter (m/w/d) für die Post (keine Vorkenntnisse erforderlich)
• Mitarbeiter (m/w/d) für den Markt (Stundenzahl flexibel/variabel)
• Reinigungskraft (m/w/d) (morgens 6-9 Uhr oder abends 19-22 Uhr)
• Aushilfen (m/w/d) für den Markt (538 Euro)

Vollständige Bewerbungsunterlagen bitte an
edeka-schulz.nord@edeka.de 
oder direkt im Markt abgeben.

Kurpromenade 12 • 23669 Timmendorfer Strand • Tel: 04503 / 881433 

Werden Sie Teil unseres Teams!

Schulz

Verstärkung

Im Winter 
können wir eine4-Tage-Woche

anbieten!

Mitarbeiter/in  
in Voll- und Teilzeit für unsere 

Spielothek in Neustadt gesucht. 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
  04521/7 90 95 00  
od. 0175 / 2 14 87 50.

Erfahrener Buchhalter 
sucht Nebenjob auf Stunden-
basis. Suchen Sie nach einem 
zuverlässigen und erfahrenen 
Buchhalter, der Sie bei Ihren 
Finanzaufgaben unterstützt? 
Ich biete meine Dienste auf 
Stundenbasis an und bringe 
umfangreiche Erfahrung im 
Bereich Lohn- u. Finanzbuch-
haltung mit. Bitte WhatsApp 

an 0151-17166000

 Verlosung

Wir verlosen: 

5 x 2 Tickets für Cirus Orandi
Wenn Sie zwei Eintrittskarten für das 
Gastspiel in Haffkrug gewinnen möch-
ten, beantworten Sie folgende Frage:

„Wie heißt das Motto vom 
Circus Orandi?“

Schicken Sie Ihre Antwort (mit 
Angabe Ihrer Adresse und Tele-
fonnumer) bitte per E-Mail an 

redaktion@reporter-tdf.de.
Einsendeschluss ist Dienstag,  
6. August, 24 Uhr.

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Bis 30. August:

Circus Orandi gastiert in Haffkrug
Haffkrug. Es weht Circusluft an der 
Ostsee. Der Circus Orandi hat seine 
Zelte am Haffkruger Waldweg auf-
geschlagen und möchte noch bis 
zum 30. August die kleinen und gro-
ßen Circusfreunde mit seiner neuen 
Show begeistern.
Mit im Gepäck hat das Familien-
unternehmen einen prickelnden 
Circus-Cocktail bestehend aus klas-
sischer Circuskunst und modernster 
Licht- und Soundtechnik. „Bestau-
nen Sie kleine und große Tiere aus 
nächster Nähe, halten Sie den Atem 
an, wenn unsere Artisten waghalsi-
ge und temporeiche Darbietungen 
in und über der Manege vollführen 
und lachen Sie gemeinsam mit uns 
über die humorvollen Reprisen un-
serer Clowns. Vereint mit dem Duft 
von Sägespäne und frischem Pop-
corn wird der Besuch bei uns zu ei-
nem Erlebnis für alle Sinne.“

Unter dem Motto „Urlaubszeit 
ist Circuszeit“ finden die Vorstel-

lungen von Dienstag bis Sams-
tag täglich um 16 Uhr statt, mitt-
wochs und freitags um 16 und 19 
Uhr sowie sonntags um 11 Uhr.  
Montags sowie am 9. August finden 
keine Veranstaltungen statt. Mitt-
woch und Freitag großer Familien-
abend um 19 Uhr für 10 Euro auf 
allen Plätzen (außer in der Loge: 15 
Euro).
Infos und Tickets gibt es telefonisch 
oder per WhatsApp unter 0157-
50998355 sowie ab 30 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn an der Circuskas-
se.

Stockelsdorfer seniorTrainer:

Spende an „Praxis ohne Grenzen“
Stockelsdorf. Anlässlich 
der Feierlichkeiten „75-Jah-
re-Grundgesetz in Stockels-
dorf“ haben die seniorTrainer 
mit ihrem Bücherflohmarkt 
Geld eingenommen, das 
sie jetzt an die Praxis ohne 
Grenzen spendeten. Über 
die Höhe der Spende wurde 
Stillschweigen vereinbart.
Die seniorTrainer unter der 
Leitung von Helga Holt-
husen sind eine Gruppe 
von Ruheständlern, die in 
Stockelsdorf in folgenden 
Projekten ehrenamtlich tä-
tig sind: Lesen mit Kindern 
an allen drei Stockelsdorfer 
Grundschulen, Vorlesen für 
Kinder in der Gemeindebü-
cherei, Spielenachmittage 
für Senioren im ev. Gemein-
dehaus, Stricknacht im ev. Ge-
meindehaus, Deutschunterricht für 
Migrantinnen, Platt schnacken mit 
Anke, Multikulturelles Suppenfest 
am 16. November im ev. Gemein-
dehaus sowie Ausflugsfahrten mit 
Senioren. 

Wer Lust hat, bei den seniorTrai-
nern mitzumachen, kann sich je-
derzeit an Hermann Roks, E-Mail: 
hermann_roks@web.de, Telefon 
0160/95375291, oder Helga Holt-
husen, E-Mail: holstodo@gmx.de, 
Telefon 0451/88051591, wenden.

Harald Werner (mit Umschlag) und 
das Team der „Praxis ohne Grenzen“ 

freuen sich über die Geldspende 
der seniorTrainer Stockelsdorf, die 

Helga Holthusen jetzt übergeben hat. 
Foto: hfr

Auszubildende:  Vom ersten Tag an abgesichert
Information und Beratung:

Weitere Informationen gibt es on-
line auf www.rentenblicker.de, dem 
Jugendportal der Deutschen Renten-
versicherung. Die kostenfreien Bro-
schüren „Berufsstarter und Rente“, 
„Tipps für den Berufsstart“ und „Das 
Renten-ABC“ können unter www.
deutsche-rentenversicherung.de he-
runtergeladen werden. Das Team 
am kostenlosen Servicetelefon hilft 
Ratsuchenden zudem unter der kos-
tenfreien Hotline 0800 1000 48022 
gerne weiter.

Jetzt die Ausbildung klarmachen:

Zukunft kennt keine Ferien
sollten Sie doppelgleisig fahren: 
Nehmen Sie unbedingt Kontakt mit 
der Berufsberatung auf und schauen 
Sie parallel in unserem BiZ vorbei. 
Ich bin mir sicher, das bringt Sie 
dann schon ein gehöriges Stück wei-
ter“, rät Dusch.

Bei der Berufsberatung können Ju-
gendliche in den Sommerferien 
ohne Termin montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr und donnerstags 
zusätzlich von 14 bis 16 Uhr in der 
Hans-Böckler-Straße 1, in Lübeck 
vorbeikommen.

Gespräche können auch unter der 
E‑Mail luebeck.berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder ostholstein.
berufsberatung@arbeitsagentur.de 
vereinbart werden.
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Anzeigensonderveröffentlichung

Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE 
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

WIR STEHEN
AUF QUALITÄT!
Wo der Fachmann kauft,
muss die Leistung stimmen.
Ein Sortiment, aus dem
sich nicht nur die
Fachbetriebe bedienen.

Wieksbergstr. 1   Neustadt i.H.   04561-51020   www.janus-baustoffe.de

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Sommeröffnungszeiten

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Bürger können ihre Bäume schützen lassen:

Baumschutzsatzung der Gemeinde Scharbeutz  
ist in Kraft getreten

Scharbeutz. Gemeindeeigene 
Bäume und in Bebauungsplänen 
festgesetzte Bäume sind jetzt per 
Baumschutzsatzung geschützt. Bür­
gerinnen und Bürger können ihre 
Bäume ebenfalls in die Satzung auf­
nehmen lassen. Die Gemeinde stellt 
Haushaltsmittel zur Pflege geschütz­
ter Bäume auf Privatgrundstücken 
bereit.  
Die Satzung der Gemeinde Schar­
beutz weicht von den typischen 
Baumschutzsatzungen ab. So sind 
nicht generell sämtliche Bäume ab 
einer gewissen Größe geschützt, 
sondern die Satzung ist eher als 
Kataster zu verstehen. Neben sämt­
lichen Bäumen im Eigentum der Ge­
meinde wie Straßenbäume, Bäume 
in Grünanlagen, auf Spielplätzen 
und in den Kurparks sind auch priva­
te Bäume geschützt, welche in den 
entsprechenden Bebauungsplänen 
als „zu erhalten“ festgesetzt sind. 
Hiermit soll sichergestellt werden, 
dass der für das Ortsbild wichtige 
Baumbestand langfristig erhalten 
und gepflegt wird. Bürgerinnen und 
Bürger können die Aufnahme ihrer 
Bäume in das Kataster beantragen. 
„Ein Nachteil vieler Baumschutz­
satzungen ist es, dass dort Bäume 
ab einem gewissen Stammumfang 
geschützt sind,“ so Dietmar Krie­
ger, bei der Gemeinde Scharbeutz 
für Umweltbelange zuständig, „dies 
führt häufig dazu, dass Bäume vor 
dem Erreichen dieses Maßes gefällt 
werden. Uns war es Ziel, nicht jeden 
durchgewachsenen Weihnachts­
baum oder die zu nah am Gebäude 
beziehungsweise zu eng beieinan­
der gepflanzten Bäume zu schützen. 
Der Erhalt und die Förderung des für 
das Ortsbild und den Naturhaushalt 
hochwertigen Grünbestandes, darin 
sehe ich die Aufgabe der Satzung.“ 
Der Schutz des Baumbestandes ist in 
der Gemeinde seit Jahren ein wich­
tiges Thema. Jede Baumfällung wird 
vom Umweltausschuss kritisch hin­
terfragt. 
Auslöser für den Schritt hin zu einer 
Satzung war die Fällung einer gro­
ßen, prägenden Blutbuche in der 
Seestraße. Dieser Baum, gesund und 
vital, stand einem Bauvorhaben im 
Wege und die geltende Rechtslage 
ließ der Gemeinde keine Möglich­
keit, diesen Baum zu schützen und 
zu erhalten. 
Auf Veranlassung von Bündnis 90/
Die Grünen, beschäftigte sich der 
Umweltausschuss in seiner Sitzung 
am 3. Mai 2023 mit dem Thema. 
Fraktionsübergreifend entwickelte 
sich die Meinung, etwas zum Baum­
schutz unternehmen zu müssen, 
insbesondere die Entscheidung über 
den Erhalt oder Fällungen in die 
Hand der Gemeinde zu bekommen.
Etwa 6.000 gemeindeeigene Bäume, 
dazu etwa 300 nach Bebauungsplan 
zu erhaltende Bäumen, sind jetzt per 
Satzung geschützt. Es ist verboten, 
diese Bäume zu beseitigen, zu zer­
stören oder zu schädigen. 

Lauschiges Plätzchen gleich vor der Haustür

Wenn Hausbesitzende ihre grü-
ne Außenanlage geschickt ge-

stalten, können sie den Wert ihrer 
Immobilie steigern. Ein Garten ist 
eine gute Investition.

Damit alles wächst und gedeiht auf 
dem eigenen Grün, bedarf es zu­
nächst einmal guter Erde. Selbst­
gemachte Komposterde, wenn 
fachgerecht hergestellt, ist ein preis­

günstiger, organischer Dünger. Sie 
verbessert die Bodenfruchtbarkeit 
und hilft, Müll zu reduzieren. 
90 Prozent der Deutschen wün­
schen sich einen Garten, der Insek­
ten und Kleintieren Nahrung und 
Lebensraum bietet. Dazu sollte man 
auf heimische Wildpflanzen und 
-sträucher wie Ginster, Fetthenne, 
Lavendel oder Sonnenhut setzen. Sie 
ziehen Nützlinge an, sind ans hiesi­
ge Klima angepasst und robust und 
widerstandsfähig. Auch benötigen 
sie weniger Pflege und erleichtern 
die Gartenarbeit.
Ein Gartenhaus lädt zum Verweilen 
ein. Dort können nicht nur Rechen, 
Rasenmäher und Co. gut aufgeho­
ben sein. Auf dem Dach hat man, 
abhängig von der Größe des Garten­
hauses, oft Platz für die Installation 
einer Photovoltaikanlage, um eige­

nen Strom zu produ­
zieren.

Ein Plätzchen zum Verweilen – zwischen blühenden Obstbäumen und 
bunten Beetpflanzen. Werkfoto: BHW

Lilien besser zwischen Stauden  
oder Gräser pflanzen

Lilien sind in Bezug 
auf die Bodenbe-

schaffenheit absolut 
unkompliziert. Jeder 
gute Gartenboden, 
in dem auch andere 
Pflanzen gedeihen, ist 
geeignet. 

Nur ein paar Sorten aus 
der Gruppe der soge­
nannten Oriental-Lilien 
mögen es gern etwas 
saurer. Bei ihnen emp­
fiehlt es sich zum Bei­
spiel, sie in die Nähe 
von Rhododendren, 
Kamelien oder Hei­
depflanzen zu setzen. 

Generell sollte der Standort für Li­
lien hell sein mit mindestens den 
halben Tag Sonnenlicht. Bei zu viel 
Schatten kommen Lilien zwar auch 
zur Blüte, aber die Stiele werden zu 
lang und sie können weich werden 
oder sogar brechen.
Während Lilien ihre „Köpfe“ gern 
in die Sonne halten, mögen sie ihre 
„Füße“‘ etwas kühler. Daher emp­
fehlen Experten, Lilien zwischen 
Stauden oder Gräser zu pflanzen, 
die etwas niedriger wachsen. Diese 
beschatten den Wurzelbereich der 
Lilien, lassen ihren Blüten aber die 
volle Sonne und geben den Stielen 
zusätzlich Halt. Nicht zuletzt sieht 
solch eine Beetkombination auch 
einfach schön aus. Wenn es geht, 
dann sollte der Standort zudem ei­
nigermaßen windgeschützt liegen. 
Denn wenn Lilien in voller Blüte 
stehen, kann ein kräftiger Sturm ei­
niges anrichten. Also besser vor eine 
Mauer oder im Windschatten von 
anderen Gewächsen pflanzen, als 
an exponierter Stelle.
Ab Mitte Juni öffnen sich die ers­

ten Blüten und bringen Farbe in 
den sommrlichen Garten. Einmal 
gepflanzt, erfreuen Lilien übrigens 
jahrelang – in diesem Punkt verhal­
ten sie sich wie die treuen, robusten 
Stauden.

Lilien halten ihre „Köpfe“ gerne in 
die Sonne.� Werkfoto: Fluwel
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Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Raupenbagger · Mobilbagger
Minibagger · Planierraupen
Teleskoplader · Kompaktlader
Kettendumper · Muldenkipper
Schaufellader · Kompressoren
Walzenzüge · Aufbruchhämmer
Steinknacker · Fugenschneider
Rüttler · Tauchpumpen · Stampfer
Häcksler · Bautrockner usw.

www.graaf-baumaschinen.de

LANDMASCHINEN - RASENMÄHER - MOTORSÄGEN

Ein Partnerbetrieb der REBO Landmaschinen

SCHWARCK LandtechnikSCHWARCK Landtechnik Tel.: 04524/74740

Am Goldberg 4 · 23701 Süsel

· Verkauf· Verkauf
· Service· Service

· Ersatzteile· Ersatzteile

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Sommeröffnungszeiten

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Bürger können ihre Bäume schützen lassen:

Baumschutzsatzung der Gemeinde Scharbeutz  
ist in Kraft getreten

Scharbeutz. Gemeindeeigene 
Bäume und in Bebauungsplänen 
festgesetzte Bäume sind jetzt per 
Baumschutzsatzung geschützt. Bür­
gerinnen und Bürger können ihre 
Bäume ebenfalls in die Satzung auf­
nehmen lassen. Die Gemeinde stellt 
Haushaltsmittel zur Pflege geschütz­
ter Bäume auf Privatgrundstücken 
bereit.  
Die Satzung der Gemeinde Schar­
beutz weicht von den typischen 
Baumschutzsatzungen ab. So sind 
nicht generell sämtliche Bäume ab 
einer gewissen Größe geschützt, 
sondern die Satzung ist eher als 
Kataster zu verstehen. Neben sämt­
lichen Bäumen im Eigentum der Ge­
meinde wie Straßenbäume, Bäume 
in Grünanlagen, auf Spielplätzen 
und in den Kurparks sind auch priva­
te Bäume geschützt, welche in den 
entsprechenden Bebauungsplänen 
als „zu erhalten“ festgesetzt sind. 
Hiermit soll sichergestellt werden, 
dass der für das Ortsbild wichtige 
Baumbestand langfristig erhalten 
und gepflegt wird. Bürgerinnen und 
Bürger können die Aufnahme ihrer 
Bäume in das Kataster beantragen. 
„Ein Nachteil vieler Baumschutz­
satzungen ist es, dass dort Bäume 
ab einem gewissen Stammumfang 
geschützt sind,“ so Dietmar Krie­
ger, bei der Gemeinde Scharbeutz 
für Umweltbelange zuständig, „dies 
führt häufig dazu, dass Bäume vor 
dem Erreichen dieses Maßes gefällt 
werden. Uns war es Ziel, nicht jeden 
durchgewachsenen Weihnachts­
baum oder die zu nah am Gebäude 
beziehungsweise zu eng beieinan­
der gepflanzten Bäume zu schützen. 
Der Erhalt und die Förderung des für 
das Ortsbild und den Naturhaushalt 
hochwertigen Grünbestandes, darin 
sehe ich die Aufgabe der Satzung.“ 
Der Schutz des Baumbestandes ist in 
der Gemeinde seit Jahren ein wich­
tiges Thema. Jede Baumfällung wird 
vom Umweltausschuss kritisch hin­
terfragt. 
Auslöser für den Schritt hin zu einer 
Satzung war die Fällung einer gro­
ßen, prägenden Blutbuche in der 
Seestraße. Dieser Baum, gesund und 
vital, stand einem Bauvorhaben im 
Wege und die geltende Rechtslage 
ließ der Gemeinde keine Möglich­
keit, diesen Baum zu schützen und 
zu erhalten. 
Auf Veranlassung von Bündnis 90/
Die Grünen, beschäftigte sich der 
Umweltausschuss in seiner Sitzung 
am 3. Mai 2023 mit dem Thema. 
Fraktionsübergreifend entwickelte 
sich die Meinung, etwas zum Baum­
schutz unternehmen zu müssen, 
insbesondere die Entscheidung über 
den Erhalt oder Fällungen in die 
Hand der Gemeinde zu bekommen.
Etwa 6.000 gemeindeeigene Bäume, 
dazu etwa 300 nach Bebauungsplan 
zu erhaltende Bäumen, sind jetzt per 
Satzung geschützt. Es ist verboten, 
diese Bäume zu beseitigen, zu zer­
stören oder zu schädigen. 

Bereits vor Erlass der Satzung war 
für die Fällung gemeindeeigener 
Bäume mit einem Stammdurchmes­
ser von mehr als 30 Zentimeter die 
Genehmigung der Bürgermeisterin 
erforderlich. Bei im Bebauungsplan 
als zu erhalten eingetragenen Bäu­
men lag die Zuständigkeit über eine 
eventuelle Fällung bei der unteren 
Bauaufsicht des Kreises Ostholstein, 
mit Beteiligung der Gemeinde. Die­
ses insbesondere für den Bürger 
komplizierte Verfahren zu verein­
fachen, war mit ein Grund für die 
Baumschutzsatzung. 
„Service aus einer Hand, keine für 
den Bürger und die Bürgerin schwer 
verständliche Verfahrenswege, deut­

lich mehr Entscheidungsgewalt hier 
bei uns in der Gemeinde, selbst 
gestalten und entscheiden können, 
aber eben auch müssen, das können 
wir hier bei uns in der Gemeinde, 
dieser Aufgabe stellen wir uns,“ so 
Bettina Schäfer, Bürgermeisterin 
der Gemeinde Scharbeutz. „Bäume 
sind wichtig für das Ortsbild, bele­
ben unsere Landschaft und spenden 
im Sommer Schatten und kühlen 
die Luft. Eigentlich müssten in den 
Straßenzügen noch viel mehr gro­
ße Bäume stehen, im Hinblick auf 
Hitzeinseln und Klimafolgenanpas­
sung.“ 
„Das Verfahren zur Baumschutz­
satzung haben wir vom Umwelt­
ausschuss konstruktiv begleitet“, 
so Gabriele Jungk, Vorsitzende des 
Umweltausschusses gegenüber dem 
„reporter“, „Ziel war es, einen prak­
tikablen und beim Bürger ankom­
menden Baumschutz zu bekom­
men. Ich glaube, mit der Satzung in 
Form eines Katasters ist uns über alle 
Fraktionen hinweg ein Kompromiss 
zwischen dem notwendigen Schutz 
unserer hochwertigen Bäume und 
der Eigenverantwortung der Bürge­

rinnen und Bürger gelungen. Denn, 
das ist das besondere an unserer 
Satzung, wir unterstützen unsere 
Bürger beim Erhalt ihrer geschützten 
Bäume. Für fachlich gebotene Pfle­
gemaßnahmen kann aus Mitteln des 
Haushaltes ein Zuschuss gewährt 
werden.“  
Bürgerinnen und Bürger aus Schar­
beutz können die Aufnahme ihrer 
Bäume in das Kataster bei der Ge­
meinde beantragen. Über die Auf­
nahme entscheidet der Umweltaus­
schuss. Auch seitens der Gemeinde 
wird in den nächsten Monaten nach 
besonders wertvollen, auf Privat­
grund stehenden Bäumen Ausschau 
gehalten. Es erfolgt aber keine Un­

terschutzstellung gegen den Willen 
der Eigentümer. 
Der Text der Baumschutzsatzung 
findet sich auf der Internetseite der 
Gemeinde Scharbeutz und kann 
auch über die Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. Ansprechpartner 
ist Dietmar Krieger, Telefon 04503-
7709-604 oder per E-Mail an diet­
mar.krieger@gemeinde-scharbeutz.
de.

Hier sieht man eine Baumpflanzung in einem alten Stubben, aufgenommen 
im Bergpark Kassel-Wilhelmshöhe. (Foto: Dietmar Krieger)

Lauschiges Plätzchen gleich vor der Haustür

Ein Plätzchen zum Verweilen – zwischen blühenden Obstbäumen und 
bunten Beetpflanzen. Werkfoto: BHW

Lilien besser zwischen Stauden  
oder Gräser pflanzen

ten Blüten und bringen Farbe in 
den sommrlichen Garten. Einmal 
gepflanzt, erfreuen Lilien übrigens 
jahrelang – in diesem Punkt verhal­
ten sie sich wie die treuen, robusten 
Stauden.

Lilien halten ihre „Köpfe“ gerne in 
die Sonne.� Werkfoto: Fluwel
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Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

TDF. STRAND
Täglich:  
11 Uhr: Ausstellung – Structure 
meets Nature, Trinkkurhalle  
(bis 14. August)
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 

21 Uhr: Musik zur Nacht bei 
Kerzenschein, Waldkirche

Jeden Montag bis Freitag: 
9 Uhr: SportStrand, Strandpark

Mo. u. Do. 14 Uhr, Di., Mi. u. Fr. 10 Uhr: 
FerienLeseClub, Gemeindebücherei 
(bis 2. September)
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch: 
18.30 Uhr: Training, Beratung und 
Abnahme des Sportabzeichens, 
Sportplatz, Poststraße/Höppnerweg 
(bis 25. September)

Jeden Mittwoch und Donnerstag: 
18 Uhr: Live-Musik, Timmendorfer 
Platz (bis 8. August)

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat: 
11.15 Uhr: Wir bauen eine Orgel,  
Kirche St. Paulus
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

Mittwoch, 31. Juli: 
18 Uhr: Live-Musik,  
Timmendorfer Platz

Dienstag, 6. August: 
14.15 Uhr: Locker Zeichnen,  
Kirche St. Paulus

Mittwoch, 7. August: 
19.15 Uhr: Die Nachtigallen,  
Kirche St. Paulus

NIENDORF
Jeden Montag: 
8.30 Uhr: Yoga, Seebrückenkopf, 
Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de
Jeden Donnerstag 
20.30 Uhr: Atempause am Meer, 
Seebrücke

Freitag, 2. August: 
11 Uhr: Orgelfahrradtour,  
Treffpunkt Petri-Kirche

Fr., 2. bis So., 4. August: 
Hafenfeeling, Hafen

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

Jeden Sonntag: 
10 Uhr: Meer-Sichten – 
Bilderausstellung von Karen David, 
Strandallee 111

Jeden Dienstag und Sonntag:  
Di:14/So:15–18 Uhr: Zinnbilder 
– Die Miniaturenwelt des Dieter 
Schuhknecht, Lindenstraße 23  
(bis 15. Dezember)

Fr., 2. bis So. 4. August: 
11 Uhr: 20. Scharbeutzer 
Straßenkunst Festival, Kurpark

18 Uhr: Salsa on the Beach, 
Aktionsstrand

Mittwoch, 7. August: 
21 Uhr: Silent Disco, Jugendstrand, 
Höhe Strandallee 98

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

KLINGBERG
Fr., 2. bis So., 4. August: 
11–18 Uhr: Ausstellung –  
... unterwegs ... 3 Frauen malen 
Frauen, kleine Waldschänke, 
Seestraße 56

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b
Jeden Montag:	  
10–11.30 Uhr: „Tanzkreis 
Miteinander“, Begegnungsstätte der 
AWO Bad Schwartau, Auguststr. 34a

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
10 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Qigong, Treffpunkt: 
Strandzugang am Fontänenfeld  
(bis 30. August 2024) 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
10 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Yoga, Treffpunkt: 
Strandzugang am Fontänenfeld  
(bis 30. August 2024) 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Mittwoch:  
5 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Yoga zum 
Sonnenaufgang, Treffpunkt: 
Strandzugang am Fontänenfeld  
(bis 30. August 2024) 

18 Uhr: Mittwochregatta,  
Start vor der Nordermole

Jeden Donnerstag:  
9 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Prana-Walk, 
Treffpunkt: Strandzugang am 
Fontänenfeld  
(bis 30. August 2024) 

10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche

18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose

Jeden Freitag:  
8.30 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Yoga für Alle, 
Treffpunkt: Strandzugang am 
Fontänenfeld  
(bis 30. August 2024) 

18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne

18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

Jeden Mittwoch und Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a

Jeden Samstag:  
17 Uhr: Orgelklänge. Die halbe 
Stunde mit Musik, Kirche St. Georg

Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

15 Uhr: SEEBADKULTUR.
BEWEGUNG – Salsa mit Rasoul, 
entlang der Strandpromenade  
(bis 11. August 2024) 

Donnerstag, 1. August: 
16.30 Uhr: Steine für Kids, 
Anmeldung an info@geopark-
nordisches-steinreich.de 

17 Uhr: SEEBADKULTUR.LESUNG –  
Silas Wolf, Meereshass – Die Toten 
vom Ostseegrund, Godewindpark

Samstag, 3. August: 
11 Uhr: Kunst for Kids, 
Treffpunkt Kurstrand, Bei der 
Strandkorbvermietung Strandabgang 6

17 Uhr: Orgelklänge – Michael von 
Troschke, St. Georg Travemünde

Sa., 3. bis So. 4. August: 
ganztägig: Internationales 
Holstentor Boule Turnier, Am 
Brüggmanngarten

Dienstag, 6. August: 
9 Uhr: Gemeinsames Frühstück 
50 plus, Anmeldung unter: 01573 
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

17 Uhr: SEEBADKULTUR.MUSIK – 
Leroy Jönssen, Strandterrassen

Es fehlen noch Scharbeutz.  
Wurde bereits letzte Woche angefragt.  

Kein Antwort erhalten

Täglich:  
11–16 Uhr: Kunstausstellung 
„Structure meets Nature“, 
Trinkkurhalle (bis 23.06.)

Dienstag, 30. Juli: 
11.15 Uhr: Wir bauen eine Orgel,  
Kirche St. Paulus
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Unsere Spar-
Champions!
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Top-Angebote

%

%

Mövenpick
Eis   
versch. Sorten,
je 900-ml-Becher
(1 l = 1.88)

Aktion

 1.69

   

Top-Angebote

Gustavo Gusto
Pizza Margherita
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.51)

Aktion

 3.49

   

Haribo
Goldbären 
oder Color-
Rado   
je 175-g-Btl.
(1 kg = 5.09)

Knaller

 0.89

   

Spanien:  
Cherry 
Romatomaten   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.00)

Aktion

 0.75

   Deutschland/
Niederlande/
Belgien:  
Porree   
Kl. II,
je St.

Aktion

 0.59

   

Deutschland:  
Eisbergsalat   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.75

   

Gutfried
Geflügel-
Fleischwurst   
fein-würzig,
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 6.98)

Aktion

 2.79

   

Leerdammer
Original   
holl. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99

   

Timmendorfer
Matrosenwurst 
oder Riesen-
Matrosenwurst   
je 100 g

Aktion

 1.99

  Nur in der Bedienungstheke 

Frische
Hähnchen-
Grillplatte   
mit 
Paprikawürzung, 
Haltungsform 2, 
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 5.55)

Aktion

 4.44

   

Chio
Tortillas   
versch. Sorten,
je 110-g-Btl.
(1 kg = 9.09)

Aktion

 1.00

   

Aktion

 0.89

   

Maggi Fix
Broccoli 
Gratin   
je 36-g-Btl.
(1 kg = 12.22)

Knaller

 0.44

   

Jack Daniel’s 
Dose   
10% Vol.,
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 6.06)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 2.00

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Kartoffelbrei 
mit 
Röstzwiebeln 
& Croutons   
je 56-g-Becher
(1 kg = 15.89)

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.13) (1 l = 21.41)

 14.99 

Knaller

 15.49 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Feierliche Unterzeichnung im Bürgerhaus:

ZVO und die Gemeinde Scharbeutz verlängern Gas-Konzessionsvertrag
Scharbeutz. Vor dem Plakat mit dem 
Slogan „Wir lassen die Energie flie-
ßen – in und für die Region“ unter-
zeichneten am 25. Juli die Bürger-
meisterin der Gemeinde Scharbeutz, 
Bettina Schäfer, sowie der Geschäfts-
führer der ZVO Energie GmbH, Sven 
Bäumler, feierlich die Verlängerung 
des gemeinsamen Gas-Konzessi-
onsvertrages. Dieser Vertrag tritt ab 
August 2024 in Kraft und verspricht 
weitere 20 Jahre stabiler und zuver-
lässiger Gasversorgung.
„Die Verlängerungen der Gas-Kon-
zessionsverträge zwischen den Mit-
gliedsgemeinden und dem ZVO 
bedeuten Kontinuität und Stabilität 
in der Energieversorgung“, erklärte 
Sven Bäumler stolz.
Das Gasnetz der Gemeinde Schar-
beutz wurde bereits mit Gründung 
des ZVO in Betrieb genommen. Es 
verfügt über etwa 3.370 Netzkunden 
und erstreckt sich über 130 Kilome-
ter. Jährlich stellt der ZVO seinen 
Kunden etwa 128 Millionen Kilo-
wattstunden (kWh) Gas bereit.

Erfolgreiche Kooperation seit 1927

Sven Bäumler nutzte die Gelegen-
heit, seinen Dank für die langjähri-
ge und vertrauensvolle Kooperation 
auszudrücken: „Bereits im Jahr 1927 
fand die Gründung des „Zweckver-
bandes der oldenburgischen Ostsee-
bäder“ als ein Zusammenschluss der 
vier Ortsgenossenschaften Schar-
beutz, Niendorf, Timmendorfer 
Strand und Haffkrug statt. Im Verlauf 
der Jahre traten weitere 20 Mitglie-
der dem Zweckverband bei und im 
Jahr 1964 erfolgte die Namensände-
rung in „Zweckverband Ostholstein 

(ZVO)“. Heute zählt der ZVO 56 
Mitgliedsgemeinden“.
Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
ergänzt: „Mit dem Zweckverband 
verbindet uns eine lange Zeit erfolg-
reicher Zusammenarbeit. Wir sind 
überzeugt, dass wir auch die vor uns 
liegenden Themen gemeinsam mit 
dem ZVO bewältigen werden“.

Verlässliche Partnerschaft für die 
Zukunft

Die Verlängerung des Gas-Konzessi-
onsvertrages ist eine gute Nachricht 
für die Kundinnen und Kunden der 
Region. Während der Transformati-
onsphase bleibt die Gasversorgung 
stabil und sicher, die Gasnetze 
werden weiter modernisiert und 
gewartet. Zudem bietet der ZVO 

Hausanschlüsse an das Gasnetz im 
Gemeindegebiet kostenlos an.
Über die Gasnetze hinaus entwickelt 
der ZVO bereits Wärmelösungen für 
seine Mitgliedsgemeinden, wie z.B. 
die Erarbeitung von „Bestands- und 
Potentialanalysen“ oder auch die 
Erarbeitung eines „Wärme- und Käl-
teplans“ in enger Abstimmung mit 
Consultingunternehmen sowie mit 
den Gemeinden und Städten, ent-
sprechend deren Wärmebedarf.

Die Wärmewende - Eine 
nachhaltige Energiezukunft

Der ZVO nimmt die Verantwortung 
für eine nachhaltige Wärmever-
sorgung sehr ernst. Sven Bäum-
ler betont: „Wir arbeiten aktiv an 
verschiedenen Projekten wie der 

Einbindung von Photovoltaik-Tech-
nologie, der Integration grüner 
Gase wie Biogas, dem Einsatz von 
Elektromobilität bei Abfallsammel-
fahrzeugen und der Steigerung der 
Energieeffizienz durch klimascho-
nende Klärschlammtrocknung“. Die 
Wärmewende, so Sven Bäumler, sei 
ein Gemeinschaftsprojekt, das nur 
durch die Zusammenarbeit aller Ak-
teure gelingen könne.
Praxisnah wurde in Scharbeutz Mit-
te Juni 2024 ein Workshop zu dem 
Thema „Kommunale Wärmepla-
nung für Scharbeutz und Timmen-
dorfer Strand“ durchgeführt. Unter 
Leitung des beauftragten Fachbüros 
wurde den Verantwortlichen der Ge-
meinden und den Gas-, Wärme und 
Stromnetzbetreibern die Ergebnisse 
der durchgeführten Bestands- und 
Potenzialanalyse vorgestellt und 
zahlreiche Themen wie Zielszena-
rien und Eignungsgebiete diskutiert.

Blick in die Zukunft

Sven Bäumler stellt klar: „Ziel ist 
im Rahmen der Wärmewende eine 
nachhaltige, CO2-freie und effiziente 
Versorgung des ländlichen Raums. 
Erdgas ist hierbei eine Übergangs-
technologie, deren Ausstiegsdatum 
noch nicht definiert ist. Bis dahin 
müssen viele Fragen geklärt und 
Weichen gestellt werden. Nicht alle 
Kundinnen und Kunden werden so-
fort auf alternative Heizformen um-
steigen können. Es ist wichtig, sorg-
fältig zu überlegen, welche Lösungen 
technisch sinnvoll und wirtschaftlich 
umsetzbar sind. Die ZVO Energie 
GmbH unterstützt diesen Prozess mit 
Knowhow und Lösungen“.

Bürgermeisterin Bettina Schäfer und der Geschäftsführer der ZVO Energie 
GmbH, Sven Bäumler, unterzeichnen die Verlängerung des gemeinsamen 

Gas-Konzessionsvertrages. (Foto: ZVO)
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Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

üb
er

 4
0 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Animo – Hilfe im Leben

• Alltagsbetreuung
• Haushaltshilfe
• Freizeitgestaltung u.v.m.

Tel. 01 57 – 54 83 95 93

Sandra Nielsen     Britta Laskowski

Mobile Fußpflege
„ANNA“

Tel.: 0176/34 52 73 66

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Ihre Kleinanzeige 
an dieser Stelle: 
Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Englische Bulldogge Welpen
aus liebevoller Familien-
Zucht. Hübsche Farben. Beide
Eltern mit Papieren  0173/
5827274 o. 04504/708408

FENDT Wohnwagen Typ
Opal, 5,60 m, Sonderausstat-
tung, neu ist der elektr. Mo-
ver, autom. Sat-Anlage, Fahr-
radträger f. 2 E-Bikes, eine
Markise, Preis VB. Bilder kön-
nen bei ernsthaftem Interes-
se gemailt werden. nate-ede@
gmx.de

Gibt es eine Wohnung für
mich? Ich hoffe auf ein klei-
nes Wunder! In Tdf. Strand
u. Umgebung. 2 Zi., Blk. wä-
re schön, bis 750 € WM. NR,
keine Kinder o. Haustiere
 0172/4256895

Haushaltshilfe in Ratekau
für 3 Std. wtl. gesucht
 0152/21300554

Pflegefachkraft, Müllwerker ,
2 Söhne (Azubis) und 1 Hund
suchen zum 1. November
2024 o. später eine 4-Zi.-Woh-
nung, möglichst Erdgeschoss.
Angebote bitte an Sandra Sel-
ke  0176/14677321

Schneiderin su. Bügeljob, pri-
vat  01520/7003985

Suche zuverl. Putzperle f. 1-
Pers.-Haushalt in Tdf. Strand
 01520/9152956

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Scharbeutz ge-
sucht  0151/58187382

Zeuge gesucht, Unfall am
24.7. um ca. 8.20 h in Bad
Schwartau-Tremskamp Höhe
Hähnchen-Eck, zwischen Mo-
ped und Transporter  0179/
5331533

Kreis Ostholstein informiert  
über das Deutschland-Schulticket

Ostholstein. Pünktlich zum Beginn 
des neuen Schuljahres im September 
haben die Schülerinnen und Schüler 
im Kreis Ostholstein die Möglich-
keit, einen Zuschuss in Höhe von 
20 Euro für ihr Deutschlandticket zu 
erhalten.

Wer kann diesen Zuschuss 
erhalten?

Alle Schüler mit Hauptwohnsitz im 
Kreis Ostholstein, sofern sie in der 
Zeit vom 1. August bis 31. Dezem-
ber 2024 eine öffentliche oder priva-
te Schule (gegebenenfalls auch au-
ßerhalb des Kreises) besuchen. Auch 
Berufsschüler sind berechtigt, sofern 
es sich um ein Berufsschulverhältnis 
in Vollzeit handelt.

Wie ist der Ablauf?

Das Deutschland-Ticket wird zu-
nächst auf den üblichen Wegen 
selbstständig erworben. Im An-
schluss kann über ein Online-For-
mular auf der Internetseite des Krei-
ses Ostholstein ein Zuschuss zu den 
Kosten des Deutschland-Tickets in 
Höhe von 20 Euro monatlich bean-
tragt werden. Die Antragstellung ist 
in wenigen Minuten erledigt.
Folgende Unterlagen müssen hoch-
geladen werden:
– Antragsformular
– Screenshots (digitales Deutsch-
landticket) oder ein Foto vom 

Deutschlandticket als Chipkarte
– Schulbescheinigung.
Das Antragsformular und die Schul-
bescheinigung werden ab Septem-
ber auf der Internetseite des Krei-
ses Ostholstein bereitgestellt. Auch 
Schulbescheinigungen, die direkt 
von der Schule ausgestellt werden, 
können hochgeladen werden.

Wie lange kann der Antrag gestellt 
werden?

Dieser Zuschuss kann ab Schuljah-
resbeginn am 2. September rück-
wirkend zum 1. August beantragt 
werden. Es ist auch möglich, den 
Antrag zu einem späteren Zeitpunkt 
rückwirkend zu stellen (spätestens 
am 31. Dezember). Eine Bezuschus-
sung ist maximal für den Zeitraum 
vom 1. August bis zum 31. Dezem-
ber möglich.

Was passiert ab dem 1. Januar 
2025?

Ab dem 1. Januar 2025 wird es 
landesweit ein einheitliches Verfah-
ren („OLAV“) für den Erwerb des 
Deutschland-Schultickets geben. 
Sofern das Deutschland-Schulticket 
über das Jahr 2024 hinaus bezogen 
werden soll, ist es zum 31.12.2024 
zu kündigen und muss über das 
System „OLAV“ rechtzeitig zum 
01.01.2025 neu beantragt werden.

Was passiert bei einem 
Schulwechsel?

Bei einem Schulwechsel wird der 
Zuschuss weitergezahlt. Eine Mel-
dung über einen Schulwechsel an 
den Kreis ist nicht erforderlich.

Was passiert bei einem 
Wohnortwechsel?

Bei einem Wohnortwechsel inner-
halb des Kreises Ostholstein wird 
der Zuschuss weitergezahlt. Eine 
Mitteilung an den Kreis ist nicht 
erforderlich. Bei einem Umzug in 
einen Ort außerhalb des Kreises 
Ostholstein ist ab dem Zeitpunkt 
des Umzugs ein Antrag bei dem 
Wohnort-Kreis zu stellen. Der Kreis 
Ostholstein ist über einen Umzug 
an einen Ort außerhalb des Kreises 
umgehend zu informieren.

Was passiert, wenn das 
Deutschlandticket innerhalb des 

Antragszeitraums gekündigt wird?

Der anteilige Zuschuss wird für die 
Zeit ab dem auf die Kündigung fol-
genden Monat durch den Kreis zu-
rückgefordert. Daher ist bei einer 
Kündigung des Abos der Kreis um-
gehend zu informieren.
Alle Rückfragen zum Deutsch-
land-Schulticket können an bil-
dungsticket@kreis-oh.de gesendet 
werden.

13-jährige Bad Schwartauerin  
wird vermisst

Bad Schwartau. Aktuell wird die 13 
Jahre alte Fenja B. aus Bad Schwar-
tau vermisst. Bisherige Maßnahmen 
der Kriminalpolizei in Bad Schwar-
tau führten nicht zur Feststellung ih-
res aktuellen Aufenthaltsortes.
Der Beschreibung nach ist die Ver-
misste circa 175 cm groß, von kräfti-
ger Statur und wirkt vom Gesamter-
scheinungsbild älter als 13 Jahre. Sie 
trägt dunkle, lange Haare.
Bekleidet ist die Vermisste mit ei-
ner blauen Jeansjacke, einem 
schwarzen, bauchfreien Top, einer 
schwarzen Jogginghose mit weißen 
Streifen und Knöpfen an der Seite 
sowie beigen, offenen Stoffschuhen. 

Stundenlange Sperrung zwischen Ratekau und Pansdorf sorgt für Chaos in den umliegenden Ortschaften: 

Verkehrsunfall mit Lkw in Baustellenbereich der BAB1 
Ratekau. Am vergangenen Sonntag-
morgen kam der Fahrer eines Sattel-
zuggespanns im Baustellenbereich 
der Bundesautobahn 1 (BAB 1) zwi-
schen den Anschlussstellen Ratekau 
und Pansdorf von der Fahrbahn ab. 
In der Folge blockierte das Gespann 
den Verkehr in Fahrtrichtung Nor-
den. Weil der Sattelzug zudem die 
mobile Betonleitwand zwischen den 
Fahrbahnen verschob, war auch die 
Fahrspur in Richtung Hamburg nicht 
mehr passierbar. Erst in den späten 
Abendstunden konnte die Fahrt in 
Richtung Norden und Süden wie-
der frei gegeben werden. Es kam zu 
Staus und Verkehrsbeeinträchtigun-
gen. Nach derzeitigem Sachstand 
befuhr der 34 Jahre alte Fahrer mit 
seinem mit Rinderhälften belade-
nen Sattelzuggespann gegen 7.15 
Uhr die BAB 1 in Fahrtrichtung 
Norden. Kurz nachdem er die An-
schlussstelle Ratekau passiert hat-
te, kam er aus noch nicht genau 
geklärter Ursache nach rechts von 
der Fahrbahn ab und geriet auf die 
Fahrbahnbankette. Um wieder auf 
die Fahrbahn zu gelangen, lenkte 
der 34-Jährige nach links. Im wei-
teren Verlauf prallte das Gespann 
gegen die zwischen den Fahrspu-
ren nach Nord und Süd verlau-
fende mobile Betonleitwand. Von 
dort aus schleuderte der Sattelzug 
wieder nach rechts und kam mit 
dem Auflieger und dem Fahrerhaus 
quer zur Fahrbahn zum Stillstand. 
Sowohl der Fahrer als auch sein 33 
Jahre alter Beifahrer wurden dabei 
nicht verletzt. An dem Lkw und an 
der Betonleitwand entstand erheb-
licher Sachschaden.
Das Gespann drückte mindestens 
zwölf Elemente der mobilen Beton-
leitwand auf die einspurige Rich-
tungsfahrbahn Hamburg. Durch 

den Lkw, der die zwei Fahrspuren 
in Richtung Norden blockierte, als 

auch durch die verschobenen Ele-
mente der Betonleitwand in Fahr

trichtung Süden musste die BAB 
1 zwischen den Anschlussstellen 
Sereetz und Pansdorf voll gesperrt 
werden. Der Verkehr wurde umge-
leitet.
Teilweise mussten die beschädig-
ten schweren Betonleitwände aus-
getauscht und unter Einsatz eines 
Krans anschließend montiert wer-
den. Bedingt durch den Urlaubsrei-
severkehr kam es zu längeren Staus 
und Wartezeiten. Erst gegen 23 Uhr 
war die BAB1 wieder in beiden 
Richtungen frei befahrbar.
Im Zuge der Ermittlungen prüfen 
die Beamten des Polizei-Autobahn- 
und Bezirksreviers Scharbeutz, ob 
plötzlich einsetzender Starkregen 
zu dem Verkehrsunfallgeschehen 
führte. Gedenkstätte Ahrensbök:  Neuer Vorstand und neue Leiterin 

Ahrensbök. Mit neuem Vorstand und 
neuer Leiterin geht die Gedenkstät-
te Ahrensbök in das 24. Jahr ihres 
Bestehens. Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Trägervereins am 13. 
Juli bestätigten die Mitglieder einen 
Großteil des Vorstandes und wählten 
ein neues Mitglied.
In ihren Ämtern bestätigt wurden für 
weitere drei Jahre der Vorsitzende 
Daniel Hettwich, Flüchtlingsbeauf-
tragter des Kirchenkreises Osthol-
stein, und seine Stellvertreterin Dr. 
Ingaburgh Klatt, ehemalige Leiterin 
des Burgtor-Museums in Lübeck. 
Wiedergewählt wurden zudem die 
Bankkauffrau Ursula Krause als 
Schatzmeisterin und der Journalist 
Sven-Michael Veit als Zuständiger 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Neu im Vorstand ist die Kranken-
schwester Ursula Laue als Schriftfüh-
rerin. Alle Wahlen erfolgten einstim-
mig. 
Auf der Versammlung stellte sich die 
neue Gedenkstättenleiterin Manja 
Krausche den Mitgliedern vor. Seit 
1. Juli ist die 43-jährige Historike-
rin in der Gedenkstätte tätig. Zuvor 
arbeitete sie für die Landeszentrale 
für politische Bildung in Mecklen-
burg-Vorpommern als Referentin für 
Gedenkstättenarbeit und als päda-
gogische Projektleiterin im Schwe-
riner Dokumentationszentrum des 
Landes für die Opfer der Diktaturen 
in Deutschland. Krausche möchte 
die Gedenkstätte „sichtbarer und 
zukunftssicher“ machen durch ver-
stärkte Digitalisierung. Das betreffe 

Dieser Lkw verunfallte am frühen Sonntagmorgen. Fahrer und Beifahrer 
blieben unverletzt, die Ladung konnte unbeschadet abtransportiert werden. 

Foto: Autobahnpolizei Scharbeutz/hfr
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Handwerker 
für Dach und 

Fassade führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 0176 / 27 56 60 89 

Malerin 
sucht Aufträge!

Telefon 0157 / 57 83 79 62

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Kartenlegerin 
bietet Hilfe an
Tel. 0451- 3 90 72 43

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

Gibt es eine Wohnung für
mich? Ich hoffe auf ein klei-
nes Wunder! In Tdf. Strand
u. Umgebung. 2 Zi., Blk. wä-
re schön, bis 750 € WM. NR,
keine Kinder o. Haustiere
 0172/4256895
Pflegefachkraft, Müllwerker ,
2 Söhne (Azubis) und 1 Hund
suchen zum 1. November
2024 o. später eine 4-Zi.-Woh-
nung, möglichst Erdgeschoss.
Angebote bitte an Sandra Sel-
ke  0176/14677321

3 Kfz.- Wohnmobilstellplätze
in gr. gepflasterter Halle frei,
Strom incl., tägl. befahrbar,
Oldenburg in Holstein an der
A1  0177/2343566

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Er, sucht Hundekumpel (Sin-
gle) f. Aktivitäten mit o. oh-
ne Hunde: bschw2021@web.de

Großes EFH/Anwesen
(356m² Wfl./964m² Grdstk.)
im Schwarzwald zu verk. 9
Zi., teilmöbl., Bj. 1970, Preis
VHB  0171/1983001

Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Scharbeutz ge-
sucht  0151/58187382

Timmendorfer Strand,  nahe
Bahnhof, ab sofort, ca. 65
m², 2 Zi., Souterrain, hell,
teilmöbliert, NR, keine Tiere,
nur langfristig (2 Jahre),
520 € KM + 90,00 € NK, Kau-
tion 1.200 €. Single bevor-
zugt!  04503/4153

Zeuge gesucht, Unfall am
24.7. um ca. 8.20 h in Bad
Schwartau-Tremskamp Höhe
Hähnchen-Eck, zwischen Mo-
ped und Transporter  0179/
5331533

Zuverlässige Putzhilfe 2 x wö-
chentlich jeweils 2 Std. lang-
fristig in Niendorf gesucht.
 0173/7970084. Wir freu-
en uns über Ihren Anruf.

Kreis Ostholstein informiert  
über das Deutschland-Schulticket

Was passiert bei einem 
Schulwechsel?

Bei einem Schulwechsel wird der 
Zuschuss weitergezahlt. Eine Mel-
dung über einen Schulwechsel an 
den Kreis ist nicht erforderlich.

Was passiert bei einem 
Wohnortwechsel?

Bei einem Wohnortwechsel inner-
halb des Kreises Ostholstein wird 
der Zuschuss weitergezahlt. Eine 
Mitteilung an den Kreis ist nicht 
erforderlich. Bei einem Umzug in 
einen Ort außerhalb des Kreises 
Ostholstein ist ab dem Zeitpunkt 
des Umzugs ein Antrag bei dem 
Wohnort-Kreis zu stellen. Der Kreis 
Ostholstein ist über einen Umzug 
an einen Ort außerhalb des Kreises 
umgehend zu informieren.

Was passiert, wenn das 
Deutschlandticket innerhalb des 

Antragszeitraums gekündigt wird?

Der anteilige Zuschuss wird für die 
Zeit ab dem auf die Kündigung fol-
genden Monat durch den Kreis zu-
rückgefordert. Daher ist bei einer 
Kündigung des Abos der Kreis um-
gehend zu informieren.
Alle Rückfragen zum Deutsch-
land-Schulticket können an bil-
dungsticket@kreis-oh.de gesendet 
werden.

13-jährige Bad Schwartauerin  
wird vermisst

Bad Schwartau. Aktuell wird die 13 
Jahre alte Fenja B. aus Bad Schwar-
tau vermisst. Bisherige Maßnahmen 
der Kriminalpolizei in Bad Schwar-
tau führten nicht zur Feststellung ih-
res aktuellen Aufenthaltsortes.
Der Beschreibung nach ist die Ver-
misste circa 175 cm groß, von kräfti-
ger Statur und wirkt vom Gesamter-
scheinungsbild älter als 13 Jahre. Sie 
trägt dunkle, lange Haare.
Bekleidet ist die Vermisste mit ei-
ner blauen Jeansjacke, einem 
schwarzen, bauchfreien Top, einer 
schwarzen Jogginghose mit weißen 
Streifen und Knöpfen an der Seite 
sowie beigen, offenen Stoffschuhen. 

Dazu trägt 
sie eine klei-
ne schwarze 
Handtasche.
Möglicherwei-
se hält sich 
Fenja B. im 
Bereich der 
Lübecker In-
nenstadt oder 
auch am ZOB 
in Lübeck auf.
Hinweise zu ihrem Aufenthaltsort 
nimmt die Kriminalpolizei unter der 
zentralen Rufnummer 0451/1310 
oder jede andere Polizeidienststelle 
entgegen.	 Foto: Polizei

Stundenlange Sperrung zwischen Ratekau und Pansdorf sorgt für Chaos in den umliegenden Ortschaften: 

Verkehrsunfall mit Lkw in Baustellenbereich der BAB1 
trichtung Süden musste die BAB 
1 zwischen den Anschlussstellen 
Sereetz und Pansdorf voll gesperrt 
werden. Der Verkehr wurde umge-
leitet.
Teilweise mussten die beschädig-
ten schweren Betonleitwände aus-
getauscht und unter Einsatz eines 
Krans anschließend montiert wer-
den. Bedingt durch den Urlaubsrei-
severkehr kam es zu längeren Staus 
und Wartezeiten. Erst gegen 23 Uhr 
war die BAB1 wieder in beiden 
Richtungen frei befahrbar.
Im Zuge der Ermittlungen prüfen 
die Beamten des Polizei-Autobahn- 
und Bezirksreviers Scharbeutz, ob 
plötzlich einsetzender Starkregen 
zu dem Verkehrsunfallgeschehen 
führte. Gedenkstätte Ahrensbök:  Neuer Vorstand und neue Leiterin 

Ahrensbök. Mit neuem Vorstand und 
neuer Leiterin geht die Gedenkstät-
te Ahrensbök in das 24. Jahr ihres 
Bestehens. Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Trägervereins am 13. 
Juli bestätigten die Mitglieder einen 
Großteil des Vorstandes und wählten 
ein neues Mitglied.
In ihren Ämtern bestätigt wurden für 
weitere drei Jahre der Vorsitzende 
Daniel Hettwich, Flüchtlingsbeauf-
tragter des Kirchenkreises Osthol-
stein, und seine Stellvertreterin Dr. 
Ingaburgh Klatt, ehemalige Leiterin 
des Burgtor-Museums in Lübeck. 
Wiedergewählt wurden zudem die 
Bankkauffrau Ursula Krause als 
Schatzmeisterin und der Journalist 
Sven-Michael Veit als Zuständiger 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Neu im Vorstand ist die Kranken-
schwester Ursula Laue als Schriftfüh-
rerin. Alle Wahlen erfolgten einstim-
mig. 
Auf der Versammlung stellte sich die 
neue Gedenkstättenleiterin Manja 
Krausche den Mitgliedern vor. Seit 
1. Juli ist die 43-jährige Historike-
rin in der Gedenkstätte tätig. Zuvor 
arbeitete sie für die Landeszentrale 
für politische Bildung in Mecklen-
burg-Vorpommern als Referentin für 
Gedenkstättenarbeit und als päda-
gogische Projektleiterin im Schwe-
riner Dokumentationszentrum des 
Landes für die Opfer der Diktaturen 
in Deutschland. Krausche möchte 
die Gedenkstätte „sichtbarer und 
zukunftssicher“ machen durch ver-
stärkte Digitalisierung. Das betreffe 

auch neue Informationstafeln mit 
QR-Codes an den zwölf Stelen 
des Todesmarsches von KZ-Häft-
lingen 1945 durch Ostholstein, 
der am 3. Mai in der Tragödie 
der Cap Arcona mit mindestens 
7.000 Todesopfern in der Lübe-
cker Bucht endete. Mittelfristig 
stehe die Überarbeitung der 
Dauerausstellungen in der Ge-
denkstätte auf der Tagesordnung, 
so Krausche. 
In einem Grußwort würdigte Eu-
tins 2. Stellvertretende Bürger-
meisterin Monika Obieray „die 
aufklärerische Arbeit der Ge-
denkstätte“. In Eutin gebe es zur 
Zeit „eine Welle von Schmie-
rereien“, der begegnet werden 
müsse. „Das ist deprimierend – umso 
wichtiger ist die Arbeit der Gedenk-
stätte“, so Obieray. 
Im Rechenschaftsbericht des Vorstan-
des zog Hettwich die erfolgreiche 
Bilanz der Jahre 2023/24. Mit mehr 
als 2.000 Besuchern wurden die 
Vorjahreszahlen erneut übertroffen. 
Darunter waren mehr als 50 Schul-
klassen aus dem gesamten Kreisge-
biet Ostholstein und darüber hinaus. 
Die Gedenkstätte zeigte zwei große 
Wanderausstellungen: „Auftakt des 
Terrors“ wurde im März 2023 eröff-
net, sie endete im Januar 2024 im 
Landeshaus in Kiel. Zurzeit läuft in 
der Gedenkstätte eine Wanderaus-
stellung zur Diskriminierung von 
Roma und Sinti in Schleswig-Hol-
stein in Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband dieser Minderheit. 

Eine große Wirkung in der Öffent-
lichkeit hat das neugegründete Ak-
tionsnetzwerk „Demokratie und 
Erinnerung in Ostholstein“, das von 
der Gedenkstätte Ahrensbök geleitet 
wird. Auf dem Gründungstreffen im 
Oktober 2023 in Anwesenheit von 
Landrat Timo Gaarz und Kreispräsi-
dentin Petra Kirner (beide CDU) wa-
ren mehr als 50 Vertreter von über 30 
Vereinen, Organisationen und Initia-
tiven aus dem gesamten Kreis Osthol-
stein vertreten. Erster Höhepunkt der 
Netzwerkarbeit waren die kreiswei-
ten Aktionswochen vom 23. Mai bis 
23. Juni mit einer Vielzahl von Veran-
staltungen. Auf einer Nachfolgekon-
ferenz im kommenden Oktober will 
das Netzwerk seine Aktivitäten im 
nächsten Jahr planen. Im Mittelpunkt 
wird der 80. Jahrestag des Endes des 

Zweiten Weltkriegs und der Be-
freiung vom Faschismus am 8. 
Mai 1945 stehen.  
Im Herbst vorigen Jahres hat-
te der Schleswig-Holsteinische 
Landtag ein Antisemitismus-Pro-
gramm verabschiedet. Danach 
sollen alle Schüler des Landes 
mindestens einmal eine Ge-
denkstätte besuchen. Dafür 
bietet sich vor allem die ehema-
lige Direktorenvilla der Flachs-
röste in Ahrensbök an, in der 
das Nazi-Regime schon 1933 
ein frühes Konzentrationslager 
einrichtete. Es ist das einzige in 
Schleswig-Holstein erhaltene 
KZ-Gebäude und wird seit 2001 
von einem gemeinnützigen Ver-

ein getragen.  Hettwich betont: „Wir 
wollen die Gedenkstätte vor allem 
für Jugendliche attraktiver machen, 
und dafür ist Manja Krausche die 
richtige neue Leiterin.“ 
Nähere Informationen unter www.
gedenkstaetteahrensboek.de. 

Neues Führungstrio der Gedenkstätte 
Ahrensbök: Leiterin Manja Krausche 

(v.l.), Vorsitzender Daniel Hettwich und 
Stellvertreterin Dr. Ingaburgh Klatt.
(Foto: Gedenkstätte Ahrensbök)

Ostholstein-Museum:

Tierischer  
Ferienspaß für Kita-Kinder

Eutin. Das Ostholstein-Museum ist 
ein tierisch cooles Museum. Aber 
jetzt sind hier wirklich die Tiere los: 
Überall im Haus haben sie sich ver-
steckt – Tierbilder, Tierfiguren und 
sogar in der Dauerausstellung haben 
sie sich eingeschmuggelt.
Im Rahmen dieser tierisch guten 
Ausstellungen lädt das Museum am 
Donnerstag, dem 1. August, ab 15 
Uhr KiTa-Kinder ab drei Jahren zu 
einem bunten Museumsbesuch ein. 
Museumspädagogin Esther Dörr-
höfer zeigt wie bunt, vielfältig und 
tierisch Kunst sein kann.

Anmeldung telefonisch unter 
04521-788520 oder per E-Mail an 
info@oh-museum.de – es wird ein 
Teilnahmebetrag von 2 Euro pro 
Kind erhoben.

„Modellbörse  
Eisenbahn & Auto“
Travemünde. Am Sonntag, dem 4. 
August, findet von 11 bis 15 Uhr die 
„Eisenbahn- und Auto-Modellbörse“ 
(45 Jahre CAM e.V.) im Strandbahn-
hof in Travemünde statt. Der Eintritt 
ist frei.
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Danke
für die vielen Geschenke und Überraschungen  

zu unserer Hochzeit und der Taufe unserer Töchter.
Verwandte, Freunde und Nachbarn haben diesen Tag  

für uns unvergesslich gemacht.

Heiner & Jacqueline Basse  
mit Paulina & Elli

Orgelfahrradtour um den Hemmelsdorfer See
Tdf. Strand/Niendorf/Sereetz. Drei 
evangelisch-lutherische Kirchen in 
Nachbarschaft des reizvollen Hem-
melsdorfer Sees haben besonders 
schöne Orgeln: die Waldkirche in 
Timmendorfer Strand, eine Orgel 
von 1998 von Orgelbau Johannes 
Rohlf aus dem Schwarzwald, die 
Kirche Schifflein Christi in Sereetz, 
eine Orgel von 2005 der Orgel-
werkstatt Christian Wegscheider 
aus Dresden und seit 2023 steht 
in der Petrikirche Niendorf/Ostsee 
eine Orgel von Orgelbau Hendrik 
Ahrend aus Leer.
Die drei Orgelbauer gelten als be-
sondere Meister ihres Faches und 
das ist auch zu hören.
Am Freitag, dem 2. August, haben 
die Kirchenmusiker Lena Sonntag 
und Jan Weinhold eine Orgelfahr-

radtour um den Hemmelsdorfer 
See geplant, die um 11 Uhr an und 
in der Niendorfer Petrikirche be-
ginnt, am Hemmelsdorfer See lang 
führt, danach die Kirche Schifflein 
Christi in Sereetz ansteuert, um 
dann um 16 Uhr ihren Abschluss 
in der Waldkirche in Timmendorfer 
Strand findet. Die Orgeln werden 
vorgeführt, es darf auch jeweils ein 
Lied mit Orgelbegleitung gesungen 
werden und natürlich ist auch Zeit, 
um Fragen zu stellen. Auf der insge-
samt 25 Kilometer langen Fahrt ist 
ein Picknickstopp vorgesehen und 
natürlich bei Bedarf weitere kurze 
Pausen. In Timmendorfer Strand 
warten zum Abschluss Kaffee und 
Kuchen vor der schönen Waldkir-
che auf die Gruppe.
Die Teilnahme ist kostenlos, für 

Am 2. August findet eine Orgelfahrradtour  
um den Hemmelsdorfer See statt. (Foto: hfr)

Picknickverpflegung und Getränke 
auf der Fahrt müssen die Teilnehmer 
selber sorgen. Voranmeldung bitte 

bis zum 1. August an lena.sonntag@
kk-oh.de oder unter Telefon 0173-
1724742.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Musik zur Nacht bei Kerzenschein

Tdf. Strand. Unter dem Motto „hören – besinnen – träumen“ bietet die evan-
gelische Kirchengemeinde am Montag, dem 5. August, um 21 Uhr „Musik 
zur Nacht bei Kerzenschein“ in der Waldkirche in Timmendorfer Strand an.
Jan Weinhold spielt auf dem prächtigen Cembalo der Waldkirche 30 Minu-
ten Musik von Johann Sebastian Bach und seinen Söhnen Carl Philipp Ema-
nuel und Wilhelm Friedemann. Weinhold führt kurz in die Musik ein und 
steht auch anschließend für Nachfragen zur Verfügung. Seien Sie zu dieser 
besonderen Veranstaltung herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

Ausstellung in der Kleinen Waldschänke: 

„….unterwegs….“
Klingberg. Am Freitag, dem 2. 
August, öffnet ein einheimisches 
Künstlerinnentrio für drei Tage erst-
mals die Türen der Kleinen Wald-
schänke in Klingberg für eine viel-
seitige Ausstellung zu dem Thema 
„….unterwegs…“. 
Es ist immer wieder spannend zu 
sehen, wie Künstlerinnen  ver-
schiedene Themen und Motive 
interpretieren und zum Leben er-
wecken. Heidemarie Tuschhoff, 
Karin Blaschke-Lange und Brigitte 
Johannsen aus Scharbeutz haben 
viele Eindrücke bei Reisen, in der 
Natur oder im menschlichen Mitei-
nander gesammelt und in Acryl oder 
Öl auf Leinwand gebracht. So ist ein 
großes Spektrum an Exponaten zu-
sammengekommen, die sie nun am 
ersten Augustwochenende in der 

Blindenmission sagt Danke für 559 Augenoperationen:

Wundervolles Bad Schwartau
Bensheim/Bad Schwartau. Wenn ein 
Mensch nach langer Zeit plötzlich 
wieder sehen kann, ist das wie ein 
Wunder. Solche Wunder haben die 
Bürger von Bad Schwartau allein im 
vergangenen Jahr fast 559-mal be-
wirkt. Insgesamt 16.773 Euro haben 
sie an die Christoffel-Blindenmissi-
on (CBM) gespendet. Das sind 0,83 
Euro pro Einwohner. Damit ist Bad 
Schwartau eine der wundervollsten 
Städte in Schleswig-Holstein, denn 
nur in wenigen anderen Städten des 
Landes war das Pro-Kopf-Spenden-
aufkommen für die CBM höher als 
hier. Dafür sagt die CBM Danke.
Weltweit sind mehr als 17 Millionen 
Menschen durch Grauen Star erblin-
det, einer Trübung der Augenlinse. 
Um diese Trübung zu beseitigen, 
braucht es nur rund 15 Minuten – 
und durchschnittlich 30 Euro. Doch 
das sind Beträge, die sich viele der 
Betroffenen in Afrika, Asien und La-
teinamerika nicht leisten können. 
Ärzte und Spender in Bad Schwartau 
machen das Unglaubliche möglich.
So war es auch bei Drocella Mu-
kantagara (Foto) aus Ruanda. Die 

Sommerkirche in Niendorf:

Halbzeit bei den  
„Atempausen am Meer“

Niendorf. Beim Start der Abendandachten Anfang Juli war es abends noch 
recht lange hell auf der Seebrücke in Niendorf/Ostsee.
Mittlerweile beginnt es früher zu dämmern. Damit ändert sich ab Donners-
tag, den 1. August, die Anfangszeit der Veranstaltung auf 20.30 Uhr.
Sollte das Wetter unbeständig sein, findet die Abendandacht zehn Minuten 
später in der Petri-Kirche, Sydowstraße 14, statt.
„Legen Sie eine ,Atempause am Meer‘ ein!“: Strandpastorin Katharina Gral-
la und ihr Team freut sich auf viele Besucher.

CKS-Tage im Schloss Eutin

Ratekau/Eutin. Alena Boje ist Lehre-
rin an der Cesar-Klein-Schule (CKS) 
in Ratekau, an der in der letzten 
Schulwoche von Dienstag bis Don-
nerstag Projekttage stattfanden. Par-
allel arbeitet sie im Schloss Eutin und 
hat daher für die Ratekauer Schüler 
des 5. bis 8. Jahrgangs das Projekt 
„Schloss Eutin“ angeboten. 30 Kin-
der nahmen daran teil. „Sie haben 
jeden Morgen den relativ weiten 
Weg nach Eutin auf sich genommen 
und wir hatten alle zusammen, Kin-
der, Schulbegleitungen, meine drei 
unterstützenden Kolleginnen und 
ich, sehr viel Spaß“, erzählt sie.
Eine Schülerin aus ihrer 7. Klasse, Jo-
hanna Honhold-Quurk, schrieb so-
gar in den Ferien einen persönlichen 
Artikel. Hier ist ihr Beitrag:

CKS-Tage Schloss Eutin
Im Schloss Eutin fand dieses Jahr in-
itiiert durch die CKS-Tage der Ces-
ar-Klein-Schule Ratekau das Projekt 
„Schloss Eutin“ geleitet von Frau 
Alena Boje statt. Von Dienstag bis 
Donnerstag konnten wir, die Schüler 
und Schülerinnen der Klassenstufen 
5 bis 8, das Schloss erkunden und 
viel zu dem Gebäude, seinen Besit-
zern, der Geschichte des Schlosses 
und vielem mehr erfahren. Am ers-
ten Tag ging es hauptsächlich um die 
Geschichte des über 300 Jahre alten 
Bauwerks und über die Bewohner 
des Schloss Eutin. Wir haben die 
eigene kleine Kirche des Schlosses 
und die Räume mit den originalen 
Einrichtungsgegenständen, die von 

damals noch vorhanden 
sind, besichtigt. Außer-
dem wurde viel über die 
Schlossherren und deren 
Familien erzählt, die man 
auch auf den Gemälden im 
Schloss sehen kann. Wir 
durften uns dann am zwei-
ten Tag mit Adelskleidung 
verkleiden und die Füh-
rung damit fortsetzen. Dies 
war für uns aber nicht das 
einzige Highlight, weil wir 
danach auch den Dach-
boden und das Uhrwerk, 
mit den vier Ziffernblätter, 
die am Eutiner Schloss 
angebracht sind und in 
alle Himmelsrichtungen 
zeigen, erkunden durften. 
Aber auch an diesem Tag 
haben wir natürlich etwas 
über das Schloss gelernt. 
Außerdem wurde von den 

meisten von uns festgestellt, dass 
jeder Raum eine andere Atmosphä-
re hat und uns somit ein anderes 
Gefühl vermittelt. Als letztes haben 
wir an diesem Tag die Sonderaus-
stellung „Kinder in Samt und Seide“ 
besucht, die uns alle sehr fasziniert 

hat. Ausgestellt wird dort die Kinder-
kleidung von früher bis heute. Das 
älteste Stück dort ist über 300 Jahre 
alt und schon deswegen lohnt sich 
ein Besuch im Schloss Eutin. Nach 
diesem tollen und lehrreichen Tag 
ging es an Tag drei ganz entspannt 
weiter mit einer wundervollen Ral-
lye durch den großen Schlossgar-
ten, den wir somit auf eigene und 
spaßige Weise erkunden konnten. 
Danach haben wir die ganzen Tage 
nochmal besprochen und dann hat-
ten alle noch Freizeit in der Stadt bis 
die, die mit zwei, der drei anderen 
Lehrkräfte per Bahn gekommen wa-
ren, losmussten. Die anderen Kin-
der kamen eigenständig nach Eutin 
und wieder zurück. Das Feedback 
war ausschließlich positiv und allen 
hat es gefallen. Auch die Lehrkräfte 
haben uns ein positives Feedback 
gegeben. Die Highlights von uns 
waren definitiv der Dachboden und 
das Verkleiden, aber auch die Rallye 
und das Erkunden des Schlosses war 
für uns alle ein tolles Erlebnis.

Ein Bericht von Johanna Hon-
hold-Quurk, Schülerin der 7c der 
Cesar-Klein-Schule Ratekau

Begleitet von vier Lehrerinnen nahmen 30 Schüler  
am Projekttage-Angebot „Schloss Eutin“ teil. Fotos: privat/hfr
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Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Henry und Kai

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen, die in den Stunden der Trauer 
bei uns waren und uns unterstützt haben. Es ist uns ein 

großer Trost, zu sehen, wie vielen Menschen 
unsere Mutter am Herzen lag.

Ratekau, im Juli 2024

† 26. Juni 2024

Ursula Paulat

Es ist schwer, eine geliebte Mutter zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Dr. Smets für ihre 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Lociks 

für die hilfreiche Unterstützung.

Orgelfahrradtour um den Hemmelsdorfer See

Am 2. August findet eine Orgelfahrradtour  
um den Hemmelsdorfer See statt. (Foto: hfr)

bis zum 1. August an lena.sonntag@
kk-oh.de oder unter Telefon 0173-
1724742.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Musik zur Nacht bei Kerzenschein

Tdf. Strand. Unter dem Motto „hören – besinnen – träumen“ bietet die evan-
gelische Kirchengemeinde am Montag, dem 5. August, um 21 Uhr „Musik 
zur Nacht bei Kerzenschein“ in der Waldkirche in Timmendorfer Strand an.
Jan Weinhold spielt auf dem prächtigen Cembalo der Waldkirche 30 Minu-
ten Musik von Johann Sebastian Bach und seinen Söhnen Carl Philipp Ema-
nuel und Wilhelm Friedemann. Weinhold führt kurz in die Musik ein und 
steht auch anschließend für Nachfragen zur Verfügung. Seien Sie zu dieser 
besonderen Veranstaltung herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

Ausstellung in der Kleinen Waldschänke: 

„….unterwegs….“
Klingberg. Am Freitag, dem 2. 
August, öffnet ein einheimisches 
Künstlerinnentrio für drei Tage erst-
mals die Türen der Kleinen Wald-
schänke in Klingberg für eine viel-
seitige Ausstellung zu dem Thema 
„….unterwegs…“. 
Es ist immer wieder spannend zu 
sehen, wie Künstlerinnen  ver-
schiedene Themen und Motive 
interpretieren und zum Leben er-
wecken. Heidemarie Tuschhoff, 
Karin Blaschke-Lange und Brigitte 
Johannsen aus Scharbeutz haben 
viele Eindrücke bei Reisen, in der 
Natur oder im menschlichen Mitei-
nander gesammelt und in Acryl oder 
Öl auf Leinwand gebracht. So ist ein 
großes Spektrum an Exponaten zu-
sammengekommen, die sie nun am 
ersten Augustwochenende in der 

Heidemarie Tuschhoff hat sich am Gardasee künstlerisch inspirieren lassen 
– nur eines der sehenswerten Werke, die die drei Künstlerinnen von 

Freitag bis Sonntag in Klingberg zeigen.

Blindenmission sagt Danke für 559 Augenoperationen:

Wundervolles Bad Schwartau
Bensheim/Bad Schwartau. Wenn ein 
Mensch nach langer Zeit plötzlich 
wieder sehen kann, ist das wie ein 
Wunder. Solche Wunder haben die 
Bürger von Bad Schwartau allein im 
vergangenen Jahr fast 559-mal be-
wirkt. Insgesamt 16.773 Euro haben 
sie an die Christoffel-Blindenmissi-
on (CBM) gespendet. Das sind 0,83 
Euro pro Einwohner. Damit ist Bad 
Schwartau eine der wundervollsten 
Städte in Schleswig-Holstein, denn 
nur in wenigen anderen Städten des 
Landes war das Pro-Kopf-Spenden-
aufkommen für die CBM höher als 
hier. Dafür sagt die CBM Danke.
Weltweit sind mehr als 17 Millionen 
Menschen durch Grauen Star erblin-
det, einer Trübung der Augenlinse. 
Um diese Trübung zu beseitigen, 
braucht es nur rund 15 Minuten – 
und durchschnittlich 30 Euro. Doch 
das sind Beträge, die sich viele der 
Betroffenen in Afrika, Asien und La-
teinamerika nicht leisten können. 
Ärzte und Spender in Bad Schwartau 
machen das Unglaubliche möglich.
So war es auch bei Drocella Mu-
kantagara (Foto) aus Ruanda. Die 

66-jährige Frau lebt zusammen mit 
ihrem Mann Francois auf dem Land. 
Sie sind Selbstversorger mit einem 
kleinen Garten, doch seit zwei Jah-
ren kann Drocella nicht mehr hel-
fen. Sie sieht nichts mehr. Francois 
muss den Garten allein bestellen, 
das Essen kochen, die Hausarbeit 
erledigen und seine Frau führen, 
wenn sie das Haus verlässt. Einmal 
als ihr Mann unterwegs war und sie 
allein zu Hause war, wurden sogar 
ihre Hasen gestohlen und Drocella 
konnte nichts tun. Sie konnte auch 
nicht sagen, wer es war, weil sie die 
Diebe nicht gesehen hat.
Der Pfarrer ihrer Gemeinde hat 
Drocella ins CBM-geförderte Kran-
kenhaus Kabgayi geschickt. Er 
meinte, dass sie dort vielleicht Hil-
fe erhält. Und tatsächlich stellen 
die Ärzte fest, dass sie Grauen Star 
hat. Das sind gute Nachrichten. Eine 
Operation kann ihr helfen. Doch die 
66-Jährige ist nervös und in sich ge-
kehrt. Nach der Operation am ers-
ten Auge kann sich Drocella schon 
selbstständig auf dem Krankenhaus-
gelände bewegen, wo sie zuvor 

Sommerkirche in Niendorf:

Halbzeit bei den  
„Atempausen am Meer“

Niendorf. Beim Start der Abendandachten Anfang Juli war es abends noch 
recht lange hell auf der Seebrücke in Niendorf/Ostsee.
Mittlerweile beginnt es früher zu dämmern. Damit ändert sich ab Donners-
tag, den 1. August, die Anfangszeit der Veranstaltung auf 20.30 Uhr.
Sollte das Wetter unbeständig sein, findet die Abendandacht zehn Minuten 
später in der Petri-Kirche, Sydowstraße 14, statt.
„Legen Sie eine ,Atempause am Meer‘ ein!“: Strandpastorin Katharina Gral-
la und ihr Team freut sich auf viele Besucher.

noch bei jedem Schritt von 
ihrer Tochter begleitet wer-
den musste. Nach der Ope-
ration am zweiten Auge ist 
die Frau nicht wiederzuer-
kennen: Sie ist lebhaft, re-
det mit den anderen Patien-
ten, motiviert sie mir ihrer 
Erfolgsgeschichte – und sie 
strahlt über das ganze Ge-
sicht. Zuhause umarmen sie 
und ihr Mann sich herzlich und ge-
meinsam schauen sie ums Haus he-
rum und im Garten nach dem Rech-
ten. Für Drocella ist ein Wunder 
wahr geworden. Die Liste der Top 
Ten unter spendenden Städte führt 
Neumünster (2,90 Euro pro Einwoh-
ner) in Schleswig-Holstein an. Da-
hinter folgen Wedel (0,95 Euro), Ah-
rensburg (0,92 Euro), Husum (0,91 
Euro), Quickborn (0,89 Euro) und 
schließlich Bad Schwartau.
 Hintergrund:
Die Christoffel-Blindenmission 
(CBM) zählt zu den international 
führenden Organisationen für in-
klusive Entwicklungszusammenar-

beit. Sie unterstützt Menschen mit 
Behinderungen in den ärmsten Län-
dern der Welt – und das seit mehr 
als 115 Jahren. Gemeinsam mit ih-
ren lokalen Partnern sorgt sie dafür, 
dass sich das Leben von Menschen 
mit Behinderungen grundlegend 
und dauerhaft verbessert. Sie leistet 
medizinische Hilfe und setzt sich für 
gleichberechtigte gesellschaftliche 
Teilhabe ein. Ziel ist eine inklusive 
Welt, in der Menschen mit und ohne 
Behinderungen ihre Fähigkeiten ein-
bringen können und niemand zu-
rückgelassen wird. Im vergangenen 
Jahr förderte die CBM 379 Projekte 
in 40 Ländern. Mehr unter www.
cbm.de.

gemütlichen Reetdachkate ihrem 
Publikum präsentieren. Sicherlich 
wird ein Ausstellungsbesuch inspi-
rierende Erfahrungen hinterlassen 
und soll die Menschen ermutigen, 
die Schönheit und Vielfalt der Kunst 
zu entdecken. Die Ausstellung in der 
Kleinen Waldschänke in Klingberg, 
Seestraße 56/Ecke Uhlenflucht ist 
von Freitag, 2. August, bis Sonntag, 
4. August, jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Weitere Informationen: 
www. kleinewaldschaenke.de.

CKS-Tage im Schloss Eutin
hat. Ausgestellt wird dort die Kinder-
kleidung von früher bis heute. Das 
älteste Stück dort ist über 300 Jahre 
alt und schon deswegen lohnt sich 
ein Besuch im Schloss Eutin. Nach 
diesem tollen und lehrreichen Tag 
ging es an Tag drei ganz entspannt 
weiter mit einer wundervollen Ral-
lye durch den großen Schlossgar-
ten, den wir somit auf eigene und 
spaßige Weise erkunden konnten. 
Danach haben wir die ganzen Tage 
nochmal besprochen und dann hat-
ten alle noch Freizeit in der Stadt bis 
die, die mit zwei, der drei anderen 
Lehrkräfte per Bahn gekommen wa-
ren, losmussten. Die anderen Kin-
der kamen eigenständig nach Eutin 
und wieder zurück. Das Feedback 
war ausschließlich positiv und allen 
hat es gefallen. Auch die Lehrkräfte 
haben uns ein positives Feedback 
gegeben. Die Highlights von uns 
waren definitiv der Dachboden und 
das Verkleiden, aber auch die Rallye 
und das Erkunden des Schlosses war 
für uns alle ein tolles Erlebnis.

Ein Bericht von Johanna Hon-
hold-Quurk, Schülerin der 7c der 
Cesar-Klein-Schule Ratekau
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 31. Juli 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Donnerstag, 1. August 2024 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Lilien-Apotheke am Rathaus, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Freitag, 2. August 2024 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Samstag, 3. August 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Sonntag, 4. August 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Montag, 5. August 2024 
Rosen-Apotheke, Bischof- 
Wilh.-Kieckbusch-Gang 12, Eutin 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Dienstag, 6. August 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Mittwoch, 7. August 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 4. August, 11.15 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 4. August, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Severin)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Niendorfer Hafen 
(P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rahe)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Regionaler Sommergottesdienst in 
Sereetz (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: Regionaler 
Sommergottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Regionaler Sommergottesdienst in 
Sereetz (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 4. August, 10.30 Uhr: 
Regionaler Sommer-Gottesdienst in 
der Georgskapelle (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 4. August, 10.30 Uhr: 
Regionaler Sommer-Gottesdienst 
(Pn. Paschen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Luth. Messe

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 3. August, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Predigtimpuls von E. Machel
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst in Curau 
(P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufe (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe 
jeden Samstag 7.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 1. August, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 3. August, 18 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 1. August, 18 Uhr: 
Wortgottesfeier
Sonntag, 4. August, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 5. Mai, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 4. August, 10 Uhr: Gemein­
samer Gottesdienst in Rensefeld 
(Pn. Jàrtimovà)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 4. August, 11 Uhr: 
Tauffest auf Hof Eigen in Klein 
Parin m. Cleverbrücker Kinderchor 
(Pn. Paschen, Pn. Jàrtimovà)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 4. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 31. Juli 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Donnerstag, 1. August 2024 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Lilien-Apotheke am Rathaus, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Freitag, 2. August 2024 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Samstag, 3. August 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Sonntag, 4. August 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Montag, 5. August 2024 
Rosen-Apotheke, Bischof- 
Wilh.-Kieckbusch-Gang 12, Eutin 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Dienstag, 6. August 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Mittwoch, 7. August 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Gültig bis 03.08.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Sommerspiele bei famila:

SPAR DICH AUFS TREPPCHEN

9.99
1 Dose 

8.88
2 Dosen je

7.77
ab 3 Dosen** je

9.99
1 Dose 

8.88
2 Dosen je

7.77
ab 3 Dosen** je

1.99
1 Becher je

1.79
2 Becher je

1.49
ab 3 Becher** je

 Hofgut
Geflügel-Salat oder

Alaska Seelachssalat 
MSC 150 g
1 Becher (1 kg = 13.27 €)

2 Becher (1 kg = 11.93 €)

ab 3 Becher (1 kg = 9.93 €)

Alaska Seelachssalat 

 Meica 
6 Deutschländer 
Würstchen 
im Saitling
330 g
1 Glas (1 kg = 10.58 €)

2 Gläser (1 kg = 9.97 €)

ab 3 Gläsern (1 kg = 9.06 €)

 AllStars
Creatine
Monohydrate 250 g
1 Dose (1 kg = 39.96 €)

2 Dosen (1 kg = 35.52 €)

ab 3 Dosen (1 kg = 31.08 €)

 ESN
Vitamin 
Komplex Kapseln 
120-Stück, 90 g
1 Dose (1 kg = 111.00 €)

2 Dosen (1 kg = 98.67 €)

ab 3 Dosen (1 kg = 86.33 €)

1.99
1 Beutel je

1.49
2 Beutel je

1.29
ab 3 Beutel** je

 Harry
Dinkelbrötchen
hell oder dunkel 
gefroren, 420 g
1 Beutel (1 kg = 4.74 €)

2 Beutel (1 kg = 3.55 €)

ab 3 Beutel (1 kg = 3.07 €)

1.69
1 Glas je

1.49
2 Gläser je

1.29
ab 3 Gläsern** je

 Hofgut
Mirabellen, 
Stachelbeeren, 
Sauerkirschen oder

Pflaumen 720 ml
(Abtropfgew. 350–385 g)
1 Glas (1 kg = 4.39–4.83 €)

2 Gläser (1 kg = 3.87–4.26 €)

ab 3 Gläsern (1 kg = 3.35–3.69 €)

1.29
1 Packung

1.09
2 Packungen je

0.89
ab 3 Packungen** je

 Somat
Spülmaschinentabs 
verschiedene Sorten
42–70er
XXL-Packung je
1 Packung (1 WL = 0.11–0.19 €)

2 Packungen (1 WL = 0.11–0.19 €)

ab 3 Packungen (1 WL = 0.11–0.18 €)

 Glücksblatt
Küchenrolle 
4 x 45 Blatt, 3-lagig

 König Pilsener 
24 Flaschen à 0,33 Liter 
20 Flaschen à 0,5 Liter 
1 Kiste (1 Liter = 1.39/1.10 €) 

zzgl. 3.42/3.10 € Pfand
2 Kisten (1 Liter = 1.32/1.05 €) 

zzgl. 6.84/6.20 € Pfand
ab 3 Kisten (1 Liter = 1.26/1.00 €) 

zzgl. 10.26/9.30 € Pfand

10.99
1 Kiste je

10.49
2 Kisten je

9.99
ab 3 Kisten** je

 Tullamore 
D.E.W.
Irish Whiskey 
40% vol., 0,7 Liter
1 Flasche (1 Liter = 19.99 €)

2 Flaschen (1 Liter = 18.56 €)

ab 3 Flaschen (1 Liter = 17.13 €)

Blumenerde 
20 Liter
1 Sack (1 Liter = 0.10 €)

2 Säcke (1 Liter = 0.09 €)

ab 3 Säcke  (1 Liter = 0.08 €)

Backpapier 
15 Bögen 
Maße 35 x 42 cm

1.99
1 Sack

1.79
2 Säcke je

1.59
ab 3 Säcke** je

2.49
1 Packung

2.22
2 Packungen je

1.99
ab 3 Packungen** je

7.99
1 Packung

7.77
2 Packungen je

7.49
ab 3 Packungen** je

13.99
1 Flasche

12.99
2 Flaschen je

11.99
ab 3 Flaschen** je

3.49
1 Glas 

3.29
2 Gläser je

2.99
ab 3 Gläsern** je

**Ab 3 Stück bleibt der Einzelpreis gleich
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Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a · Anleger Lübeck: Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

FAHRZEIT CA. 90 MINUTEN 
 
FLEXIBLE AUFENTHALTSDAUER MIT DEM TAGESTICKET: AB TRAVEMÜNDE: 
30 MINUTEN ODER 4,5 STUNDEN! AB LÜBECK: 30 MINUTEN, 2,5 STUNDEN,  
3 STUNDEN UND 5 STUNDEN! TICKETS SIND AUF ALLEN SCHIFFEN GÜLTIG. 
 

 TÄGLICH ab Travemünde   
Vorderreihe 64a, Kaiserbrücke 

        11:00*     15:00*     17:00*  
               12:30                   16:30                   18:30

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                      12:00                  14:30                   18:30

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  20,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . .  15,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  32,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . . .  21,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . .  12,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

DIE EINZIGE DIREKTE LINIE TRAVEMÜNDE – LÜBECK – TRAVEMÜNDE 

*MS HANSE BARRIEREFREI   *MS HANSA 

Moin  zusammen!

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

Überseebrücke 2, Travemünde 

3x TÄGLICH mit der MS HANSA  
ohne Zwischenstopp 

12:30   14:00   15:30 
ERWACHSENE:  16,00 EUR   I  KINDER: 4 bis 12 Jahre 12,00 EUR 

FAMILIENKARTE: (2 Ew / max. 3 Kd.) 49,50 EUR  I  HUNDE: 6,00 EUR

- FAHRZEIT CA. 60 MINUTEN  
TAGESAKTUELL ENTWEDER  

ZUM DUMMERSDORFER UFER  
ODER IN DIE MALERISCHE  

PÖTENITZER WIEK 

CHARMANTE  STUNDE 2024

  ANKUNFT                  LÜBECK

  ANKUNFT                  TRAVEMÜNDE

...an Bord kommen und genießen.

LINIENFAHRT 2024

Fo
to

s:
 ©

 Y
et

i

Gegen Vorlage  
dieses Original-Coupons 

 
              EIN GLAS  

Prosecco oder 
Orangensaft 

GRATIS!* 
*gültig bis 31.08.2024  

und ein Coupon pro Person  

und Fahrt. Nicht gültig  
bei der Charmanten Stunde. 

R
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